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Meint täglich L mal. MM- Mittagansgabe . -WW SerfirdleSfle Zeitmg Mei«.
Kipedilio « :

Zirkel» und Lcunmstraße-Ecke
nächst Kaiserstr . u. Marktplatz.
Brief » od.Telegr .-Adreffe laute
nicht auf Namen , sondern :
„Badische Presse" Karlsruhe .
Vezvgrpreis in Karlsruhe :
Im Verlage abgeholt 60 Pfg .
2nd in den Zweigexpeditionen
abgeholt 65 Pfg . monatlich .
Frei inS Haus geliefert :
vierteljährlich Mk . 2.20 .
güiswärts : bei Abholung
am Postschalter Mk . 1 .80 .
Durch den Briefträger täglich
L mal insH aus gebr. Mk . 2.52 .
Sseitige Nummern 6 Pfg .
Größere Nummern tO Pfg .

Anzeige« :
Die Kolonelzeile SS Pfg .. die
Reklamezeile 70 Pfg .' Rekla-
menan 1 . Stellet Mk . p. Ze' l<>.
Aei Wiederholungen tariffester Rabatt ,

>der bei Nichteinhaltung des Ziele- , bei
gerichtliche» Betreibungen und bei Kon¬

kursen außer Kraft tritt .

General-Anzeiger der Residenzstadt Aarlsrutze und des Gvotztzerzogtums Baden.
WM- Unabhängige « nd am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "WS
T " ■

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltuugsblatt " mit Illustrationen, wöchentlich
^ Nummer „Nah und Fern " für Wanderung und Reise , Spiel und Sport , monatlich

. 2 Nummern „Courier "
, Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau, 1 Sommer -

- — - und i Wi«ter » Fahrplanbuch und i illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Verlag Don
Ferd . Thiergarten .
Chefredakteur : Albert Herzog .
Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Teil : Anto»
Rudolph, verantwortlich für
den gesamten badischen Teil:
Richard Boiderauer und für den
Anzeigenteil : A. Rinderspacher,
sämtlich in Karlsruhe i. B.
Berliner Bureau : Berlin W. 10.

Gesarnt - Arrfccrge :

36000
je 2 mal wochentags, gedruckt
auf drei Zwillings-Rotations¬
maschinen neuesten Systems.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung allein über

310 0 0
Abonnenten .

Nr. 437 . Telefon: Expedition Nr . 86. Karlsruhe , Samstag den 30 . September 1913. Telefon : Redaktion Nr . 309 . 29. Jahrgang.

Unsere heutige Mittagausgabe
umfaßt 13 Seiten mit Nr. 22 der Beilage
„Nah «ud Fern". _

Die Beilage »Nah und Fern " enthält ^
„Eine Floß fahrt auf der Kleinen Enz .

" — „Eine Wanderung im
„kleinen Odenwald "

.
" — „Nachklänge zur Kehler Meisterschafts-

Regatta " — „Schwimmsport ." — „Lawn -Tennis ." — „Pferdesport ." —
„Olympische Spiele ." — „Allerlei .

" — „Aus Bädern , Kurorten und
Sommerfrischen." — „Kurlandschaft am Untersee."

Sturmzeichen in Bulgarien .
: : Karlsruhe , 20. Sept . Die Bulgaren sind dafür be-

lamtt , daß sie zu den unruhigen Völkern zählen . Bei ihrer
erst 35jährigen Geschichte als neuer selbständiger Staat find
die Fürsten -Entthronung von 1886 , die Ermordung Stam -
bulows und die verschiedenen Verschwörungen usw . , bei denen
der gegenwärtige Ministerpräsident Radowslawow im Ver¬
dachte der Mitwisierschast stand, schon ganz respektable Lei¬
stungen an Revolutionsmacherei . Und Alexander von Bat¬
tenberg zum Beispiel , den die Partei der Rusienfreunde ge¬
fangen setzte und vertrieb , hatte sich doch noch im Jahre zuvor
Zeinen unverjährten Dankanspruch durch seine mit Meisterhand
durchgeführte Reichsverdoppelung erworben . Auf dem jetzigen
König wuchtet die Last eines verlorenen Feldzuges und
schmählich vergeudeter Menschenhekatomben. Jeder Bulgare ,
der bei Besinnung ist und Gerechtigkeitsgefühl besitzt, wird
der Wahrheit die Ehre geben und bekennen, daß den König
der geringere Teil der Schuld trifft und daß er seinen Thron
aufs Spiel setzte , wenn er sich der volkstümlichen Kräfteüber -

- schätzung entgegensetzt, wenn er rechtzeitig aus Adrianopel
oder Monastir verzichtet hätte , weil eben der Volkswille aufs
Ganze gehen wollte . Aber wie klein ist die Zahl der Beson¬
nenen, der Gerechten.

So wundert sich denn jetzt niemand , wenn auf indirektem
iWege zahlreiche Nachrichten über drohende bevorstehende Um¬
wälzungen in Bulgarien einlaufen . Eine direkte Bericht-
; erstattung hindert bekanntlich die auch jetzt nach dem Ende
cher Kriege noch fortgesetzte Zensur des Depeschenverkehrs .
-Daß freilich die indirekt , besonders über Belgrad , nach Alt -
jeuropa gedrungenen Gerüchte durch diesen Umweg über die
!Hauptstadt des Oberfeindes sonderlich an Zuverlässigkeit ge-
IWonnen hätten , wird niemand behaupten wollen . So steht
ses mit der Mellrung , daß alle Gesandten und Konsuls befchlof-
jfert hätten , das Land zu verlaßen . Beruhte dieses Gerücht
lauf Tatsachen, wäre also vielleicht aus irgend welchen gefell -
ischaftlichen oder diplomatischen Verstimmungen heraus eine
jDemonstration am Werke, so würde beiläufig gerade ein fal¬
scher Vorgang alle an sich ja gerechtfertigten Besorgnisse vor
«inneren Wirren in Bulgarien belegen , da in einem solchen
^Zeitpunkte natürlich die Vertreter fremder Länder die dop -
jpelte Pflicht hätten , die Interessen ihrer Auftraggeber an
«Ort und Stelle wahrzunehmen und nicht wie die Ratten ein
^sinkendes Schiff zu verlaßen . Es heißt in dem Bericht noch:
j„Rach der schweren Niederlage , welche Bulgarien erlitten hat ,

Der Morzetfchorfch .
y Von Max Hörkens-Herne.
' (Nachdruck verboten.)

f Nicht nur, weil er allerhand Pulverchen und Medikament -
«hen in Buchsen und Fläschchen feilbot , wohl auch gedörrte
Kräuter und Wurzeln im Kasten hatte , der am rißigen Leder-
rieme« ihm über den gewölbten Rücken hing . . . nein, gerade
jdieses Rückens wegen, welcher in gewichttger Breite und Maf-
Dgbeit den Alten schier zu Boden drückte , ihn krümmte, sodaß
idas grundgute , freundlich-runzliche Eesichtchen der Erde näher
War , als es vielleicht der Fall gewesen wäre , wenn nicht . . .
jja, wen« der ^Worzelschorsch nicht mit einer grotesk-krummen,
«erknorrten Wurzel fo große Aehnlichkett gehabt hätte . . .

Heute noch seh' ich den Mten im Sttegenhaus heraufklim-
chren — Schrittchen für Schrittchen — von oben herab anzu-
!schauen wie eine riesige Schildkröte, weil man wie bei der nur
1— den Rücken sah . Am Treppenabsatz jedesmal mit Stöhnen
sich etwas auftichtend , kam dann das Männchen gewöhnlich mit
der wissenswerten Feststellung heraus : „Mer werd' hat alt un
krumm! " Das immer wieder von neuem zu bestätigen , schien
ihm Vergnügen zu bereiten , denn auch während dieses Ausrufs
huschte das fteundliche Lächeln nicht fort von feinem Runzel -
iSeficht .

Ja , der Worzelfchorsch !
' Der unvermeidlichen , altersgeschwärzten , kurzen Jäger -
Pfeife, deren zerbissene Kernspitze einem fortwährend vor der
Rase herumtanzte , wenn er unter lebhaften Gesten seine
„Eschichte" erzählte , und auf deren „Maserköpfle" ein geschnitzter
Hirsch röhren tat , entströmten wie immer blaugraue „schtinkiche
Knaschterwolke "

, wenn er mit singendem „Gudde-Morge !" in
Großmamas Borderzimmer trat , zu dem man direkt vom Stie -
Kenhaus hineingelangte . Großmama saß dann gewöhnlich mit

besteht nun eine große Depression, da man erst jetzt erfahren hat .
wieviel Bulgarien durch den letzten unglücklichen Krieg ver¬
loren hat , sowohl in Mazedonien wie in Thrazien . Man
protestiert aber noch im Geheimen. Rach Beendigung der
Verhandlungen mit der Türkei sind ernste Ereignisse zu be¬
fürchten. Mtt einer Einberufung der Großen Sobranje wird
es nichts sein . Auch die Einberufung der Kleinen Sobranje
— des regelmäßigen Parlaments — wird vertagt . Das Pa¬
lais in Sofia ist mtt doppelten Wachen umgeben. König
Ferdinand ist krank und nervöser als früher . In Bulgarien
ist jetzt alles möglich."

Die Große Sobranje , von der der Korrespondent spricht ,
ist dort zu Lärche die berufene Instanz für Verfassungsände¬
rungen . Man erinnert sich, daß von einer solchen Kammer
mit verstärkter Mitgliederzahl sich der König Ferdinand noch
vor einigen Jahren das neue Kronrecht zum Abschluß von
geheimen Vertrügen bewilligen ließ, das ihm seine Teil¬
nahme an dem famosen Balkcmbund erst ermöglichte. Im
September 1912 scheint man also daran gedacht zu haben , mit
Rücksicht aus den nahe bevorstehenden Krieg , dem Souverän
noch andere Waffen in die Hand zu geben, daran aber durch
den Ausbruch der Feindseligkeiten verhindert worden zu sein .

Sollten nicht allein die Hetzer des mazedonischen Ko¬
mitees , sondern auch ausländische Einflüsse sein Volk gegen
ihn aufgewiegelt und ihn dadurch in das „Vabanque "-Spiel
hineingetrieben haben ? Lag vielleicht der Angelpunkt der
letzten Verwickelungen in den von Rumänien im kritischen
Augenblicke wieder hervorgeholten Grenzstreitigkeiten , über
die es 1878 zu keiner endgültigen Regelung gekommen war ?
Man erinnert fich, daß die Verhandlungen überdies im
Februar ausgesucht nach Petersburg verlegt und dort von Dr .
Danew , dem Hauptbelasteten bei der unheilschwangeren
lleberspannung der kriegerischen Kräfte , geführt wurden . Es
lag damals an Rußland selbst, daß es eine billige Berücksich-
ttgung der rumänischen Wünsche verhindert hat und zugleich
das Königreich von der österreichischen Polttik loslöste.

Tages -Kundfchau.
DentsAies ReiiL .

ps Straßbrrrg , iS . Sept : (Tel .) Durch Verordnung des kaiser¬
lichen Statthalters vom 16. September 1918 ist aufgrund von
Arttkel H §2 des Gesetzes über die Verfassung Elfaß -Lothttngens vom
31 . Mai 1911 anstelle des bisherigen stellvertretenden Bevollmächtig-
ten, Ministettalrats Dr . Sieveking in Berlin , Ministerialrat Eronau
m Straßburg als stellvertretender Bevollmächtigter zum Bnndesrat
mit dem Wohnsitz in Berlin ernannt worden.

Di « GeSurtstagsfahrt der Kronprinzessin .
p-> North Fireland (Funkspruch von Bord des LlsMnrmpfers

„Kronpttnzesfin Eecilie ") , 20 . Sept . (Tel .) Die Fahrt des Schnell¬
dampfers „Kronprinzessin Cettlie ", mit der Kronprinzessin an Bord,
vettief bei schönstem Wette : 'prachtvoll.

Bei dem gestttgen Diner hielt der PräfLent des Auffichtsrates des
Norddeutschen Lloyds , Konsul Achelis, die Kronprinzessin im Namen
des „Norddeutschen Lloyd" willkommen und dankte ihr für den
wiederholten Besuch an Bord ihres Patenschiffes , sowie für die Boreit -
willigkett , die Taufe des aus der Schichauwerst in Danzig im Bau be¬
findlichen großen Dampfers „Columbia " am 11. Dezember vorzu-

uns Kindern noch beim Kaffee ; die geblümelte Tischdecke trug
die großen Tassen nebst dem bauchigen „Kaffeehafe"

, dessen
Schnaube ein gar lieblicher Duft entstieg, während durchs
hohe , vielfcheibige Hoffenster die Morgensonne mtt blankem

Muge lugte und Massen Gcckdes über den weißgescheuertenFuß¬
boden schüttete . . .

„Gudde Morge , Worzelfchorsch, " — (einen andern Ramen
kannte man von ihm nicht) Großmama wies mit der Hand auf
den hochlehnigen „Schlummerrollen -Sessek" aus Weidenruten¬
geflecht — den Stammsitz des Akten — „Setze Sc fich, un drinke
Se e Täßle Kaffee mit ."

Das ließ er fich dann natürlich nicht zweimal sagen. —
Nachdem er, immer unter Ae^ en und Seufzen sein „Käschtle "
ttchttg in einer Ecke verbaut hatte «nd glücklich im Sessel saß —
seine Tasse Kaffee nebst ttefigem Stück Kuchen (bei Großmama
gabs immer Kuchen «nd immer ttefige Stücke) vor sich , auch
den ersten Schluck mit Schmunzeln und Schmatzen absolviert
hatte , dann — ja . dann konnte man den Worzelfchorsch reden
hören !

Obwohl fich das oben Eeschildette alle paar Wochen wieder¬
holte, so hieß es doch schon Tage vorher bei uns : „Eroßmamma ,
wenn kommt denn ball dr Worzelfchorsch Widder ? " — Wir
freuten uns halt redlich auf den Alten , der es st> vorzüglich
verstand , seinen oft wiederholten Geschichten immer neue Ge¬
wänder anzulegen , und nicht nur das ! Auch wunderhübsche
Märlein alias Gleichnisse wußte er zu bringen , deren Ausge¬
staltung in der Form noch Andersen Ehre gemacht hätte ! Ja ,
deren Moral oft von tiefgründigem Wesen zeugte , wie man
solches hinter dem einfachen Handelsmanne nicht suchte. Im
übrigen schoß seine Gestaltungskraft gar seltene Blüten , und
ich glaube , seine blühende Phantasie schmückte Ereignisse, ur¬
sprünglich unwichtig und alltäglich , dermaßen aus , daß sie
Farbe bekamen und er selber an ihre Wichtigkeit durch das
Jmmerwiedererzählen glaubte . —

nehmen. Den Höhepunkt bildete gestern nachmittag die Fahrt um die
Insel Wight » deren landschaftliche Schönheiten deutlich hervortraten .
Um 3 Ahr 30 Min . nachmittags wurden die Needles passiert und
darauf die Rückreise angetteten . (Kronprinzessin Cecilie feiert heute
ihren 27. Geburtstag .)

Oesterreich -Ungarn .
- - Wien . 19. Sept . (Tel .) Der „Reuen Fr . Pr .

" zufolge
trifft Kaiser Wilhelm am 23. Oktober zum Besuch des öster -
reimna- rn Thronfolgers , Erzherzog Franz Ferdinand , auf
Schloß Konopifcht ein , wo er zwei Tage bleiben wird . Darauf
wird er Kaiser Franz Josef in Schönbrunn besuchen.

Schweiz . 5 ■-%
Zur Internat . Arbeiterschutz -Konferenz . v .

p= Bern , 19. Sept . (Tel .) Die Kommissionen der internationalen
Arbeiterschutzkonferenz sind zu folgenden Ergebnissen gelangt :

Für Frauen ohne Unterschied des Alters und für Jugendliche bis
zu 16 Jahren soll im Prinzip der Zehnstundentag gelten . Die Nacht¬
arbeit soll für Jugendliche unter 14 Jahren ausnahmslos , für Jugend¬
liche bis zu 16 Jahren im Prinzip verboten sein . Der Entwurf der
Vereinigung für Arbeiterschutz sah je eine Altersgrenze von 18 Jahren
statt 16 Jahren vor .

Die Kommission betreffend die Nachtarbeit für Jugendliche ver¬
handelt zurzeit mit der Industrie , für die das Inkrafttreten des Ver¬
bots der Nachtarbeit hinausgeschoben werden soll.

Die Kommission der Arbeiterschutzkonferenzzur Beseitigung der
Nachtarbeit Jugendlicher wird ihre Arbeiten erst am Montag vor¬
mittag beenden . Am Montag nachmittag ' wird eine Plenarsitzung zür
Entgegennahme des Berichtes des Vorsitzenden der Kommission für
den Zehnstundentag für Frauen und Jugendliche stattfinüen . Der
Kommisstonsbericht bett . die Nachtarbeit wird in der Plenarsitzung am
Dienstag erstattet werden . Am Mittwoch wird die Redaktion des
Protokolls vorgenonrmen.

Frankreich .
Sin Denkmal für 1870 Gefallene .

ss Bordeaux , 19 . Sept . (Tel .) Ministerpräsident Battho « wohnteder Einweihung des Denkmals , das zu Ehren der 1870 gefallenen Sol¬
daten aus der Gironde errichtet wurde, bei, und führte in seiner Rede
an , daß die nachfolgenden Generationen die ihnen in dem schrecklichen
Jahr etteilten Lehren niemals vergessen hätten und niemals vergessen
dürsten .

Die als eine Regierung der nationalen Verteidigung erstandene
Republik pflegte ftiedliche, aufttchtige und dauerhafte Gesinnungen in
vornehmer und kluger Weise. Das Land sttmmte neuen Opsern zu ,um seine Stätte zu sichern , das Land wisse es und nehme das an , was
der Fttede verlange . Es sei ebenso zum Kriege bereit , wenn die
Jnteressen der Ehre es nötig machten.

Russland .
D « s Stolypin - Denkmal .

f 3 Kiew , 19 . Sept . (Tel .) Bor dem Rathause wurde heute das
Denkmal für den ehemaligen Ministerpräsidenten Stolypin feierlich
enthüllt . Es waren zugegen : Alle Minister mit dem Ministerpräsi¬
denten Kokowzow an der Spitze, die Familie Stolypins » zahlreiche
Mitglieder beider Kammern , die höheren Staatswürdenttäger und
Abgeordnete der monarchischenund nationalistischen Parteien .

Rach einem Gottesdienst , den der Metropolit von Kiew zele¬brierte , legte Fürst Kotschubey im Namen des Kaisers einen silbernen
Kranz am Denkmal nieder . Ministerpräsident Kokowzow Lberbrachte
ebenfalls einen silbernen Kranz im Namen des Kabinetts und hielteine Rede, die dem Andenken Stolypins gewidmet war . Im Namen
der Duma legte dann Präsident Rodsjanko einen Kranz nieder .

Ans Kinder hat er in fein altes Herz geschlossen, und wir
konnten sicher sein, daß er jedes Mal etwas für uns in seinem
unergründlichen Kasten hatte . Ach ! dieser Kasten ! Er bildete
für mich den Gegenstand meinet Sehnsucht. Was war da nicht
alles drin !

Hunderte von kleinen Fächern, wohl zu verschließen durch
Schieber und Klappen , bargen die mannigfachsten und geheim¬
nisvollsten Dinge . Da gab es Seifenstücke in allerhanv
Farben und Gerüchen, Buchsen mit Haarpomaden , Mittel
gegen Husten und Heiserkeit, gegen Kopfschmerz und aufge¬
sprungene Haut , alles in kleinen, bunten Schächtelchen ver¬
packt. Essenzen zu mannigfachen Zwecken, Eeheimmittel und
Wurzelpulver , sonsttge Eebrauchsgegenstände in bunter Folge,
Das war eine Herrlichkeit, da überall hineinschauen zu dürfen ,
und noch herrlicher , sich alles vom Worzelfchorsch erklären zu
lassen !

Großmama hatte immer was nöttg , und der Alte kam
gerne , zumal er eines guten Empfanges gewiß war .

Ra ja , da faß er dann so recht gemütlich in dem alten
Rohrsessel , schmauchte sein Pfeiflein und erneute lächelnd seine
alte Freundschaft mit uns durch gefpaßige Flausen und etliches
„Eutsele ".

Und draußen auf der Dachrinne de Nachbarhauses machte «
fich etliche Spatzen breit in dem Sonnenstreifen , der über der
altersgrauen Mauer blinkerte , blusterten hüpfend und tschil¬
pend die Federn und schielten ftech herein zum Worzelfchorsch ,
der so schön erzählen konnte.

* * *

„Do isch entöl en klainer Du gwese, der hat so gern in
d ' Sonn ' guckt. Er hat kam Eltere mehr g

'hatt un die Zieh - ,
mutter von dr Emeind ' hat 'n schlecht versorgt . Er hat bei 'ere
mehr Schläg ' als z

'
esse kriegt.

An do hen se gwohnt in eme Haus ame hohe Berg , der als
moraens . wenn der Bu sich gwüsche hat am Brunne ur 'm Hof. ,
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fter Wahlaufruf der NationaULberalen

Partei Kadens.
/ v~

e= Karlsruhe , 20 . Sept . Die Nationalliberale Partei
Badens veröffentlicht heute ihren offiziellen Aufruf zu den be¬
ivorstehenden Lmrdtagsivahlen . Sie geht damit allen andern
Parteien im Lande voran . Der Wahlaufruf selbst lautet :

Badische Wähler !
' In einer schweren , ernsten Zeit wird das badische Volk
berufen , die Wahlen für die zweite Kammer vorzunehnren.

Gar manches ist im letzten Jahre geschehen, dessen wir uns
von Herzen freuen dürfen . Das deutsche Volk hat das Ge¬
denken an das Jahr 1813 gefeiert ; es hat dem Geist gehuldigt ,
der unser Volk aus tiefster Schmach und Not emporgehoben, der
die Schlachten der Befreiungskriege geschlagen und die Grund¬
lagen für unser heutiges Reich geschaffen hat . Es hat beim
Regierungsjubiläum des Kaisers sich des Segens gefreut , der
laus der Friedensarbeit der letzten 25 Jahre unserem Volke er¬
wachsen ist , und des bedeutenden Anteils , den unseres Kaisers
Wirken daran gehabt hat .

Unter der Führung der Nationalliberalen Partei hat der
Reichstag das große Werk der Wehrvorlage erledigt . Sie for¬
dert von unserem Volk unter gerechter Verteilung der Lasten
jgewaltige Opfer , sichert uns aber den Frieden und dem Deut¬
schen Reich seine Machtstellung. So treten neben schwere Sor -
tzen, die uns die drohende Kriegsgefahr verursachte, erhebende
Erinnerungen und frohe Ausblicke in die Zukunft .

In unserer engeren Heimat dürfen wir auf ein halbes
Jahrhundert einer ruhigen , glücklichen Entwicklung zurück-
dlicken , an der die Nationalliberale Partei in vorderster Linie
gearbeitet hat . Der Fortgang dieser Entwicklung ist aber
schwer bedroht , wenn eine klerikal-konservative Mehrheit in
den Landtag einzieht . Eine solche Mehrheit abzuwehren , ist
darum das wichtigste Ziel des bevorstehenden Wahlkampfes .

Um dieses Ziel zu erreichen, hat die Nationalliberale
jPartei ein

Wahlabkommen
mit der Fortschrittlichen Volkspartei fiir dis Hauptwahl ge¬
troffen . Des weiteren haben diese beiden Parteien mit der
Sozialdemokratie vereinbart , daß für die Stichwahl zur Ab¬
wehr der drohenden klerikal-konservativen Mehrheit ein Ab¬
kommen geschlossen werden mutz. Diese Wahlabkommen lasten
?aber , wie in früheren Jahren , allen Parteien , die daran be-
iteiligt sind , also auch der Nationalliberalen Partei , die volle
.innere Freiheit . In keiner • einzigen politischen, kulturellen
ioder wirtschaftlichen Frage ist die Nationalliberale Partei
sgebunden , in keiner wird sie im Landtag , so wenig wie bisher ,
anders stimmen, als das eigene gewissenhafte Ermesten ihr vor¬
schreibt. Sie ist und bleibt trotz des Wahlabkommens ins¬
besondere eine scharfe wir **.

Gegnerin der Sozialdemokratie .
"T* "T

von der sie durch grundsätzliche Anschauungen auf wichtigen
Gebieten des öffentlichen Lebens , vor allem in nationalen
Fragen und in Fragen unserer Staatsform und Gesellschafts¬
ordnung getrennt ist .

Unfern Hauptkampf haben wir bei der bevorstehenden
Wahl gegen den Rechtsblock zu bestehen . Das Zentrum in
Verbindung mit konservativen Gruppen und dem Bund der

.Landwirte unternimmt erneut mit äußerster Kraftanstrengung
einen Anlauf , um die Mehrheit im badischen Landtag zu er¬
ringen . Der
Sieg des klerikal - konservativen Blocks wäre

ein Verhängnis
für unser Land ; wir werden unsere ganze Kraft einsetzen , ihn
zu verhindern .

Das in Baden gültige Landtagswahlrecht soll uns erhalten
bleiben . Die dem Wahlverfahren aber anhaftenden Mängel
wollen wir beseitigt wisten durch

Einführung der Berhältniswahl .
Non ihr erwarten wir , datz sie ein für alle Parteien gerechtes
Ergebnis der Wahl herbeiführt und dadurch die bisher gebote¬
inen Wahlabkommen entbehrlich macht , ferner , datz sie die ruhige
'Entwicklung unseres Landes und die stetige Weiterbildung
feiner freiheitlichen Einrichtungen gewährleistet . Die Er -
kämpfung der Verhältniswahl wird daher die wichtigste Auf¬
gabe des nächsten Landtages sein .

Den hohen Wert der Religion und der Kulturaufgaben
,
'bet kirchlichen Gemeinschaften weiß die Nationalliberale
Partei durchaus zu würdigen . Sie hält fest darum an der be -

_ MUkfq « press «.
stehenden, bewahrten Ordnung des Verhältnistes zwischen
Staat und Kirche. Den nächsten Landtag wird die Frage der

Verlängerung des Dotationsgesetzes
zur Gewährung von Staatsmitteln für die Aufbesterung gering
besoldeter Geistlicher beschäftigen ; die Partei wird für sie eiu-
treten .

Die Nationalliberale Partei vertritt nicht die Forderun¬
gen einer einzelnen wirtschaftlichen Gruppe , sie fordert viel¬
mehr auegleichende Gerechtigkeit für alle und wirksamen Schutz
der Schwachen .

Der Landwirtschaft , als dem starken Rückgrat unseres
Volkes, im besonderen dem mittleren und kleineren Besitz, wid¬
men wir , wie in der Vergangenheit , alle Sorgfalt .

Industrie und Handel , die einen so erfreulichen Aufschwung
genommen haben , müsten in ihren Bestrebungen , sich weiter zu
entwickeln und den immer schwerer werdenden Konkurrenz¬
kampf zu bestehen , kräftig unterstützt werden.

Dem selbständige« Handwerker «ad Gewerbetreibenden ,
der zur Zeit vielfach unter dem Druck widriger Verhältntste
Not leidet , werden wir jede mögliche Hilfe zu verschaffen suchen.

Die Blüte von Harchel und Industrie , Gewerbe und Hand¬
werk kommt in hervorragendem Matze auch den darin beschäf¬
tigten Beamten und Arbeitern zugute und ermöglicht außer¬
dem den notwendigen Ausbau der sozialen Fürsorge für sie,den wir nach Kräften zu fördern suchen.

Die Wünsche der Beamten und Lehre, werden sorgfältig
geprüft und nach . Möglichkeit berücksichtigt werden müsten .

Dem Heranwachsenden Geschlecht eine möglichst gute Schul¬
bildung zu bieten , ist eine der höchsten Kulturaufgaben des
Staates . Der Entwicklung anb dem weiteren Ausbau des
gesamten Schulwesen«, nicht minder aber auch der Fürsorge für
die der Schule entlasteneJugend wird die Nationalliberale
Partei ihre volle Aufmerksamkeit xuwenden.

Ebenso werden Künste und Wissenschaften in uns eiftige
Förderer finden.

Die Vollendung des Baues der großen Bahnhöfe , die die
volle Leistungsfähigkeit unserer Haupteisenbahnlinien ermög¬
lichen sollen , ist in absehbarer Zeit zu erwarten . Wir fordern ,
daß nunmehr größere Mittel flüssig gemacht werden zur

Ausdehnung des Verkehrsnetzes ,
durch Bau von Eisenbahnen und Einrichtung von Automobil¬
linien , um die abseits der großen Verkehrswege liegenden
Landesteile an diese anzuschlietzen .

Die Versorgung des ganzen Landes mit elektrischer Kraft
muß der Staat energisch und zielbewußt in die Hand nehmen.
Der erfreuliche Anfang hierzu wird mit der Errichtung des
Murgtalwerkes gemacht . Den Bestrebungen privater Gesell¬
schaften , die Versorgung mit Elektrizität und die dazu nötigen
Installationen zu monopolisieren, muß vom Staat mit aller
Bestimmtheit entgegengewirkt werden.

Unerläßlich für das wirtschaftliche Gedeihen des Staates
und daher eine unserer Hauptsorgen ist eine gesunde Finanz¬
wirtschaft, die sich gleichmäßig von kleinlicher Sparsamkeit wie
von Verschwendung fernhält , die gleichzeitig aber auch jÄ>e
Möglichkeit fortschreitender Entwicklung auf allen Gebieten des
wirtschaftlichen Lebens sorgfältig pflegen und unterstützen muß.

Badische Wähler ! In Eurer Hand liegt nun die
Entscheidung über die Zukunft

unserer badischen Heimat . Wir haben di« Zuversicht, datz unsere
Mitbürger sich gegen di« Reaktion entscheiden und der

Nalionalliberaleq Partei
Vertraten entgegenbringen werden als der Partei , die nach
ihrer ganzen Geschichte die beste Gewähr gibt für die ruhige
Entwicklung unseres Staatswesens in den Bahnen der

Freiheit und des Fortschritts .
Die RationaMberale Partei Badens.

Kadifche Chronik.
i . Staffort (A . Karlsruhe ) , 20 . Sept . Bei der gestern

hier stattgehabten Gemeinderatswahl wurde unser seitheriger
Gemeinderat Herr Leopold Ernst , Sparkastenrechner, mit sehr
großer Mehrheit wiedergewählt . Wetter wurde wiederge¬
wählt Friedr . Wi'lh . Hauck, Landwirt , und neugewählt Lud¬
wig Raupp II .

(1 Feudenheim (A . Mannheim ) , 20 . Sept . Heute feierk
der 74 Jahre alte Zigarrenmacher Philipp Bögele mit seiner
Gattin das Fest der goldenen Hochzeit ; glei^ eitig feiert die
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Tochter der Jubilars mit dem Monteur Köhler die silbern,
Hochzeit und deren Sohn Johann Köhler mit seiner Braut
die grüne Hochzeit.

O Weinheim , 20 . Sept. In Weinheim sind zwei und tu
Heddesheim drei Fälle von spinaler Kinderlähmung fesigestE
worden . Die Vorschriften über die Bekämpstng ansteckender
Krankheiten sind daher im hiesigen Amtsbezirk auch auf bt,
spinale Kinderlähmung ausgedehnt morden.

# Walldürn, 20 . Sept . Die im vorigen Jahre ««richtete fHbgea,
schule umfaßt jetzt 3 Klaffen mit einer Gesamtzahl von 82 Schüler ».
Der Zugang mit dem neuen Schuljahr hat wieder deutlich steigt , datz
eine bessere Schule für unsere Stadt ein Bedürfnis ist und dürfen wir
zuversichtlich darauf rechnen, daß unsere Stadtverwaltung kein Ophey
scheuen wird, bei der sichtlich steigenden Frequenz, diese LkllWgv
Bürgerschule zu einer 6 klasfigen Realschule auszubauen.

o . Oetigheim (b. Rastatt) , 20. Sept . Der anhaltend Wor¬
aus starke Besuch des Volksschauspiel» hat die Spielleitung ver¬
anlaßt auf Sonntag , de« 12. Oktober, noch einen letzten SpiÄ -
tag einzuschieben .

: : Forbach (A. Gernsbach) , 20. Sept . In der Jßo fc* zu
Schömnünzach find etwa 80 englische und schottische Forst,
studierende eingetroffen , die die Waldungen des Horntr ,
grindegebietes kennen lernen wollen. Es ist ein mehrtägiger
Aufenthalt vorgesehen.

BNC . Herbolzheim (A . Kenzingen) , 20 . Sept . Am letzte» Sa n»,
tag wurde in verschiedenen Gewannen der hiesige» Gemarkung d«
Tabak vollständig oerhagelt.

x Furtwangen , 20 . Sept . An der Filiale des Erotzh. Lan¬
desgewerbeamts hier wird am Dienstag , den 14 . Oktober be¬
ginnend , ein Kurs im Schildermalen , im Malen und Ent ,
werfen nach der Natur , abgehalten werden . Weser Kurs be¬
zweckt in erster Linie die Lackschildmalerei für Uhren neu zr
beleben, ferner soll Rücksicht genommen werden auf die -Schach-
telmalerei und das Entwerfen des dekorativen Schmucks an der
llhr . Der Kurs soll sich auf 2 Wochen ersttecken .

X B- n der Mainau . 20. Sept . Eroßherzogiu -Witme Luis«
besuchte vorgestern die Burg Hohenzoller« und stattete bei
der Rückkehr in Sigmattngen der Fürstiu -Mutter von Hohem
zollern einen Besuch ab . Auf der Fahrt nach der Burg Hohen»
zollern besuchte die Eroßherzogin während des Aufenthalt »
in Radolfzell die dortige Kleinkinderschule und das städtisch«
Spital . , , , , j, , _ :

Aorpsmanöver des 14 . Armeekorps im Schwarzwakst
(Bon unserem besonderen Manöverberichterstatter.)

T . Mein . 19. Sept . Ein grauer , fast undurchdringlicher,
Nebel lagerte über dem Rheintal , als sich die Manöoergäst «
hinüber nach der Anhöhe von Mappach begaben » um dem Ab¬
schluß des gestern abgebrochenen Manövers beizuwohnen. Der
starke Nebel verhinderte jede weitere Aussicht und man war
darum aufs Suchen angewiesen. In der Hauptsache habe«!
die Truppen diejenigen Stellungen wieder eingenommen , die
sie gestern mittag verlassen haben , wenn auch mit kleine«:
Veränderungen , denn das erste Gefecht entspann sich zwischen
Rot und Blau auf der Mappacher bezw . Egringer Höhe, wäh¬
rend sich das Eros der roten Armee im Hinterg ründ e der
Kandertals gegen Rümmtngen und die Lucke zu befand und:
gegen 9 Uhr erst im Anmarsch war .

Plötzlich verstummte die rote Artillerie und in Eilmär¬
schen gings gegen die Anhöhe von Mappach, wo die Maat :
Partei bereits Fuß gefaßt hatte . In geschlossenen Zügen
folgte die Infanterie mit den Maschinengewehren «ick de« ,
übrigen Spezialwaffen , und zwar ging der Vormarsch bis ,
über Mappach hinaus gegen die Anhöhe, welche Mappach von
der „kalten Herberge" ttennt . Ein zahlreiches Publikum
folgte der roten Partei , fteilich nicht so zahlreich wie am
gestrigen Haupttage des Korpsmanövers . Es kam aber nichts
mehr zu einem eigentlichen Gefecht , denn kaum hatte di« rot«
Artillerie Aufstellung genommen und die Infanterie die nö¬
tige Deckung gesichett, erfolgte auch schon das Signal zum
Gefechtsabbruch und der Ruf zur Kritik . Es war dies wenige
Minuten nach 10 Uhr , wie ja auch von der Manöverleitung
schon gestern mitgeteilt worden war , datz das heuttge Gefecht
nur von ganz kurzer Dauer fein werde.

Das weitläufige Manövetterrain brachte es mit sich, daß
es längere Zeit dauerte , bis die Offiziere alle am SarmnÄplaH
zur Kritik erschienen waren , wo sich Prinz Max als Vertreter
des Großherzogs von Baden und der kommandierende Ge¬
neral des 14 . Armeekorps, Frhr . von Höene, bereits eingefun¬
den hatten . Der Standort des Generalstabs und der SarmnÄ «

«?it feine weiße Schroffe in dr Sonn gfunkelt hat wie dr
-Glasberg im Märle , waifch ' Mäxle , des Märle von de stewe
Rabe ? —

Jo , nu der Vu , der hat also viel Schlechts erfahre miste
«um bete albe Hex ' do , von seiner Ziehmutter . . .

Wenn 'r dann als emol am Sonntag -Morge , wo die Ald'
!in d' Kerch ' war , fei Zeit für sich g 'habt hat . dann ifch 'r oft
fchtundelang im Gras am Weiler hinter 'm Haus glege un
hat aufgeguckt zum Himmel .

Awer am fcheenfchte wars owends, wenn 'r in den rote
Sonneball hat neinschaue kenne , des war fein gröfcht 's Ver¬
gnüge un hernach fein gröfchte Sehnsucht . . . Die Sonn ' isch '
thm vorkomme wie e große Zauberwelt , a neue un bessere
Welt wie die do unne . Sein Phantasie hat em vorgschspiegelt,
Hatz do owe die Eltere wäre ; in der Schul' hat ' ihm dr Pfarrer
vom Himmel perzählt g 'hatt , un dr Bu hat in seine Gedanke
4» Himmel — in d' Sonn ' verlegt . . .

Jo , un do ifch 'r Widder emol owends am Hang glege un
hat in die rot ' Scheib' nemguckr , die grad ' im Sinke war .

Do hat 's ausgfehe , als ob de: glutrote Berg in d' Sonn '

Sringragt hält ' wie fe so langsam hinner de Tanne nunner-
unke isch .

j Do hat der Bu gedacht :
Jetz wer e mol frih morgens geh» , daß e owends am Berg

jMtt un dann wer e nufschterge un warte , bis d' Sonn ' uf dr
jGipfel schloßt, — dann schteig' e nein un bin bei dr Mamma . . ..
! Jo . un was mainet 'r ? Do hat 'r sich in seiner Sehnsucht
'nach de Eltere un aus Forcht vor dr Ziehmutter ame fcheene
Marge aus 'm Haus gfchliche . . . . Als fort gwinkt hat 'r mit
!de Hand ' nach dr Sonn ' un sich glaafe dr ganze Dag .
| Am annere Marge hen se en gfunde, mit eme zer -
ffchmetterte Kopf, er war abgeschtürzt . . . . un — tot . . . . un
ium 'n war alles voll Sonn '

. . . . er war . . . am Ziel von '
jfeine Wünsch ' .. . .
. Des vorstehenden Eefchichtchcns Deutung wußte ich erst
^ ach vielen Jahren zu ergründen , des Kindes Fassungsver¬

mögen reichte noch nicht aus , die Nutzanwendung zu ziehen aus
dieser gleichsam symbolischen Erzählung .

Freundlich nickend war dann der Alte , die baumelnde
Pfeife im zahnlosen Mund , paffend mit „Eudde Marge !" zur
Stubentür hinausgestapst . . . . tapp — . . . tapp — . . . das
Knarren der Treppe schwieg — das Hostor kreischte in dem
Angeln . . . dann Stille .

Großmama strickte an ihrem Strumpf weiter und ein
zitternder Sonnenkringel legte sich von ungefähr dem por-
zellanernen Seeräuber vor der tickenden Stutzuhr als sonder¬
bare Gloriole um die rote Jakobinermütze .

Aus Kmtft und Wissenschaft .
— Badenweiler, 18 . Sept . Ein Liederabend mit Gesang und

Harfenspiel der jungen sympathischen Karlsruher Künstlerin Frl .
Elsbeth Götz — einer Tochter aus dem Hause des bekannten Lose-
bankgeschüftes Götz — fand im hiesigen Kursaal den herzlichen Beifall
eines zahlreichen Publikums. Die „Markgräfl. Nachr .

" schreiben
darüber : „Einen ganz besonderen Genuß bot das am Dienstag statt¬
gefundene Konzert . Wir hatten die seltene Freud« , eine hervor¬
ragend « Künstlerin auf der Harfe kennen zu lernen, diesem herrlichen ,
edlen Instrument, dessen meisterhafte Behandlung durch Frl . Götz
zeigte, zu welcher Ausdrucksfähigkeit es fähig ist. Kein Wunder, daß
sich der Beifckll von Nummer zu Nummer steigerte und die geschätzte
Künstlerin am Schluß noch eine Zugabe zu Gehör brachte. Da Frl .
Götz aber auch über ein« sehr gut geschulte, hervorragend schöne
Stimme verfügt, gestaltete sich das Programm sehr abwechslungs¬
reich und es bleibt uns nur die angenehme Pflicht, der jungen Künst-
lerin für den hohen künstlerischen Genuß zu danken . Ihre König! .
Hoheiten Großherzog Friedrich und Gemahlin beehrten das Konzert
mit Ihrer Anwesenheit und zeichneten die Künstlerin durch eine
längere Ansprache aus .

" — Auch der „Oberrhein . Anz." hat über
Frl . Elsbeth Götz ' Harfen - und Sangeskunst viel Rühmliches zu
sagen . Er schreibt u . a . : „Sir weiß in ihre Vortragsweise eine
Innigkeit zu legen, die gefangen nimmt und das Interesse für die
gesanglichen Darbietungen von Lied zu Lied steigert . Ihre Gaben
waren durchweg gut interpreti-rt . Sie hatte unter Schumanns Lie¬

derperlen nicht die leichtesten gewählt , fo die „Widmung "
. Brahs»

Lieder bildeten den Schluß. Einen weiteren Abschnitt im Programm
nahmen die eingestreuten Harfenvorträge ein .

"
= Berlin , 20 . Sept . (Tel .) Im Abgeordnetenhaus- begcatgcB

gestern die Tagungen des Zentralverbandes Deutscher TiwfBttfk t
und Tonkünstleroerrine . .

Sport-Nachrichten .
x. Karlsruhe, 20 . Sept . Der morgige Sonntag bringt «uff de»

Gebiete des Fußballfports mit der Begegnung des vAatfse »$et Kch-
ball-Bereins " und des „F . L. Phönix" im Kampfe trat die Meist« »
fchaft ein Ereignis ersten Ranges , das jeweils Tausende von Zechau-
ern auf den Sportplatz lockt, darunter auch viele Sportsanhänger au»
benachbarten Städten . Das Spiel , über deffen Ausgang sich nicht»
Voraussagen läßt, beginnt um 3 llhr auf dem Sportplätze an d«
oerl. Moltkestraße und wird von Herrn Rofst-Stuttgart gelettet wer¬
den. Zu gleicher Zeit ftnbet auf dem Sportplätze an der Hoiffellstrah «
das Ligaspiel zwischen „3 . T. Mühlburg" und „Lerein für Be¬
wegungsspiele Stuttgart " statt . Da beide Mannschaften mn letzte»
Sonntag vorzügliche Leistungen zeigten, ist auch hier interessant«
Spott zu erwarten. Außerdem spielt in Pforzheim der „1. F . E.
gegen „Union Stuttgart " und in Stuttgart Kickers" gegen J$. <£■
Freiburg" um die Meisterschaft . — Der Beiertheim« Futzball -Berei«
hat sich für den kommenden Sonntag den 1 . Fußballklub Pforzheim
verpflichtet . Die Ersatzligamannschaft , welche sich in guter Form be¬
findet, ist Meister der Liga Abt. II von 1912/13. Beginn 3 U$t.

Q Karlsruhe, 19. Sept . Am kommenden Sonntag , nachmittag «
4 llhr , wird auf dem Karlsruher Rheinhafen zum vietten Male der
Rheinhafenpokal, Wanderpreis der Stadt Karlsruhe, ausgerudert.
Der Preis wurde in den letzten 3 Jahren vom RuderNub Salaman¬
der gewonnen und wird in diesem Jahre nur vom Sturmvogel ver¬
teidigt. An dem Rennen sind nur Karlsruher Vereine startberechttgt
und wird die Entscheidung zwischen den bestbekannten , erfolgreichen
Karlsruher Skullern Artur Schulz und Willy Kohlbecke, liege», Mf
beide dem Sturmvogel angehören .

sr . Karlsruhe, 19 . Sept . Um die Olympische « Spiele de« Jahre»
1920 bewirbt sich neuerdings auch noch Budapest. Die Entscheidung
über die Vergebung der Olympiade 1920 steht dem Olympischen Ko«- '
grcß zu, der im nächsten Jahre in Paris abgehalten wird.
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■
JJäntt der Offiziere zur Kritik befand sich an der Straße zwi¬
lchen Mappach und Schallbach , hinter den Friedhofsmauern von

Mappach - Weil das „Ganze Halt " noch nicht geblasen , war

jHitt allseitig auf den Verlauf der Kritik gespannt . Gegen
jl Uhr endlich wurde das Signal zum Abmarsch geblasen , was

fön den Truppen im weiten Umkreise mit hellem Jubel aus¬
genommen wurde . Die Truppen machten sich sofort marsch-
Herert , um in ihren Bestimmungsort zu marschieren . Die
Truppen der 28. Division marschierten gegen den Rhein , um in
he« Dörfern der Rheinbahn bis zur Weiterbeförderung Mit -
Msrast zu halten . Von Leopoldshöhe bis nach Efringen wa¬
ren die Stationen dicht besetzt mit Truppen , durchweg Infante¬
rie , die im Laufe des Nachmittags noch in ihre Garnisonen be¬
fördert werden mutzten . In Leopoldshöhe ging statt um halb
z Uhr um 3 Uhr der erste Militärzug , bestehend aus 32 Wagen ,
, ach dem Unterland ; er hatte die Mannheimer und Heidelber¬
ger Infanterie -Regimenter als Fahrgäste . Mittlerweile stell¬
ten sich die Karlsruher und die Rastatter Regimenter fahr¬
bereit auf und wieder wurde ein langer Zug auf das Geleise
geschoben, der bald besetzt war und unter lebhaften Zurufen
des Publikums den Bahnhof verliest . Dann folgte Train und
Artillerie , soweit sie während der folgenden Nacht nicht noch
einquartiert worden sind , in den Nächstliegenden Ortschaften ,
und bis gegen 10 Uhr ging Zug um Zug mit Soldaten von
Leopoldshöhe ab . Das gleiche Schauspiel wiederholte sich in
Kaltingen Eimeldingen und Efringen . wo die Truppen eben¬
falls zur Abfahrt bereit standen . Nur Kavallerie und ein Teil
der Artillerie und der Maschinengewehrabteilungen verblieb
bis am Samstag noch im Manövergebiet .

lleber den Ausfall der nun abgeschlossenen Manöver , so¬
wohl in Bezug aus die Qualifikation der Offiziere , wie auch
der Leistungen der Mannschaften und nicht minder über die
Verpflegung in den Quartieren ist man in den leitenden Krei¬
st» hoch befriedigt , wenn auch da und dort etwas zu wünschen
übrig lietz. Die Truppen haben nun in dankbarer Erinnerung
das Markgräflerland verlassen und hoffen im nächsten Jahre
im Odenwalds ebenso gute Quartiere zu erhalten .

•
!<P Müllheim , 20 . Sept . Aus dem Manöorrgelände sind

gestern die Truppen in insgesamt 26 Militärzüge « in ihre
Garnisonen zurückbesördert worden .

Tode der Prinzessin Sofia von Sachsen -Weimar.
X Heidelberg, 20 . Sept . Zum Tode der Prinzessin Sofia von

Sachsen-Weimar wird noch gemeldet : Dr . Hans von Bleichröder, der
sofort nach der Todesnachricht, gestern vormittag von Heringsdorf
hier eintraf , verweilte längere Zeit an der Bahre der Prinzessin,
welche in dem mit herrlichen Blumenarrangements und mit Trauer¬
schmuck ausgestatteten Speisesaal des Palais aufgebahrt liegt . Herr
v. Bleichröder hat dann Heidelberg wieder verlassen, um sich nach
Berlin zu begeben. Im Palais wird , wie bereits gemeldet, heute die
Tranerfeier stattfinden , zu der viele fürstliche Anverwandte erwartet
« erden. Bis jetzt sind bereits angemeldet : Prinz Viktor Salvator
.von Isenburg mit Gemahlin aus Mannheim , Prinz und Prinzessin
v. Isenburg aus Isenburg , ferner Graf und Gräfin von Benzel-
Sternau -Hohenau aus Horchheim. Die Gräfin Erbach wird erwartet .
Prinz Hanau aus Oberursel bei Kassel ist bereits im Auto einge-
'troffeN und im Hotel „Prinz Karl " abgestiegen.

Nach einem uns aus München zugegangenen Telegramm wird
dort behauptet , der Ttt > der Prinzessin Sofia hänge nicht mit einer
Neigung zu dem Sohne eines Berliner Finanziers zusammen. Die
Prinzessin habe vielmehr die eheliche Verbindung mit einem Heidel¬
berger Ossizier ersehnt, der sich aber unüberwindlich « Schwierigkeiten
in den Weg gestellt hätten .

F . Weimar , 20. Sept . ( Privattel .) Anläßlich des Todes
der Prinzessin Sofie von Sachsen -Weimar -Eisenach hat der
Hof in Weimar eine Hoftrauer für die Dauer von sechs Wo¬
chen angelegt . Die offizielle Bekanntgabe der Hoftrauer ent¬
hält keinerlei Mitteilung über die Todesursache .

Bo « der Maul - «nd Klauenseuche .
:- Waldshut , 20 . Sept . Auch in Fützen ist der von der

Maul - «nd Klauenseuche heimgesuchte Viehbestand (11 Stück
Rindvieh und 4 Schweine ) geschlachtet worden .

st . Eberfingen (A . Waldshut ) , 20 . Sept . Trotzdem der
ganze Viehbestand des Schreckenfuchs , in dessen Stall die
Maul - «nd Klauenseuche auftrat , getötet wurde , hat sich nun
dieser schlimme East wieder eingestellt und zwar bei Land¬
witt ELntert . Ein weiterer Stall ist verdächtig . Wie man
hört , soll nun der Ott Eberffngen ganz abgesperrt werden .

Ans der Restden?.
Karlsruhe , 20 . September .

'# Auszeichnung . Finanzminister Rheinboldt wurde nach
einer Meldung des „Reichsanzeigers " der Kronenorden 1 . Kl .
verliehen .

Ö Zur Landtagswahl . Die Mitgliederversammlung des
hiesigen Vereins der Fortschrittlichen Volkspartei stellte gestern
abend einstimmig den Rechtsanwalt Dr . Richard Gönner für
den Wahlkreis Karlsruhe TV als Kandidaten für die kommen¬
den Landtagswahlen auf . Die nationalliberale Partei wird
dem Abkommen gemäß diese Kandidatur unterstützen .

A Zahlreiche Militärsonderzüge trafen in vergangener
Nacht hier ein , andere passieren unsere Bahnhöfe . Um 11 Uhr
langte das erste und dritte Bataillon des Mannheimer Grena¬
dier -Regiments auf dem Rangierbahnhof an und fuhr 11 Uhr
27 Min . nach Mannheim weiter . Das zweite Bataillon des ge¬
nannten Regiments passierte um 12 Uhr auf der Fahrt nach
Heidelberg den Personenbahnhof . — Mit etwas Verspätung
ttas gegen 2 Uhr in der Frühe das dritte Bataillon unserer
Leibgreuadiere von Lörrach her auf dem Personenbahnhof ein ,
um 2.11 Uhr folgten das erste und zweite Bataillon mit dem
Regimentsstab . Die Entladung der Wagen , das Aufstellen vor
dem Bahnhof und der kompagnieweise Abmarsch nach der Ka¬
serne erfolgte in denkbar kürzester Frist . Die Fahnen wurden
über Rächt in der Kaserne untergebracht . Später langten auch
von den Artillerie -Regimentern ein Teil an , ebenso von den
Telegraphen . Die Verladung der Pferde , Vagagewagen usw.
erfolgte aus dem sogen . Kriegsrampen im Killisfeld . — Um
3.04 Uhr früh langte ein Sonderzug über Schwetzingen mit Re¬
servisten aus Hannover auf dem Personenbahnhof an . Die
Leute , meistens Elsässer , erhielten in der Vahnhofwirtschaft
Celbftverpflegung . Um 3 .50 Uhr fuhr der Zug über Röschwoog

: nach Mülhausen (Elsaß ) weiter .
rr . Vom neuen Personenbahnhof . Allgemein interessieren

dürfte die Neuerung, , daß die Fahrkarten des badischen Ver¬

kehrs mittelst besonderer Druckmaschinen an den Schaltern her¬
gestellt werden . Die Fahrkarten unterscheiden sich von den ftü -
heren nur dadurch , daß das Datum nicht mehr eingeprägt , son¬
dern aufgedruckt wird . Das Verfahren soll sich auf den Bahn¬
höfen Mannheim und Basel bereits recht gut bewährt haben .

Sonntagsruhe . Die Entschließung des Bezirksrats vom 26.
August d . Js . über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe und im
Handwerk ünd in der Industrie ist mit dem Tag der Bekanntmachung
im amtlichen Verkündigungsblatt vom Freitag , den 5. September
1913 in Kraft getreten . Di^ hauptsächlichen Neuerungen bestehen
darin , daß Stadt und Vororte bezüglich der Sonntagsruhe -Bestimm¬
ungen gleichgestellt wurden und daß die Stunden , an denen Sonn -
und Feiertags im Handelsgewerbe die Beschäftigung von Personal
und der Betrieb in offenen Verkaufsstellen gestattet ist , einige Aen-
derungen erfahren haben . Die Polizeibehörde läßt noch besonders
darauf aufmerksam machen , daß nach 8 41a der Gew.-Ordg . im Han¬
delsgewerbe während der Zeit , in der Sonn - und Feiertags Personal
nicht beschäftigt werden darf , auch ein Gewerbebetrieb in offenen
Verkaufsstellen verboten ist.

St .A . Grundbesitzwechsel und Bautätigkeit im Monat August. Es
wurden 75 (1912 : 56) Liegenschaften im Gesamtwert von 526 876 Mk
(725 717 Mk .) verkauft . Dävon find 8 (9) mit einem Wert von 349 255
Mk. (492 750 Mk.) bebaute und 67 (47) mit einem Wert von 177 621
Mk . (232 967 Mk.) unbebaute Grundstücke . Unter den unbebauten
Grundstücken befinden sich12 (8) Bauplätze im Wert von 139 953 Mk.
(173152 Mk.) . Baugenehmigungen wurden 125 (1912 : 91) erteilt ,
darunter für Wohngebäude 36 (31) . Bauabnahmen fanden 19 (27)
statt, darunter für Wohngebäude 6 (3) .

# Die Gartenstadt Karlsruhe , die bis jetzt schon 129 Häuser fettig¬
gestellt hat , läd — wie aus dem Inseratenteil ersichtlich ist — zur Be¬
sichtigungvon 2 Kleinwohnungen ein . Das kleinste Haus kostet einschl.
Garten 290 Mark Jahresmiete .

ltz Militärverein . Heute abend veranstaltet der Militäroerein
im Saale der alten Brauerei Kämmerer einen kameradschaftlichen
Familienabend mit einem Bortrag des Bereinsmitgliedes Herrn
Eisenbahnsekretär Paschasius über „Kriegserlebnisse in ELdwest".
Dieser Vortrag darf besonderes Interesse beanspruchen, da Redner
an der Bekämpfung der Herero - und Hottentottenaufstände als Leut¬
nant in der Schutzttuppe und Bahnhofkommandant von Swakopmund
vom Ausbruch der Feindseligkeiten bis zu deren Beendigung aktiv
teilgenommen hat , und insbesondere über den heldenmütigen Entsatz
von Okahandja durch unsere Schutzttuppen nach eigenen Erlebnissen
berichten wird . Eine Reihe wohlgelungener Lichtbilder wird den
Vortrag wirkungsvoll ergänzen . Reben diesem Vortrag ist eine Be¬
sprechung der laufenden Vereinsangelegenheiten und gesellige Unter¬
haltung vorgesehen.

▲ Arbeiterbildungsverein . Am morgigen Sonntag , den 21. Sep¬
tember , macht der Verein einen Ausflug nach Dürr « zum Besuche
eines der beliebtesten Vortragsredner des Vereins , des Herrn Pfarrer
Fr . Stöber und weiter nach dem Aalküstensee und nach Maulbronn .
Abstrhrt : Hauptbahnhof 6 Uhr 30 nach Enzberg .

! ! Fürstlich« Ehrenpreise . Zu der am 4. und 5. Oktober in den
Meßhallen hier stattfindenden internationalen Hundeausstellung
haben u. a . Ehrenpreise gestiftet - Eroßherzog Fttedrich , die Eroß-
herzogin Luise, Prinzessin Wilhelm und Prinz Max von Baden . Diese
Ehrenpreise werden demnächst im Ztgarrengeschäft Morlock , Karl
Friedrichstraße , zur Ausstellung gelangen .

□ Aus dem Stadtteil Daxlande «. Im Gesangverein Liederkranz
können diesen Monat die Sänger Karl Ludwig Speck und Friedrich
KMier auf eine 25jährige akttve Mitgliedschaft zurückblicken. An¬
läßlich des 66 . Sttstungsfestes des Vereins am Samstag , den 27.
September (Festhalle Daxlanden ) sollen die Jubilare ausgezeichnet
werden . Beide Jubilare gehören dem Verwaltungsrat an . Speck
verwaltet seit 1895 die Sängerkasse, Kober seit 1903 die Vereinskasse.
Für das Stiftungsfest hat der Verwaltungsrat ein reichhaltiges Pro¬
gramm aufgestellt.

A Die Heilsarmee hat, wie man uns schreibt, vom 21 . bis 28 . Sept.
ihren „Nattonalen Aufruf "

, verbunden mit einem Ernte -Dank-Fest .
Dieses Fest wird am Sonntag abend SVz Uhr in der Kaiserstraße 93
mit der biblischen Darstellung „Ruth " eröffnet . Diese Ausführung
wird in 4 Bildern gegeben. Morgens 10 Uhr findet eine besondere
Heiligungsversammlung statt . Die Aufführungen und Demonstratio¬
nen der folgenden Tage werden noch durch Anzeigen bekannt gegeben.

cch- Die Seelöwen im Stadrgarten erfreuen sich fortgesetzt des leb¬
haften Interesses aller Stadtgattenbesucher . Das Bassin ist stets von
einer schaulustigen Menge umgeben, die sich an den Taucherkunststück¬
chen und dem guten Appettt dieser lustigen Gesellen ergötzt . Die Füt¬
terung , die ein besonders interessantes Schauspiel darbietet , findet bis
auf weiteres vormittags 11 Uhr und nachmittags 3 und 6 Uhr statt .

J _ Freikonzert im Stadtgarten . Nächsten Sonntag , vormittag
(von i/ >12—Val Uhr ) , findet im Stadtgarten wieder ein Freikonzert
statt . Es wird von der Schülerkapelle ausgeführt werden . Pro¬
gramm : 1 . „Großer Gott "

, Choral , 2. „Wir präsenttsren "
, Marsch

von Ailbout , 3 . „Festouvertüre " von Munkelt . 4. „An der schönen
blauen Donau "

, Walzer von Strauß , 5. „Das Veilchen" , Gavotte von
Jerwitz , 6 . „Hoch unser Vaterland "

, Marsch von Lüdeck« . Bei un¬
günstiger Witterung fällt das Konzert aus .

) ( Im Colosseum findet heute Samstag abend 8 Uhr Vorstellung
statt . Morgen Sonntag werden zwei Vorstellungen — nachmittags
4 Uhr und abends 8 Uhr — gegeben werden. In der Nachmittag¬
vorstellung wird das vollständige Programm gespielt.

-ff- Lichtspiele—Mettopol -Kino . Man schreibt uns : Von heute
an ist das erste Werk aus der Susanne Erandais -Serie „So ist das
Leben . . ." zu sehen . Die Lichtspiele haben sich ein Verdienst erwor¬
ben, die Susanne Grandais -Serie 1913/14 anzukaufen, die diesen
Kinoliebling im Mittelpunkt künstlerischer Filmwerke bringt .

§ Unfälle . Ein 80 Jahre alter Wagenwärter a . D . fiel
gestern nachmittag im Hause Kaiserstraße 146 beim Nachhause¬
gehen die Treppe herab und war sofort tot . Der Tod ist infolge
Schlaganfalles eingetreten . — Am Bahnbau beim Gaswerk II
hier fiel gestern vormittag einem Taglöhner von hier eine
Eisenschiene auf den rechten Fuß und quetschte ihm vier Zehen ,
so daß er ins Krankenhaus ausgenommen werden mußte .

§ Festgcnommen wurde eine Erzieherin aus Ohrdruf wegen Be¬
trugs und ein 17 Jahre alter Bäcker wegen Fahrraddiebstahls .

0 Mitteilungen vss der Karlsruher Sl !igjrats8h««s
vom 18. September 1913.

Einweihung eines Scheffel -Denkmals im Thüringer Wald .
Die Scheffel -Stein -Eemeinde auf dem Dreiherrenstein bei
Ruhla im Thüringer Wald hat den Stadtrat unterm 18.
d . M . zur Einweihung des von ihr daselbst errichteten Schef¬
fel -Denkmals eingeladen . Der Stadtrat beschließt , seiner
Freude über diese Ehrung des berühmten Sohnes der hiesigen
Stadt Ausdruck zu geben und einen Schwarzwaldkrenz mit
einer Schleife in den Farben der Stadt am Denkmal nieder¬
legen zu lassen .

Fleischteuerung . Angesichts des fortdauernd außerordent¬
lichen hohen Standes der Fleischverkaufspreise ist der Stadt¬
rat neuerdings bei Eroßh . Ministerium des Innern vorstellig
geworden mit der Bitte , beim Reichskanzler die Genehmigung
zur Wiederaufnahme der Einfuhr von Schlachtrindern aus
Holland zu erw .irken . Als Antwort auf die Eingabe der
Stadtgemeinde teilt das Eroßh . Ministerium mit Erlaß vom
17 . d . M . ein Schreiben des Reichskanzlers mit , in dem die
Stadtgemeinde unter Bezug auf die ablehnende Stellung¬

nahme des Kgl . Preußischen Ministers für Landwirtschaft «
Domänen unh Forsten auf die Einfuhr von Rindfleisch aus
Rußland oder den Niederlanden hingewiesen wird . In dem
beigefügten Erlasse des Kgl . Preußischen Landwirtschaftsmini¬
steriums ist ausgeführt , daß das Ministerium nach den Erfah¬
rungen , die im letzten Winter mit der holländischen Rind¬
oieheinfuhr gemacht worden seien , zu seinem Bedauern nicht
in der Lage sei, dem Anträge aus Wiederzulassung der Ein¬
fuhr die Genehmigung zu erteilen , weil die Einschleppung der
Seuche befürchtet werden müsse, die Vieheinfuhr aus Holland
zu einer Senkung der Preise im Inland voraussichtlich nicht
oder nur unvollkommen führen werde und überdies die Frage
der weiteren Entwickelung der Fleischpreise nicht so ungünstig
zu beurteilen sei, wie dies vonfeiten der hiesigen Stadtge -
meinde geschehe.

Demgegenüber vertritt der Stadtrat den Standpunkt , daß
'

nach dem gegenwärtigen , aus den amtlichen Veröffentlichun¬
gen bekannten Seuchenstand in Holland die Gefahr der Ver¬
schleppung der Seuche aus Holland bei Einhaltung der erfor¬
derlichen Vorsichtsmaßregeln so gut wie ausgeschlossen ist , daß
nach den bisherigen Erfahrungen und nach neuerlicher Erkun¬
digung eine Herabminderung der Preise durch die Einfuhr
von lebendem Vieh aus Holland mit großer Wahrscheinlichkeit
erwartet werden darf , während mit der Einfuhr von Fleisch
aus dem Ausland , die übrigens schon seit längerer Zeit aus¬
genommen wurde , dieser Erfolg ausbleiben wird , und daß ,
wenn nicht für Abhilfe auf dem angegebenen Wege Sorge
getragen wird , mit Sicherheit weiteres Anziehen der Fleisch¬
preise zu befürchten steht . Der Stadtrat beschließt deshalb ,
den Vorstand des Deutschen Städtetags um weitere Schritte
zur Wiederermöglichung der holländischen Vieheinfuhr zu er¬
suchen.

Anlage von Familiengärten . Der Stadtrat erklärt sich damit
einverstanden , daß im Gewann Dammerstock (an der Ettlinger
Straße ) für die städtische Bevölkerung Familiengärten angelegt wer ,
den . Zunächst ist die Anlage von etwa 270 solcher Gärten im Durch¬
schnittsflächengehalt von je 250 am vorgesehen. Die Gartenanlage
als Ganzes sowie die einzelnen Gärten werden mit Einfriedigung
versehen: die städtische Wasserleitung wird in das Eartengebiet ge¬
führt . Als Pachtzins für den einzelnen Gatten ist ein Betrag von
durchschnittlich 25 <M. (einschließlich des Wassergeldes) vorgesehen
(10 Pfg . für das am ) . Zur Gewinnung eines lleberblicks darüber ,
ob sich eine genügende Anzahl von Liebhabern für solche Gärten
finden wird , um den entstehenden Aufwand zu rechtfertigen, werden
die Liebhaber aufgefordert , sich beim städtischen Tiefbauamt zu mel¬
den , woselbst auch die näheren Bedingungen , unter denen die Gärten
verpachtet werden sollen, eingesehen werden können .

Fäkalienabfuhr . Die Firma Lipp u . Morlock , Karlsruher
Abfuhrunteruehmen , hat den Vertrag über die Abfuhr von
Fäkalien im Hinblick auf die Einführung der Schwemmkana¬
lisation gekündigt , sich aber nachträglich bereit erklärt , die
Entleerung und Reinigung der Abortgruben in den Häusern ,
die an den Schwemmkanal noch nicht angeschlossen sind, unter
gewissen Bedingungen weiter zu besorgen . Der Städtrat ge¬
nehmigt den zwischen dem Tiefbauamt und der Firma Hier¬
wegen abgeschlossenen Vertrag . In den Stadtteilen Rint¬
heim , Rüppurr und Daxlanden bleibt die Abfuhr nach wie
vor den Hausbesitzern überlassen . In Beiertheim und Erün -
winkel ist die Firma nur zur Leerung der Gruben verpflich¬
tet , deren Inhalt nicht landwirtschaftlich verwertet wird , und
die von den Hausbesitzern zur Entleerung angemeldet werden .

Berbreiterung der Fasanen -Straße zwischen Brunnen -
und Waldhorn -Straße . Das Tiefbauamt hat auftragsgemäß
einen Plan für die Aenderung der Baufluchten der Fasanen -
Straße zwischen Brunnen - und Waldhorn -Straße vorgelegt .
Darnach sollen die Fluchten so verschoben werden , daß nicht
mehr , wie in dem bestehenden Plane vorgesehen , die beider¬
seitigen Häuser , sondern nur noch die südlichen angeschnitten
werden . Der Stadtrat heißt den Plan gut und übersendet
ihn dem Eroßh . Bezirksamt zur Feststellung durch den Be -
zirksrai . Eine dagegen eingekommene Einsprache beantragt
er als unbegründet abzulehnen .

Studienreise . Die Zentralstelle für Volkswohlfahtt , Sitz Berlin ,
hat eine Studienreise durch Belgien und Deutschland in die Wege
geleitet , an der auch ausländische Gäste teilnehmen . Einige Teil¬
nehmer beabsichtigen, Montag , den 22 . d . M ., die hiesige Stadt , ins¬
besondere die „Gartenstadt " zu besuchen . Der Stadtrat begrüßt
dieses Vorhaben und sagt seine Unterstützung zu.

Vom Rheinhasen . Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung
dazu beantragt , daß mit einem aus Wittschaftsmitteln zu bestreiten¬
den Aufwand von 1500 M ein auf städtischem Gelände am Rheinhafen
stehendes Bürogebäude der Firma Albert Reibel zur Unterbringung
einer Polizeiwache daselbst für die Stadtgemeinde erworben wird .

Das Gelände an dem im Bau begriffenen 4 . (Südwest-) Decken
des Rheinhafens ist großenteils vergeben. Das Tiefbauamt wird
daher ersucht , im Benehmen mit dem Hafenamt mit der Projettierung
des 5 . Hafenbeckens zu beginnen .

Gedächtnisfeier an die Schlacht bei Leipzig . Es wird in
Aussicht genommen , zur Erinnerung an die Schlacht bei Leip¬
zig im Jahre 1813 Samstag , den 18 . Oktober d . I . , eine Ge¬
dächtnisfeier im Großen Festhallesaale zu veranstalten . Zur
Vorbereitung und Durchführung der Feier wird ein Ausschuß
berufen .

Neuverpachtung der Festhalls - und Stadtgartenwittschaft .
Im Hinblick auf die bevorstehenden Aenderungen im Stadt¬
garten (Umgestaltung der Wirtschaftsanlage und der An¬
bauten der Festhalle , Neugestaltung des südlichen Teils des
Gartens gegenüber dem Hauptbahnhof ) und mit Rücksicht auf
die Jubiläumsausstellung 1915 wird die Wittschaft aus
1 . April 1914 zur Neuverpachtung ausgeschtteben .

Straßenbahnverkehr nach dem neuen Hauptbahnhof . Die
Vorschläge des Straßenbahnamts für die Ordnung des Stra¬
ßenbahnverkehrs nach dem neuen Hauptbahnhof auf den Tag
der Vahnhofseröffnung . insbesondere für die lleberfahrt über
den Ettlinger Eisenbahnübergang und über die Bahn in der
Reichs -Straße werden genehmigt . Darnach wird einige Tage
vor der Eröffnung des Bahnhofes ein Pendelverkehr zwischen
dem Ettlinger Uebergang , am neuen Bahnhof und dem Bahn¬
damm in der Reichs -Straße eingerichtet . Sobald der Vettieb
im neuen Bahnhof eröffnet ist , laufen die Straßenbahnwagen
in der Ettlinger Straße auf einer Kreuzung über den Eifen -
bahnübergang (ein Staatsbahngleis bleibt im Uebergang noch
einige Wochen liegen für die Beförderung von Materialzügen
bei der Abräumung des alten Bahnhofgeländes ) zum neuen
Bahnhof und zum Bahndamm an der Reichs -Straße , der bis
zur Vollendung des Durchstichs auf einer Treppe überschritten
werden muß . Da das Ueberschreiten des Dammes erst mög¬
lich ist , wenn die Züge nicht mehr in den alten , sondern ick
den neuen Hauptbahnhof einfahren , können die Reisend -
die die ersten , den neuen Bahnhof befahrenden Züge ber
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» ur aus der Linie durch die Ettlinger Straße an den Bahnhof
fahren .

Obstmarkt. Zur Einrichtungg einer eintägigen Verkaufsstelle
für Obst wird der Badischen Landwirtschaftskammer die Turnhalle
der Gartenstraß -Schule auf 10. Oktober d . I . überlassen .

Besuch der Goethe -Schule . In die Klasse VI der Goethe -Schule
haben sich so viele Schüler gemeldet , daß nach der Aufnahmeprüfung
124 Schüler dieser Klasse unterzubringen find. Aus Antrag der
Direktion wird daher die Errichtung einer weiteren (3.) Parallel -
abteilung der Sexta genehmigt.

Besetzung einer Hauptlehrerstelle . Wegen Wiederbesetzung einer
erledigten Hauptlehrerstelle an der Volksschule wird dem Großh .
Ministerium des Kultus und Unterrichts Vorlage nach Antrag der
Echulkommission erstattet .

Droschkenordnung . Dem von Erohh . Bezirksamt (Polizeidirek¬
tion ) mitgeteilten Entwurf einer ortspolizeilichen Vorschrift über dir
Wanderung einiger Bestimmungen der Droschkenordnung wird die
Zustimmung erteilt .

Kongresse und Versammlungen im Jahre 1915. Der Deutsche
Weinbauverband hat auf seiner diesjährigen Tagung in Mainz die
Einladung der Stadt zur Tagung in Karlsruhe im Jubilaumsjahr «
1815 angenommen.

Wirtschastsgefuche . Dem Erotzh. Bezirksamt werden unbean¬
standet vorgelegt die Gesuche des Metzgers Franz Ram> «m Erlaub-
ris zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „Zum
Hohenzollern "

, Gebhardstraße 46, Ecke Hohenzollernstratze (Stadtteil
Beiertheim) , des Küchenchefs Kurt Kißling, zurzett in München , um
Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtfchast mtt Branntweinschank
»Zum Cafe Hildenbrand"

, Waldstraße 8, und des Theodor Lehrend
um Erlaubnis zum Betrieb einer Gastwirtschaft — anstelle einer
Schankwirtschaft — im Hause Ecke Bahnhossplatz und Reue Bahnhof-
jttaße, letzteres Gesuch unter Bejahung der Dedürfnisfrage.

Vermischtes.
---- Straßburg, 20 . Sept . (Tel .) Auf dem Bogesenkamm ist gestern

abend bei zwei Grad Warme der erste Schnee gefallen.
----- Berlin , 20 . Sept . (Tel .) Der 43jährige Geheime

Kanzleisekretär B . S . , der bei der Oberrechnungskammer in
Potsdam beschäftigt war , ist nach Verübung Umfangreicher
Wechselfälschungen geflohen und gestern in Freienwalde an der
Oder verhaftet worden.

= Nürnberg , 20. Sept . (Tel .) Der frühere städtische
Krankenhausverwalter Friedrich Stettner verübte im Alter
von92 Jahren Selbstmord , indem er sich aus dem Fenster feines
Zimmers stürzte.

----- Wien , 20 . Sept . (Tel .) Die Stadt Petrinja in
Kroatien wurde gestern nachmittag von einer furchtbaren
Kagelkatastrophe heimgesucht . Sämtliche Telephon - und Tele¬
graphenleitungen , sowie die Leitungen der Elektrizitätswerke
wurden zerstört. Der ungerichtete Schade« beträgt über zwei
Millionen Kronen . Mehrere Personen , unter ihnen der
Bürgermeister , sind verletzt worden.

M Krakau , 19 . Sept . (Tel .) In einem Kaffeehaus in
Krakau schoß in der vergangenen Nacht der städtische Ingenieur
Etankiewic aus einem Revolver auf die anwesenden Gäste. Der
Besitzer des Lokals schlich sich von hinten an den Revolver¬
helden heran und es gelang ihm, diesem die Waffe zu ent¬
winden . Der Ingenieur forderte aber die Waffe zurück und
schließlich gab sie ihm der Wirt auch wieder zurück. Sofort
säuerte nun der Ingenieur mehrere Schüsse auf den Wirt ab,
der schwer verletzt zusammenbrach. Die Gäste flüchteten in
wilder Panik . Der Täter erschoß sich schließlich selbst.

P C. Brüssel, 19 . Sept . (Tel .) Ein Drama auf der Renn¬
bahn Grönendoel hat sich heute früh abgespielt. Der Jockey
Brown war von seinem Stallbesitzer, für den er früher geritten
hatte , verabschiedet worden. Voller Wut erwartete Brown auf
der Rennbahn seinen Nachfolger Hendye bei der Morgenarbeit .
Als derselbe an ihm vorüberritt , zog Brown einen Revolver
und schoß aus Hendye, den er in den Unterleib traf . Hendye
fiel vom Pferd , auf das Brown sich sofort schwang und im
Galopp davonraste . Er konnte bisher noch nicht eingeholt - wer¬
den. Der Zustand seines verletzten Rivalen ist äußerst ernst.

Letzte Telegramme
Ver „Dadrfchen Presse - .

= Sigmaringen . 19 . Sept . Der Prinz von Rumänien ,
Fürst Wilhelm von Hohenzollern und Prinz Carol von Rumä¬
nien sind zu längerem Jagdaufenthalt auf die fürstliche Be-
sttzung Erisel -Krosen abgereist.

— Neubeckum , 20 . Sept . (Amtlich.) Bei der Wahl zum
preußischen Abgeordnetenhause im Wahlkreise Westfalen 5
(Lüdinghausen -Beckum-Warendorf ) wurde Graf Max zu Droste-
Bischering (Zentrum ) mit 430 von 433 abgegebenen Stimmen
gewählt .

König Konstantin in Paris .
«= London, 19 . Sept . Wie das Reutersche Bureau erfährt ,

wird der König der Hellenen, der heute nach Paris abgereist
ist . morgen beim Präsidenten Poincars das Frühstück nehmen
und am Mittwoch nach Eastbourne zurückkehren .

— Calais , 19 . Sept . König Konstantin von Griechen¬
land ist kurz nach 2 Uhr in strengstem Inkognito hier einge¬
troffen und 2 Uhr 46 Min . nach Paris weitergereist .

Paris , 19 . Sept . Der König der Hellenen fit im
strengsten Inkognito um 6 Uhr 38 Min . hier eingetroffen .
Er wurde am Nordbahnhof von einem Ordonnanzoffizier des
Präsidenten der Republik und dem griechischen Gesandten be¬
grüßt und begab sich in Begleitung des Gesandten und des
Adjutanten in fein Hotel.

Durch eine Seitentür betrat der König das Hotel , um die
Schar der Photographen und Journalisten zu vermeiden , die
den Eingang des Hauses besetzten .

Der König bewohnt ein Appartement von drei Zimmern ,
mtt den Fenstern nach der Rivolistraße hinaus . Der König

' ruhte ein wenig und versuchte dann um 7ya Uhr auszugehen,
wurde jedoch von der vor dem Hause wartenden Volksmenge er¬
kannt » worauf er in seine Gemächer zurückkehrte .

Endlich zerstreute die Polizei die Masse und König Kon¬
stantin konnte in einem Privatautomobil eine Rundfahrt
durch Paris unternehmen . Er dinierte abends in der grie-

. chtfchen Gesandtschaft. _
Zum Unfall des deutschen Militärattachös .
f= Grisolles, 19 . Sept . Der heute morgen ausgegebene Bericht

über das Befinden des Oberstleutnants v . Winterfeldt besagt , daß die
^ Nerung, die gestern einsetzte, bis heute morgen noch andauerte. Der

^beträgt 88, die Temperatur 87,1 . Der Atem verursacht noch Be¬
sen ; dagegen ist die Tätigkeit der Niere« normal. Die flüssige

^ aöische Presse . .-rEagblatt. ^
SamÄag.
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Nahrung wird sehr gut ausgenommen. Der Rervenchoc ist noch nicht
überwunden und führt zu ungünstig wirkender Schlaflosigkeit. Die
Voraussagen find noch immer zurückhaltend. Der Kriegsminister er¬
kundigte sich heute morgen persönlich nach dem Befinden des Attaches
und drückte ihm die Hand .

— Grisolles , 20 . Sept . Das gestern abend ausgegebene Bul¬
letin über das Befinden des Deutschen Militärattaches von
Winterfeldt besagt, daß der Kranke infolge von Berbandwech-
sel ein wenig erschöpft ist . Die Ausleerung der Blase erfolgt
normal . Die flüssige Nahrung wird weiter gut ausgenommen.

Zar Spannung zwischen de« Bereinigten Staaten
und Mexiko .

----- Mexiko City , 19. Sept . Das Kriegsgericht , das die
Untersuchung über den Tod des früheren Präsidenten Madero
und des Vizepräsidenten Suarez führt , die im Februar , während
sie ins Gefängnis geführt wurden , erschossen worden sind, ist zu
dem Ergebnis gekommen , daß eine strafbare Handlung nicht
vorüegt . _

%e neue Lage an! dem Balkan.
pa Sofia , 20 . Sept . (Ageuce Bulgare .) Rach den internationa¬

len Regeln ließ die bulgarische Regierung der hellenische« Regierung
eine Liste überreichen , die die griechischen Kriegsgefangen«» enthält.
Die während des Krieges vorstcht̂ alber verhafteten Grieche« fetzte sie
in Freiheit. Die griechische Regierung lehnte es aber ab, eine Lifte
der bulgarischen Kriegsgefangenen zu übergebenund sprach den Wunsch
aus , den Austausch der Kriegsgefangenen ohne Aeberreichnng von
Liften fortzusetzen . Unter den in Griechenland zurückgehaltenen Bul¬
garen befinden sich Berwaltungs -, Bant-, Post- und ander« Beamte,
die keineswegs als Gesang « « behöiwett werden dürfe«. Die Grieche«
lasten die bulgarischen Kriegsgefangenen nicht nur nicht ftei , sondern
verhängen über sie alle Arten von Marter«, sodatz schon einige infolge
der schlimmen Behandlung gestorben sind. Dies alles gibt zu ernsten
Befürchtungen wegen des Schicksales der bulgarischen Kriegsgefange¬
nen Anlaß.

— Belgrad, 19. Sept . Der Telegraphenoettehr zwischen Belgrad
und Sofia ist wieder hergestellt .

Die türkisch - bulgarische « Verhandlungen .
c= Konstantinopel » 19. Sept . Das auf Grund der tür¬

kisch-bulgarische« Verhandlungen abgefaßte Protokoll setzt be¬
züglich des Jndigenabs , worüber endgültig ein Uebereinkom-
men getroffen ist, eine Optiousfrift von vier Jahre « für jene
Muselmanen fest, die in den an Bulgarien abgetretenen Ge¬
bieten wohnen . Während dieser Frist werden die Musel¬
manen berechtigt sein , ansznwander « und ihre Güter z« ver¬
kaufe». Sie bleiben wahrend dieser Zeit ottomanische Unter¬
tanen .

Wie versichert wnL , nahmen die bulgarischen Delegierten
den Punkt an , welcher auf Anerkennung der Rechte der mu¬
selmanischen Bewohner und Gemeinden sich bezieht. Auch in
der Bakuffrage sei im Prinzip ei» Einvernehmen erzielt wor¬
den. Die Details dieser Fragen würden durch eine Uuter -
kommistion geregelt werden.

*

»Tasiviri Erklär * schreibt , man kann annehmen ,
daß im Hinblick auf die Unbeständigkeit des gegenwärttge «
Gleichgewichtszustandes auf dem Balkan die künftigei Be¬
ziehungen zwischen der Türkei und Vulgarieu notwendig eine
andere Wendung nehmen, die ermöglichen werde, die Ver¬
gangenheit zu vergessen . Aber dies hänge von der Art ab,
wie die Bulgaren die Vertragsbeffimmungen über die Rechte
der Muselmanen erfüllen .

Konstantinopel , 19. Sept . Rach dem Anstausch der
Justrumente des Friedeusvertrags wird eine türkisch -bulgarische
Kommission die neue Grenze zwischen Bulgarien und der
Türkei topographisch bestimmen.

F . Sofia , 20. Sept . (Prioatttt .) Die endgültige Ent¬
scheidung in der Tsrritorialsrage wird von der Bevöl -
kerung , die gewußt hat » daß schwere Opfernöttg sein werden , ruhig
und ohne Freude ausgenommen. Die schwebenden Frage« , der
Austausch der Kriegsgefangenen und die Entschei¬
dung über die religiöse « Rechte der Türke « werden in
Konstantinopel durch eine Unterkommission , wie die
Regierung hofft, bis Montag erledigt werden . Nachdem die m o h a « -
medanischeBevolkerung aus den Bulgarien zufallende« Ge¬
biete Westthraziens noch immer sehr erregt ist, wird ans Kon¬
stantinopel einr Kommission entsandt werden , um die BevMe -
rung zu beruhigen .

Zum türkisch - französischen Abkommen .
bä Konstantinopel , 20. Sept . Dschawid Bey , der türkische

Botschafter in Paris , teilte einem Anfrager Einzelheiten über
das türkisch-französische Abkomme « mit und bemerkte dabei : !

An Frankreich müssen wir uns anlehnen , nur bei ihm fin¬
den wir ein Mittel , um die Türkei zu einem modernen Staat
zu machen . Ich trete für eine vollkommene Verständigung mit
Frankreich auf politischem und wirtschaftlichem Gebiete ein .
Darin allein liegt unser Heil.

Dschawid ist entzückt von dem Wohlwollen Pichons und
dem Entgegenkommen der Pariser Hochfinanz.

wie man Störungen öes Haarwuchses abhilft.
Von einem Spezialisten .

Selbst die sorgfältigste Pflege , die man seinem Haar angedeiben
läßt , erweist sich oft als gänzlich zwecklos : wie gewiffenhaft man es
auch wasche und bürste, das Haar kann in der Tat nie jene bei allen so
gerne gesehene glänzende Fülle erreichen, solange die Bildung von
Kopfschuppen an der Lebenskraft des Haarwuchses nagt . Häufiges
Bürsten und etwa alle zwei bis drei Wochen eine Waschung sind aller¬
dings eine wertvolle Hrlfe zur Erlangung schönen Haares , der Schup-
pcnbildung indessen sind auch sie nicht gewachsen .

Soweit bekannt, gibt es bierfür nur ein Mittel , nämlich die nach
folgendem Rezept bereitete Mischung, welche man zweimal täglich in
die Kopfhaut einreibt ; 1 gr . llrist . Nentbol wird in 85 8r . Bay -Rum
ausgelost, dann werden noch 30 gr . Livola de Composee zugefügt.
Dieses Rezept beseitigt nicht nur die Schuppenbildung , es besitzt auch
ganz bemerkenswerte, den Haarwuchs fördernde Eigenschaften. In
jeder Apotheke oder Drogerie kann das Mittel nach obigen Angaben
zusammengestellt werden. Man mutz es aber auch regelmäßig an¬
wenden; dabei bürste man das Haar öfters und nehme von Zeit zu
Zeit eine Waschung vor. Heihe Lockenscheren sollte man vermeiden,
denn sie geben dem Haar ein glanzloses , lebloses Aussehen.

NB . Da dieses Rezept seiner hervorragenden haarwuchsförder-
lichen Eigenschaften wegen viel gekauft wird , halten es jetzt viele Apo¬
theken und Drogerien unter dem abgekürzten Namen „ Livola-Haar -
waffer" fertig auf Lager . 6358g

3o

^ Altbewährte Nährynd
• für Kind er ühdKrarrKe

Elektra-Kerzen
Hier : Herrn . Bieter , Parfümerie,

hell , sparsam, geruchlos.
Weltmarke . Pak . 45 u.65 Pfg
Kaiserstr . 233 . 6011a

Handel und Verkehr.
— Fulda , 20 . Sept . (Tel .) Die g.

Breuersberge bei Bischofsheim : „Glückauf. Linazeche , Bolkenstein « I
Höhenwald " auf der Landen Röhn find in den Besitz des Bayrisch»
Staates übergegangen.

r-- Washington, 20 . Sept . (Tel .) Da» Konfeve nzkomttee hat dre
Wertzollsystem für die Gruppe Seiden äugen»» « «, und die spezist,
zierten Zollsätze des Senates abgelehat. Roheisen utti> anbei« billi»
Eisen find ans die Freiliste gesetzt worden. _

^

Ernte-Berichte.
4 = Langrnbriicken (A. Bruchsal ) , 20. Sept . Hier hat die Tost« ,

ernte begonnen ; der Ertrag ist etwa so stark wie im vergangen»
Jahre .

BNO . St . Leon, (A . Wiesloch) , 20 . Sept . Di« HaPfeaeent, »
hier beendigt. Die Tabakernte hat begonnen.

Wafferitand des Rheins .
Avustanz . Hafenpegel. 19. Sept . 4,03 m (18. Sept. 8 ich
Schnsterinftk , 20. Sept . morgens 6 Uhr 2L5 m (19. Stift . 2.43 ^
Aehk, 20. Sept. morgens 6 Uhr 3,10 m (19 . Sept. 3,18 m)
Maua «, 20. Sept . morgens 6 Uhr 4,87 m (19. Sept . 4,92 rch
Mannheim , 20. Sept . morgens 6 Uhr 4,28 m (19. Sept. 4»33 ich

vergnügungs - tntfc Vereins -Anzeiger «
lDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zn ersehen^

Samstag , den 20. September
Baiernverei«. Dereinsabend im roten Schaf , Karlstr . 21 . ^
Fußballklub Frankonia. 9 Uhr Spielernersannnluag.
Fußballklub Mühlburg. Spieleroersannnllmg.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Liederhall«. 9% Uhr Begrüßungsobend in Sotet
Liederkronz . 9 Uhr Statt .
MilitSrverein . 8% Uhr Familienabend. Me Brauerei
Mustkver. Harme nie. 9 Uhr Generalversammlungin der Wokssschlncht .
Rheinklub Alemannia. 9 Uhr Monatsversamml. Hotel Hohenzollers .
Ruderverei« Sturmvogel. 9 Uhr Monatsversammlung im Bootsham,Salamander. 1. K . Ruderkl . 9 U. Klubabend t Klubhaus.
Turngemeinde. Eondelfeft im Maxauer Hafen.

" J . PetryW™
Hoflieferant

Juwelen , Gold - and
Silberwaren

- Katoerstr. 102. TeL 1558.

Goldene Ketten
Jeder Art

G oldene fl rmbUnder

das Uanoste la reicher

oh°> » n ärztlich l
f ’ffcflIV ä Hl I berorzngrj

■ » 'arwrerca

UnObertofleo
in sauer sickere,
u. müdenWirkunt
ln allen ueC

Apotheken .

f;

.

v mmmmmmm

EVU
CIGARETTEN ;

mit seidenen Semmel » f
Wappenbildern

OMA

• JIT #
iliseptischiehr angenehmer, erfrischender

• - . und
Mundwqsser

Eniros . Julius Strauß, Karlsruhe. Eifitt
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikel«, alle Arte« Besatzstoffe «, I
Paüementrien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren, Haudfchuheu . 1

Strümpfen, Krawatte«, Fächer», Sportjacke «, Mühe» » . I
Ständiger Eingang von Neuheiten . TÄephou 373. |

Blrrfen , ttnterröcke jt . s. w. sehr preiswert .

' Rheinisches '

[ Technikum Bingen
Maschinenbau, ElektroteeMk , I

Automobllbaa , Brflefceab —.
Direktion : Professor Hoefkt .

i

Neueingelaufene Kücher und Kchrijktemf»
Zu beziehen durch A. Bielefeld'» HofbmUoudluug.

Lieberman « u. Lie^ Karlsruhe.
Zwei echte Dorfgeschichten, die mit bodenst

mit treffsicherer Beobachtungsgabe die Zähigkeit und Be— _ __ _ _
des Bauernvolkes zeichnen , bringt in seinem neueste» Rovellenbänd "
chen Nr. 907 Kürschners Bücherschatz : »Die Qelmnhle" Mm
Aram . Preis 20 Pfg . Hermann Hillger Verlag. Berlin W . v.

Hobler , Die Schweiz und Deutschland von HanS Friedri«
Aufl. Preis 60 Pfg . Janus -Verlag G . m . b. H. , München . „ .

Illustrierten Deutschen Armee -Kalender 1914 . Preis 50 Pfg. 3 S
C . C . Bruns ' Verlag. Minden i . W.

Aus dem Tagebuch deS Robinson Crusoe . Verse und Bilder.
Fried Stern . ( Gebrüder Knauer , Frankfurt a. M.) Preis 1J50 JL.

Im Hofverlag von Edmund Demme, Leipzig , ist erschienen : »l
grüne und sonstige Kopfichmerzen, deren Ursachen, naturgemätze
Handlung und sicherste Vorbeugung " . Von Dr . med. PaczkowSkü 4
Ausl. Preis 50 Pfg . — Das Asthma, deflen Grundursache : Kohl»
säurevergiftung und Harnsäurevergistung. Heilung durch ratiouA
Entgiftung u . Blutregeneration. Von Dr . med . Walser. 4 . Äufl. 80

Xenien - Almanach aus das Jahr 1914. Mit 42 Abb. Preis 50 '
Lenien -Verlag Leipzig , Bismarckstrabe 18. __
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Auf sämtliche regulären Waren, mit Ausnahme

Markenartikel, Kurzwaren doppelte Rabatt - Marken .

imtmiimintiHijimimiiHmimmiiimiHnimniiimmimimniomn

1 Damenhemd mit hübsicher Passe
1 Damenbelnldeid , Kniefasson mit Stickerei
1 Damenbeinkleid, weiß Croisö, sol . Qualität
1 weiße Nachtiacke mit Barmer Bogen
1 weißer Crols6-Anstandsrock
1 Kopfkissen mit Klöppeleinsätzen
4 gestr . Kinderjäckchen in verschied . Qrößen

Jeder Artikel

95
Pfennig.

\
1

t

1 gestricktes Laufröckchen mit Bordüre
1 Molton -Laufröckchen und 1 Kinderlätzchen
4 */» Meter Doppelstoffstickerei in guter Qualit.
4,10 oder 4 V« Meter Stickerei in breit . Dessins
1 Untertaille rings m. Stickerei u. Banddurchzug

Untertaffle mit Stickereigarnitur und
1 Paar Strumpfhalter

Strümpfe
■KmwKtimmmnraiimiimimiimimH

2 Paar Kinderstrümpfe, schwarz
Wolle platt ., Qr . 3—5 . . . .

2 Paar Kinderstrümpfe, schwarz u .
braun, platt , mit Ringel , Gr . 2—4

1 Paar Klnderstrfimpfe , schw. Wolle,
platt - m. Ringel , Gr . 5—8 u. 1 Laval¬
iierod . I1

**

/* m seid. Band, 4 cm breit
2 Paar schwarz od . braun Baumw.

Damenstrümpfe mit Doppelsohle
und Ferse ohne Naht . . . -

2 Paar deutschlang. Frauenstriimpfe,
schwarz od. grau gestrickt, Wolle,
plattiert . . . . . . . . .

85 -s

954
95 <*

954

95^

Taschentücher
ramiHtHtnnminimnimiimHiHiimininmimnHnHiuiiiiim

‘A Dtz. weiße Herrentaschentücher
mit Buchstaben .

V» Dtz . weiße Herrentaschentücher
mit coul . Rand . . .

7* Dtz. weiße Batist-Taschentücher
mit gesticktem Buchstaben . . -

'/> Dutzend weiße Linon - Taschen¬
tücher . . . . . .

V* Dtz . Batist - Taschentücher mit
Stickerei-Ecke .

95 ^
954
954

95^
95 -r

Handschuhe
imninmntiHnminmirnnrnwiniimmmninmiiu

' 3' Paar coul . Jacquard - Handschuhe QR •
in allen Farben . ** 0 ^

2 Paar lange Ballhandschuhe mit QR •
Finger . . Uv ?

1 Paar lange Ballhandschuhe, apart QR jgemustert . ud ®

1 Paar Damen - Handschuhe, Rund - QR »
stuhl in mod . Farben . . . . . *fv 4

1 Paar weiße Suöde -Damen -Hand - QR ,
schuhe . . . . . . . . wd ^

15008
uauiiuttiiiiiiiiiiminiinmHaiimiiiitiiinimiiitiuniimiiummiiiimmHmmiNitH»

1 TJniformspielschürze Größe 45—55
! weiße Kinderschürze mit Stick., Gr. 45—70
1 schwarze Kinderschürzemit Bes., Gr . 45—60
1 coul. Kinderschürze, modern garniert , aus

gutem Siamos, Gr. 45—80
1 Zierschürze, weiss, mit Träger
1 Zierschürze, coul ., mit Träger , Ia. Satin und

neue Dessins

Jeder Artikel

Pfennig.

1 coul . Damen -Reformschürze
1 coul . Blusen- Schürze mit apartem Besatz
I Bundschürze, schwarz und couleurt

1 Sweater , Länge 45—55, moderne Farben
1 Südwester in aparter Ausführung
1 Kindermützchen in gestrickter Wolle und

hübschen Farben

Modewaren
Mumumiiimiinuiiniimniimumiiiiiiiiiiiniminiiiiii

2^ Jabots in hübschen Fassons . • . 95 -1
1 eieg. Jabot in mod . Ausführung . 95 -4
1 Blusenkragen und 1 Jabot . . . 95 4
2 Blusenkragen, Batist oder Spachtel 954
1 eleg . Spachtelkragen . 954
1 Kindergarnitur . 954
1 Plissöekragen, mod . Fasson . . . 95vf
1 Handtasche in hübscher Form . . 954
1 moderner Gürtel . 95 4
2 schwarze Samtgürtel . 954
1 Mtr. Spitzenstofi in neuen Dessins 95 4
Zwirnspitzenin Koupons v . 10,20,30 m 954
Klöppelspitzen in großer Auswahl in

Koupons von 2, 3, 4 Mtr. . . . . 95 4

Herren-Artikel
iiuiiiiiuiiinnnuiuiiiitiiiiiniiiiuimiiiiiiiiiiHKmiütiiiiHiiiiii

1 Selbstbinder mod . Dessins u . breite
Form . . . 954

2 Selbstbinder in aparten Farben . 954
3 Krawatten für Steh- u . Stehumlege¬

kragen . 954
3 Stehkragen, Leinen , 4 fach , moderne

Fassons . 954
3 Stehkragen mit mod . Ecken . . . 954
3 Stehumlegekragen, amerik. Fasson 954
2 weiße Serviteurs . . . 954
1 coul. Garnitur und 1 Krawatte . . 954
1 Paar Hosenträger, mod . Ausführung ,

mit auswechselbaren Litzen . . • 954
1 Sportmütze in engl . Dessins . . . 954

Handarbeiten
iuii[itiiiiiniiiiiiiiiiiimiiiiiiiiimimi!ii!iMimimimmiiii!i!iiii

1 gez . Milleux mit Hohlsaum “%0 . 984
1 gez. Kissen mit Rückwand . . . 954
2 gez. Schoner mit Hohlsaum . . . 954
1 gez . Stuhlkissen mit Franse . . . 954
1 Stuhlkissen, fertig gestickt und

montiert . 954
1 Kissen , fertig genäht, mit Klöppel¬

einsätzen . . 954
1 Zimmer -Handtuch, fertig gestickt . 954
1 gez . Bettwandschoner, 130 cm lang 954
4 Tabletts mit Hohlsaum und Spitze 954
1 gez. Bett-Tasche mit Spitze . . . 954

iiimiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiimiiiiiiiiHiiiiiiiiiiimiimiiiiiiiitmiitii

I Miederkorsett, solide Ausführung . . 954
’A Dtz . weiß/rote Gläsertücher und

*/* Dtz . Staubtücher . 954
1 Dtz . Poliertücher . . 954
I Tischdecke 110/110 in hübschen Farben 954
1 Bettvorlage , kräftige Qual . Gr . 45/95 954

Jeder Artikel

V. Pfennig .

I gestrickte schw. Damenweste . . . 954
1 Lammfell -Kinderjäckchen . . . . . 954
1 Eisgarn-Kopfshawl . 954
1 schwarzes Kopftuch , dreieckige Form 954
1 Astracban-Klndermützchen . 954
2 Lagen schwarze Wolle . . . . . . 954

Paul Kaiserstr.
143 .
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Aadtgarten bezw Festhalle .
Sonntag , den 21. September, nachmittags 4 Uhr :

Konzert
ausgeführt von der vollständigen 15039

Kapelle -es 1. Bad . Leib -Gren.-Reg. 109.
Leitung : Musikmeister Bernhagen .

___ f Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten
! und von Kartenheften . . . 20 Pfg .
[ Sonstige Personen . 60 Pfg .

Soldaten und Kinder je die Hälfte . — Programm 10 Pfg .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Die Musik-Abonnementskarten haben Giltigkeit .

Sanisch - Neefs « . ßHtiagttiät. Sanefng, ben 20, S^ k 1912. Ne 437

i

Sinfonie -Konzerte
des Großh . Hoforchesfers .

Zur Mitwirkung beim ,.121 . Psalm “ von 0 . v . Chelius am 3 . Dez.,sowie Beethovens „ Missa solemnis “ am 22. April 1914 sind sanges-
kundige Damen hiesiger Stadt freundlichst eingeladen .

Anmeldungen werden in den hiesigen Musikalienhandlungen erbeten , wo¬
selbst Einzeichnungslisten aufliegen .

Der Beginn der Proben wird besonders bekannt gegeben . 14952
Fritz Corfoiezis , Hofkapellmeister.

COfiOSSEUN
Waldstraße 16/18 . Telephon 1938.
Heute Samstag , den 20. Sept . 1913 , abends 8 Uhr

Vorstellung
Sonntag , den 21 . September 1913

S Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr u. abends 8 Uhr wx*

In der Nachmittag -Vorstellung das vollständ . Programm !
U. a.

99 •
Die neuen Menschen .

„

, « «

(Stürmischer Lacherfolg ).
Der beste Herkules
Jongleur der Welt .

Einlass 1 Stunde vor Beginn der Vorstellungen .
Bekannte Colosseums • Preise und Vorverkaufsstellen .

Münchener ßfirgerbräu Frankeneck
| ab heute | llarikkiMdirtkabe 1. lab heute |

Täglich Künstler -Konzerte !
Anfang abends 8 Uhr , Sonntag 4 Uhr . 15072

Zum Besuche ladet höfl. ein Fritz Forschner , Restaurateur.

Unter den Linden , *& •
Sonntag 4 nnd 8 Uhr : B33231Komiker - Konzerte Fiöelitas .

Es ladet ergebenst ein K . Hagel n. die Gesellschaft .

Einwandfreie Vorführung durch einen Ernemann-Projektlons -
Apparat Modell 1913.

Von Samstag , den 20 . bis inkl . Dienstag , den
23 . September spielt

Asta Nielsen
die Hauptrolle in

Ausserdem das übrige erstklassige Programm u. a. :

Der flatterhafte Ehemann .
Komödie in 2 Akten , gespielt von Moritz Prince . B33130

»Ml

GarteilstM Karlsruhe k.8. m. vH.
Am Sonntag , den 21 . ds . Mts ., stehen die Häuser

Ssterlingsgasse Rr. 18 und IS , enthaltend Wohnküche
nebst 2 Zimmern und Wohnküche nebst 3 Zimmern,
zur «nentgettticheuBesichtigungoffen . Auskunft wird erteilt.

Der Borstand .

| Lie

^^^

Mie |

9 Zu dem am Samstag , den ©
2 20 . Septbr . 1. 1., abends *1,9 Uhr, ©
2 im neu eingerichteten Vereins- g
^ lokale stattfindenden

Begriissungs-Abend
g laden wir unsere aktiven und ©
3 passiven Mitglieder freundlichst g
q ein mit der Bitte, um zahlreiches q
Ö Erscheinen . v3 Der Vorstand . ®

Zu verkaufen gut erhalt . Sofa
und gebr. Herd . B33147 .2L

Zu erfr . Boeckhstr. 48, pari . lks .

kank5PUriE EU

MAZMMreiii Mntüt
Donnerstag, den 25 . September 1913, abends s Shr.

i« Saal r der Braverei Schrempp , Daldstratze

: : Vortrag :
über

DieWarenhans-u.Konsumvereinsgesahr
und Gegenwehr des Mittelstandes.

Referent : Herr Landtagsabgeordneter H . Hitler - Stuttgart .
Wir laden unsere Mitglieder nebst ihren Frauen hiermit höflichst ein. 15044

Der Borstand.

fi Rüderer
Ecke

Waldhorn -
und

Zähringerstr .
Jeden AbendKonzert
Die ganze Nacht geöffnet .Von nachts 12 Uhr ab Erbsensuppe . 14900

laeeeemeei
Scbwarzwaldverein

(SektKarlsrahe ).
Sonntag , 21 . Septbr .

Ausflug :
Au! Einladung zur
Einweihung der Ori-
entierungstafef auf
der Teufelsmühle

mittags 21/a Uhr Herrenalb —Teufels¬
mühle und zurück.

Abfahrt 8** Albtalbahn .

| Karisruber Liedckrauz.

Heute abend 9 Vhr :

„Stall “. .
ä Es laden freundlichst ein 4
I Die „ 3 « . 4

Sonntag , 21. September :

Ausflug
nach Dürr » — Besuch des Herrn
Pfarrers Fr . Stöber — Aal -
rnstensee — Maulbronn .

Abfahrt n . Enzberg 6 U. 30 Hbhf.Um zahlreiche Beteiligung bittet
15O22 Der Vorstand .

(e. V.)
Klubhaus am Rhänhafen .

(Haltestelle der Strassenbahn ).

Samstag , den 20 . September s
Klub-Abend.

Dienstag , Donnerstag , Samstag
Uebungs-Abende.

Jeweils Freitag abend
Biertifch im Moninger.

s
% Iiuuwi iuiuiu uiuiuiiuyui q

Karlsruhe , E. V. 8
Bootshaus i

Rheinhafen
(Sfl dbecken). <
Samstag abd- £

9 Uhr : €
llSffiP- |

€
6- ^Bootshaus . ©

Sonntag nachmittag 4 Uhr : A
Ausfahren des Rhein - ©

hafenpokals ; ®
antchließend : ca gemfitliches Beisam -9 mensein im Bootshaus.

reececceeccccea

Rheinklub

„Allemannia “
Karlsruhe , e . V.
gegründet 14 . VH 01.

Bootshaus Maxau.
Heute Samstag
abend 9 Uhr :
Monalsver-
Sammlung

im Hotel Hohenzollern.
Morgen Sonntag abend :

AbsttiiedsfeierSsr
in Maxau . 15038

Um zahlreiche Beteiligung erfocht
Der Vorstand .v . ■ ■ . . . . y

ballklnb
MüHlbnrg.E. B.
Verein für
Rasensport .

Eig .Sportplatz
and .Honsellstr.

Samstag , den 20. Sept . 1913 :
Spieler -Bersammlung
Sonntag , de» 21 . Sept . 1913:

1. Mannschaft gegen
B. f. B. Stuttgatt

auf unserem Platze 3 Uhr.
ll . n . HL Mannschaft ans dem
Phönix -Platz *1,11 n . 1 Uhr.

V . Mannsch. gegen Grün -
winkellll . a. uns . Platze ' !L Uhr.
Sonntag , de» 28. Sept . 1913:

Pforzheim 15053
auf unserem Platze.

Sportplatz und KlnbhanS an
der Rintheimerst raß «.

SamStag .de» 20.Septbr . 1913 ,abends 9 Uhr :
Spieler -Bersammlung
Sonrzfag, de« 21. Septbr . 1913
5. Mannsch. in Beiertheim »

BeginnUhr . 15052
Aus nuferem Platze :

HF Uhr : Beiertheim IV . geg.
Frankonia IV .

3 Uhr : Pflichttraining für
alle übrigen Mannschaften .

Bayern- Verein
Unter dem Protektorate S . Kgl H.des Prinzen Ruprecht von Bayern .Dereiusabenbefinden jeden SamA-
sL^ "l.,2okat Gasthaus zum . rotenSchaf , Karlstraße 21, statt .

„ . ^ ^ Der Vorstand.Landsleute herzlich willkommen.

Mostäpfel
Verkauf per Waggon zu

billigsten Tagespreisen nach
jeder Station . 6388a.3 .2
Ignaz Schmälzle

Ottersweier , Baden .

Schönes Sind
wird an bessere Leute für eigen
abgegeben. Offerten beliebe mau
unter G. G. 100 postlagernd Gra¬
bengaffe Heidelberg einzusenden.

8M . MhkuterKarlsruhe.
SamStag . de» 20 . September .

3. Abonnements - Vorstellung der
Abt. C (graue Abonnementskarten ) .

Re« einstudiert :

Cosi fan tutte .
(So « achen 's alle .!

Komische Oper in 2 Aufzügen von
Lorenzo da Ponte .

Musik von W. A. Mozart .
(Nach dem Italienischen mit teil¬
weiser Benutzung der Uebersetz-
ungen von E. Devrient und Niese

von Hermann Levi.)
Mustk . Leitung : Fritz Cortolezts .
Szen . Leitung : Peter Dumas .

Personen :
estern, Damen aus : ^ ,
rrara :

rordiliai Beatr . Lauer -Kottlar .
Dorabella Marg . Bruntsch.

Gugltelmo , Offizier ,
Fwrdiltgis Verlobt . Fr .Mechler.

Ferrando , Offizier ,DorabellaS Verlobt . H .Siewert .
DeSpina , Kammer¬

mädchen der Damen
Ther . Müller -Reichel .Don Alfonfo, ein alter

Philosoph Franz Roha.
Offiziere , Soldaten , Diener ,

Hotelgäste und -Angestellte.
Ort : Neapel. — Zeit : 1790 .

Anfang 7 Uhr. Ende geg. 10 Uhr.
Kaffe -Eröffnnng 1li7 Uhr.

Große Preis ».
Der freie Eintritt ist aufgehoben.

Färberei n. ehern . Haschanstalt
vorm. Ed . Prlntz , Akt .-Ges.— Gegründet 1846 —
85 Läden 600 Angestellte

450 Annahmestellen.— Telephon Nr. 63. —

Allein • ErsfauRBhrangsredif
Samstag , 20 . inkl . Freitag , 26 . Sept . 1913 .

Der lebende Leichnam
Ein Autoren - Kunstfilm allerersten Ranges , LEO
TOLSTOIS philosophische Phantasie mit meister¬
hafter Regie und künstlerischem Spiel verschmelzend

BesiOenzsTheater
Karlsruhe 9 Waldstrasse 30.
Ab 7 Uhr abends berechtigen nur an der Kasse

gelöste Karten zum Eintritt . 14954 !
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Schwimm-Verein Poseidon

Karlsruhe , e . V.
Heute Samstag abend 8 Uhr. Saal Ziegler .

Baumeisterstraffe 18 : 15069

Herbstleier
mit srekr»t«« ab^chied und Siegesfeier.

Kl . Programm . Lau »._ Einführung gestattet .

Mannergesangverein „Germania "
Sonntag , den SM. ds .Mts .. in den Sälen deS Saalban (Gottesauerftr.)

wozu wir unsere verehrl . Mitglieder nebst Freunden und Gönnern des
Vereins höstichft einladen . 15040

Beginn 5 Uhr. Der Torstand .

Odcnusald - Uerein Karlsruhe .
Souuta

Saale der „
bth 21 , ds . Mt - . , nachmittags 4 Uhr , im
halla" Augartenstratze 29 :

Herbst - Feier
verbanden mit Theater , Preiskegeln und Tanz .

DaS Preiskegeln beginnt Samstag abend 8 Uhr .
Eintritt 25 Vfg . Kein Mückshafen .
M . Landsleute herzlich willkommen . Der Borstand .

Hotel»Restaurant „KarlSbUPg
“

swnwniMMmH «wiii niw wiiiH WMM»MinMnniiiinniiMMn HMmiiiu i

Während der Kirchwdhta ^ e , nachmittagsab 3 Uhr ,
Tanz -Vergnügen .

Vorzfigl . Kaffee mit bayer. Kirta-Küchel , auswahl -
reiche Speise -Karte , Gänsebraten , Regensburger
Bratwürstl am Rost gebraten, bekannt gut ge-
- pflegtes Moninger Bier, reine Weine. ■ ■■

I*n Tanzsaal keinen Weinzwang .
niNiimiimiiMiHsiimmiMMHMH iaNuiiiutii «aiHmNnnfiniHiiiiiiiiiiiiim <NmmimntitiiiN

Um zahlreichen Zuspruch bittet
15074 11 . Haas ,

Durlach.
Gasthaus zum lleinberg

hült sich auf die KircH weihte
bestens empfohlen .

Geflügel , verschiedene Brate«
«nd Knche«. Selbftgepflanzte nn»
gezogene Weine .
Mr Gesellschaften 2 Nebenzimmer m . Klavier .

Stallung zum Einstelleu .
Jede« Sonntag von 10 Uhr ab warmen Zwiebelknchen
wozu freundl . einladet 15073
Tele - Ho« 121 krall Vvorß vaUIvr Witwe .

KIretiweilie Durlaeli .
Central - Automat

(früher Fttrstenberg .)
Anläßlich der Kirch weihe Sonntag den 21 . Sept ., von

4 Ubr ab groOes

Künstler - Konzert .
Bringe meine schönen Lokalitäten mit Automaten- u. Restaurationsbetrieb

in empfehlende Erinnerung. .. .Für Ia. reine Werne (offen und in Flaschen ), sowie gute warme Küche
mvt ft Stoff Ser , hell und dunkel, ist bestens gesorgt und ladet zu zahl¬
reichem Besudle höfl. ein. 833039

<mo
0EhW Frühschoppen -Konzert .

Emil Enciielmayer .
von

Kreuz ,
str . 2 .

Neuer Süßer
Hotel Nowackn

I Wein- und Bier-Reetauraut, gegenüber Festhalle u . Stadtgarten.
I Anerkannt vorzügL Küche u. gar. naturreine Weine aus besten Lagen.I Große and kleine Säle. Modem eingericht Fremdenzimmer. Aus-
■ gedehnte , schattige , teilw . gedeckte Gärten . Inh . : C . Beile .

Ettlingen .
Luftkur-Hotel Wilhelmshöhe
empfiehlt seine großen Bad kleinen Räume zum Abhalten von Festlichkeiten,VereinsaasfiBgen, Tanzkränzchen etc. bei billigster Berechnung und vor¬
züglichster Bediemug . — Speisen ä ht carte sowie Diners und Soupers.
6672aJ2J Karl Scbenk .

Nächst des Spieltzlatzes, empfiehlt ^ den verehr!. Besuchern
de« Tellfpiels gute« Mittagstisch u . reichhaltige Abend-
platte. Reine Badische «nd Pfälzer Weine und fl.
Schremflp- und Streid-Biere. Auch Vereinen und Gesell¬
schaft « halte mich bestens empfohlen . 5754a.i .i

Eigent . Jos . Költnel .

Die Heilsamer
Kaiferstratze SS.

Sonntag , den 21. September ,
abends 8 ' ,. Uhr SB“34*

Große Eröffnungs-Feier
des Ernte-Dank-Festes
Darstellung - Ruth 44 in 4Bild «rn.
Jedermann ist herzlich eingeladen.

Lekanntmachung .
Die Inhaber der im Monat

Februar ISIS unter Nr . 2531 bis
mit Nr . 4968 ausgestellten bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfän -
der bis längstens 3. Oktober 1913
ansznlösen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder
zur Äersteigernng gebracht wer¬
den. 14949

Karlsruhe , den 20 . Sept . 1913 .Stiibt . Pfandlechkaffe.

Nutz- «. Breimholz -
Derftelgerung .

Dienstag , den 23 . d. M .. vor¬
mittags 8 Uhr. werden auf dem
Platze der alten Ausstellungshallebeim Stadtaarten -Eingang

14 Ster Pappelholz , 16 Pappel¬
stämme, sowie 2 Akazienstämme

gegen Barzahlung öffentlich ver-
steigert. 14915 .8 .2

Karlsruhe , den 17 . Septbr . 1913 .Städt. Gartendireltion .
Strohlieferung .

Die Lieferung von 2800 Zent¬
ner Maschinenstroh für den städti¬
schen Schlacht- nno Viehhof ist zu
vergeben.

Schriftliche Angebote hierauf
sind verschlossen und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen bis
längstens 13. Oktober d. Js ., vor¬
mittags 11 Uhr. bei der Unter¬
zeichneten Stelle einzureichen.

Daselbst liegen auch die nähe¬
ren Bedingungen auf und sind
Angebotsformulare erhältlich.

Karlsruhe , 19. Sept . 1913.
Städtische Schlacht- und Biehhof-

direktiop. 15034

Pferde Versteigerung .
Mittwoch, den 24. September

1913 , 8 Uhr vormittag werden
auf dem Hofe der Schloßstraße in
Durlach etwa 20—30 ausge-
mnsterte Dienstpferde meistbie¬
tend gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert. Die Anzahl der
Pferde kann sich jedoch erhöhen
oder vermindern . 6682a
Badisches Train - Bataillon Nr . 14.

Pferde -Uerkauf .
Versteigerung nachstehender

überzähliger Pferde :
Samstag , den 27. September ,9 Uhr vormittags :
5 Zugpferde schweren Schlages,20 Reitpferde der Bespannungs -
Abteilung Fuß -Artillerie -Regi-ments 14, auf dem Hofe der Ri-

kolauskaserne;
10 Uhr vormittags : 5 Pferde

des Artillerie -Depots im Zeug¬
haus ;

5 Ahr nachmittags : 3 Pferde
der Maschinengewehr-AbteilungNr . 3 , auf der Esplanade .

Montag , den 29 . September,11 Uhr vormittags : 2 Pferde der
Maschinengewehr-Kompagnie 105 ,auf dem Hofe der Manteuffel -
kaserne; 6669a

3 Uhr nachmittags : voraussicht¬
lich einige Pferde der 1 . Abteilung
Feldartillerie -Regiments 84 , aufdem Kasernenhofe derselben in
Neudorf.

Hus.-Regt . 9.
LLratzenwärtsrstelle .

Die Straßenwärterstelle Strecke
Nr . 84 des Kreiswegs Nr . 12 Lin-
kenherm -Friedrichstal , mit dem
Wohnsitz in Linkenheim oder
sfriedrichstal , ist neu zu besetzen.Der Jahreslohn betrögi 720 M
( einschließlich 15 Ji GraSnutzen)
und steigt durch zweijährige Zu¬
lagen von je 24 Jt bis 960 Jl .Andauernde gute Führung und
Leistung gewährt Aussicht auf Er¬
langung eines Ruhegehaltes , so¬wie im Todesfall auf Gewährung
eines Witwengeldes.

Bewerber haben sich unter Vor¬
lage der Militärpapiere , des ge-
meinderätlichen Leumundszeug¬
nisses und ärztlichen Gesundheits-
zeugnisses längstens bis zum30 . September d . Js . bei Straßen¬
meister Jacob in Graben anzn -
melden . 14839

Karlsruhe , den 16. Sept . 1913 .
Großh. Wasser- und Straßenbau -

Inspektion .

*
iffannbopg -

Harmor . iums

| empfiehlt in großer Auswahl |
der Alleinvertreter

| für Karlsruhe und Umgebung I

ll»S Schweisgnt
Hoflieferant 148461

4 Erbprinzenstr . 4 .

Einige gebrauchte Herde
darunter 1 Ehrelser Herd mit
Knpferschiff und ein emaillierter ,
sehr billig zu verkaufen . 14113 .4 .3

Lmsenstraffe 45. 1. Stock.

Herrenstrasse Nr . 9/11.

Samstag , den 20 . September 1913
nachmittags 3 Ohr Beginn.

Sonntags 2 Uhr Beginn.

Die sdiönsfe Frau Oer Welt
die reizende Französin Suzanne Grandais
in dem dreiaktigen Film - Schauspiel

So ist das Leben
Grosses Gesellsch ^ tedrama ln 3 Aufzügen .

Inszeniert von Herrn R6ne EPAuchy.
Hauptdarsteller :

Juana Canti, Sängerin . . . . . Fräulein Jane Aylac.Suzanne, ihre Tochter . . . . * » *
Robert de Naval . . . Herr M. Vinot.Prinz Zerloff . . Herr Keppens .
Marquis Trebosa . . . . . Herr Le Cosset

Flieger, Bediente u.s .w. * „ * Mlle . Suzanne Grandais .

Suzanne Grandais , früher Diva der komischen Oper in Paris, wurde für den
Film entdeckt von Leon GaumontParis. Sie war jahrelang der Star der Gaumontschen
Filmfabriken , in deren eigenartigen Schöpfungen sie stets die führendenRollen kreirte .Auf den Gaumontschen Films sind die Namen der Darsteller prinzipiell nicht ange¬
geben und daher kommt es, daß Suzanne Grandais zwar dem Kinopublikum längstals entzückende Darstellerin von unvergleichlichem Iiebreiz bekannt ist, aber ohne
ihren Namen zu kennen. Ein deutsches Filmsyncdkat hat die einzigschöne Filmaktricemit einem Stabe französischer Schauspider und Regisseure Gaumont abspenstig ge¬macht und bringt eine zehn Films umfassende Kunst -Serie heraus, die die reizende
Grandais zum Mittelpunkt haben. Suzanne Grandais ist der Gegenpol der DäninAsta Nielsen . Wirkt diese durch ihre düstere Dramatik, ohne besondere weibliche
Reize, so fasziniert die Grandais durch ihren eigenartigen Liebreiz jedermann, der sie
im Film sieht . Fräulein Grandais ist der besondere Liebling unseres Kaisers . Seine
Majestät läßt sich mit Vorliebe Grandais Films vorführen und die Künstlerin singt
alljährlich im Berliner Königlichen Schloß in den Hof-Konzerten .

Bas alleinint gorffiltrunnspecht für die Suzanne firandais-
SeriE haben die Lichtspiele Karlsruhe erwarben.

Vor dem Grandais -Film :
Film-Depeschen . Optische Berichterstattung der Lichtspiele.
Edel sei der Mensch . Drama in l Akt.
Ohne Trick kein Geschäft . Lustiger Sketch .
Turin und seine Monumente . Italienisches Städtebild .

Musikalische Illustration : 15058
umiuiiiuiiiiiiiitiitiiiiimiifiiiiiiiiHiiiitititttimmiiiiHiiuitiiiHiiiiititiiHintiiiittiiiitiiititmiitmitfiiitmmiitiiiiiiitiii

( Das Prager Hammerqnartett.j
| I . Violine: Konzertmeister V . Bittner. 1
1 II . Violine : Hans Palm |
§ Cello : Arthur Gulbin . -
| Flügel : Ignaz Sauer . |
| Die musikalischen Leistungen dieses Künstler -Quartetts sind unerreicht in =
| ihrem Qenre und verdienen die größte Beachtung des Publikums . |
rfiiiiiiimiiiiiiitiimitiitmttmifiiiiiiHiitiiiiiiiiiiiiiiiiimiiimttiiiiiitittttmimmitniiiiimiiittimiitinittmmtiiiiiutwff

Preise der Me:II. Platz 30 j , I . Platz 50j , Sperrsitz 80-l , Balkon
«4? i .— Balkonloge 1 .25, Fremdenloge 1.50.

Schillerstraße IMTr. 22 .

Gleichfalls ab Samstag , tu 20. September, 5 Uhr nadun.

Suzanne Grandais » » L m » »

Geselischaftsschauspiel in 3 Akten uud das übrige Programm .

I ! . Platz 25 PJg , I . Platz 40 Pfg. , Loge 70 Pfg.
Sonntags beginnen die Vorstellungen in beiden

Theatern um 2 Uhr nachmittags .
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(Von unserem besondern Berichterstatter .)
-lAnber . Nachdr. verb .) X . 8b . Jena . IS . Sept .

Der heuttge fünfte Sitzungstag des Sozialdemokratischen Partei¬
tags wurde eingeleitet mit einer Eeschästsorduungsdebatte . Der
Vorsitzende Ebcrt machte einige Vorschläge über den Modus bei der

,Wahl des Vorsitzenden. Die Radikalen glaubten , daß dadurch Vor¬
besprechungen für ihren Kandidaten unmöglich gemacht werden sollen' und verlangen einen Aufschub des Termins , bis zu welchem die

^Stimmzettel eingereicht werden sollen. Der Vorsitzende entspricht
'schließlich diesem Wunsche , worauf

Reichstagsabgeordneter S ü d e k u m das Wort zu seinem Referatüber
die Steuerfrage

ergreift . Er führte aus :
i „Die Fraktion wird scharf angegriffen , daß sie sich einer schweren
prinzipiellen Verfehlung schuldig gemacht habe und daß größere Fehler

>nur durch die zähneknirschend« Minderheit verhindert worden seien.
§Zwei Reihen von Tatsachen muß man sich vor Augen halten , wenn
man die Haltung der Fraktion inbezug auf die Finanzbewilligung
richtig beurteilen will : einmal die Entwicklung des Reichsfinanz -

, Wesens und dann die politische Lage , wie sie nach den Wahlen von
>1912 und der Einbringung der großen Militärvorlage sich gestaltet>hatte . Dann konrmt noch dazu die traditionelle Haltung , die unsere
! Partei aufgrund des Parteiprogramms in ähnlichen Lagen früher' eingenommen hat , und es müssen die Eigenarten der neuen Steuernlerörtert werden . Durch die Agitation der Sozialdemokratie ist ja die
Entwicklung unseres Reichsfinanzwesens ziemlich hinreichend bekannt ,isodaß ich kurz sein kann. Wenn der Gedanke, direkte Reichsstcuern ein-

izuführen , nicht zum Ziel gekommen ist , so geschach es, weil Bismarck
diese Politik durchbrochen hat . Direkte Steuern bedeuten eine Stär¬

kung des Verantwortlichkeitsgefühls der Volksvertretung und der
' Volksvertretung selbst . Die so schwer begreifbare Tatsache, daß ein1Reich mit demokratischem Wahlrecht die ganzen Jahrzehnte hindurch
, pur mit indirekten Steuern seinen Bedarf gedeckt hat zu Lasten der
s arbeitenden Klassen, erklärt sich dadurch, daß es der Regierung undden herrschenden Klassen gelungen war , die Steuerpolitik selbst zur' Mehrheitsbildung zu verwenden . Reben dem finanziellen Zweck der
(Steuern müssen wir in Deutschland auch noch mit Nebenzwecken rech-
nen . Diese Nebenzwecke haben bisher in Deutschland immer die
Arbeiterschaft geschädigt.

„Aber die Verteidigung der Masseninteressen, selbst wenn sie sichin die Form der Unterstützung der Regierung kleidet, ist noch lange
nicht ein Vertrauensvotum für die Regierung selbst . Nur politischeKinder können glauben , daß die Zustimmung zu einer Forderungder Regierung gleichbedeutend sei mit der Einstellung des Kampfes
gegen die Regierung . Wenn man das behauptet , dann ist überhauptkein Zustimmungsvotum auf den Bänken der Sozialdemokratie mög¬
lich . Alles Schablonisieren ist vom llebel und es ist ein Unfug, sichden Klaffenkampf als eine Folge von Negationen zu denken . Deralte Liebknecht hat darüber kluge Worte gesprochen . (Mit Betonung ) :der alte Liebknecht. (Sehr gut ! bei den Revisionisten.) Den erstenSchritt der Regierung in der Steuerfrage mußten wir unterstützen,sofern nicht wichtige Gründe dagegen sprachen . Wie war nun die
politische Lage ? Freunde und Gegner erwarteten etwas von den

,110 Mann . Auch bei uns zeigte sich ein gesteigertes Tätigkeitsgefühl .Da kam die Militärvorlage von 1913 . Die Konservativen suchtenihre Stellung zu halten , indem sie die Deckungsvorlage mit der
Militärvorlage zu verquicken suchten . Da die Sozialdemokratie fürdie Wehrvorlage nicht zu haben war , hätte sie auch gegen die
Deckungsvorlage stimmen muffen und die Konservativen hätten sich'als Patrioten aufspielen können .

„Was den Wehrbeitrag anlangt , so ist darin vieles noch nichtklar, so in der Frage der Fürstenbesteuerung. Sie haben sich ja be¬
reit erklärt , Beiträge zu zahlen, aber nicht wieviel oder in welchem
Maßstab . Die Steuerpflicht der Fürsten ist aber festgestellt und alles
.Gerede darüber scheitert an dem klaren Wortlaut des '

§ 35. Die
Debatte hierüber wird zur Stärkung des monarchischen Gefühls bei¬
tragen , so daß die Herren schließlich kommen und kniefällig bitten
werden : laßt uns doch bloß zahlen ! (Heiterkeit .) Die Besteuerungder Erbschaften ist nicht so unbedeutend wie man glaubt ; sie beträgt' im fünften Glieds 35,5 Prozent . Würde also die Familie Krupp
aussterben , und das Vermögen von 259 Millionen an eine entfernte
Seitenfamilie fallen , so würde die Erbschaftssteuer zirka 85 Millionen
Mark betragen . Wenn die Behauptung richtig wäre , daß es gleich¬
gültig sei, ob direkte oder indirekte Steuer , dann müßten wir durch
unsere vierzigjährige Arbeit einen Strich machen und unsere Gegner

jmüßten auf eine Revision des Parteiprogramms hindrängen . Der
^Redner geht dann auf die Behauptung ein , daß die Bewilligung eine
^Verletzung der Parteigrundsätze bedeute. Die Partei hat in Steuer -
jfragen unter ausdrücklicher Billigung der Partei immer dieselbe
, Stellung eingenommen wie letzthin. Selbst wenn das nicht der Fall
!war , würden wir nicht anders haben handeln können, wie wir es
>getan haben . Es ändern sich die Zeiten und wir mit ihnen . Wir
«find keine Partei von Antiquaren , die, wenn sie etwas tun will , erstIben großen Folianten nachschlägt , wo etwas geschrieben steht von
! alter Zeit her .
! »Ich glaube , vertrauensvoll dem Spruche des Parteitags entgegen¬
sehen zu können, und bitte Sie , von den Anträgen jenen den Vorzug
zu geben, welche der Fraktion das Vertrauen aussprechen.

" (Lebh.
j Beifall.)

Es liegt ein Abändernngsantrag Liebknecht und Gen. vor , hinterden Worten „Ferner erklärt der Parteitag : Der Militarismus ist als' das stärkste Machtmittel der herrschenden Klasie aufs äußerste zu be-

Sadifche Presse .

Bjoiuö

kämpfen . . . . ufm.“ einzufügen : „Die Steuern sind , soweit steuer-
technisch möglich , nur von Budgetperiode zu Budgetperiode in jeweilsetatmäßig festzulegenden Quoten zu bewilligen ."

Der Vorstand teilt hierauf mit , daß zu der Diskussion 25 Redner
gemeldet find . Es wird beschlossen, abwechselnd immer einem Gegnerund einem Anhänger das Wort zu erteilen .

Die
Diskussion

eröffnete Geyer (Leipzig) : Die Rede Wurms hat enttäuscht. Seine
theoretischen Ausführungen über die Steuerfrage waren falsch. Wenn
wir die Arbeiter vor neuen Lasten bewahren wollen , tun wir das
nicht, indem wir eine Milliarde bewilligen .

Winning (Hamburg ) : Wir haben einen bedeutenden Erfolg
errungen . Wenn wir wieder an die Stimme des Volkes dringen
müssen, können wir sagen : zum erstenmal seit das Reich besteht, finddie Kosten für die Rüstung auf die Schultern der Starken gelegtworden.

Reichstägsabgeordneter Hoch : Beide Referenten haben kein Wort
gefunden gegen den Umfall der Nationalliberalen und Fortschrittlichen
Volkspartei in der Deckungsvorlage, wie er schmählicher nie im
deutschen Parlament stattgefunden hat . Beide haben uns ausgeschal¬tet und mit dem Zentrum die Steuern gemacht. Wenn wir nicht die
Stärke gehabt hätten , die wir im Parlament haben, dann hätte die
Mehrheit sich nicht dazu entschlossen , Befitzsteuern zu schaffen .

Pflüger (Lübeck) spricht sich zugunsten der Fraktion aus . Die
Fraktion mußte die ganze Kraft dafür einsetzen , daß nicht wir , sondern
die besitzenden Klaffen gezwungen wurden , die neuen Steuerlasten zu
tragen .

Darauf betritt unter lebhafter allgemeiner Spannung
Rosa Luxemburg die Rednertribüne . Drei Partei¬
genossen schieben ihr einen großen Sockel unter , damit sie von
einem erhöhten Standplatz aus sprechen kann . Die Rednerin
führt aus : Wir haben gestern und heute einen einzig dastehen¬
den Vorgang erlebt , daß nämlich in einer hochwichtigen Frage ,über die sich in der Fraktion zwei Parteien gebildet hatten ,
zwei Referenten aufgetreten find , die sich in demselben Sinne
geäußert haben , während für die andere Ansicht überhaupt
kein Redner nominiert worden ist . (Sehr richtig ! Wider¬
spruch und Unruhe .) Dazu kam , daß der Redner , der am läng¬
sten sprach, der Wurmfortsatz (stürmische Heiterkeit ) gegen die
Meinung sprach , die er noch vor ganz kurzer Zeit selbst von der
Sache hatte . (Große Heiterkeit .) In Wurms Rede prasselte
es nur so auf unsere Köpfe , die wir uns erlaubt haben , eine
Gegenresolution einzubringen . Er hat von unreifen Köpfen
und politischem Bankerott gesprochen , aber er hat nicht bemertt ,
daß er in seiner Zuständigen Rede eine vollständige Wendung
vollführt hat , er , der noch kurz vorher geradezu getobt hatte
gegen den Beschluß der Mehrheit , hat jetzt dieser selben Mehr¬
heit Schmeicheleien an den Kopf geworfen , daß sie schamrot
werden müßte . (Heiterkeit .) Kaum zwölf Wochen sind ins
Land gegangen — und aus dem revolutionären Saulus ist ein
staatsmännischer Paulus geworden . (Erneute Heiterkeit .) Wir
haben schon so manche Schwenkung beobachten können , so
mancher ist vom stärksten Rot ins zarteste Rosa üüergegangen
(Heiterkeit ) , aber daß man innerhalb zwölf Wochen einen so
radikalen Gesinnungswechsel vornehmen könne , dafür hat uns
erst der Genosse Wurm den Beweis geliefert , und in diesem
Punkte entschieden den Rekord geschlagen . Man sollte eine
Musikkapelle aufstellen und dem Genossen Wurm das schöneLied aufspielen lassen : „Heil dir im Siegerkranz !" (Heiter¬keit, Unruhe , Rufe : Zur Sache ! Abgeordneter Wurm springt
erregt auf und stürzt zum Präsidenten Bock (Gotha ) , um ihp zu
veranlassen , die Rednerin zu unterbrechen . — Bock (Gotha )
zuckt indes verzweifelt die Achseln .) Rosa Luxemburg (fort -
fahrend ) : Mit den beiden Referaten hat sich die Partei voll¬
ständig von den Grundlagen ihrer bisherigen Steuerpolitik ent¬
fernt . Eine Sache , die für jeden eine Binsenwahrheit sein
sollte , nämlich , daß auch noch so günsttg gestaltete Steuern an
der Grundlage unseres Protestes gegen die Steuern nichts zuändern vermögen , ist ins Gegenteil verkehrt worden . (Sehr
richtig ! bei den Radikalen .) Wir haben geradezu eine Ohn¬
machtserklärung der Sozialdemokratie zu verzeichnen . Die
Rednerin bringt Aeußerungen von Karl Marx zur Verlesung ^die dieser vor 50 Jahren zur Steuerfrage getan hat . Es ist
gesagt worden , daß mit den neuen Steuern der Beginn zur Ver¬
wirklichung der sozialistischen Gesellschaft gegeben worden sei.
Südekum berief sich auf Westphal , der die Befitzsteuern als Be¬
ginn des Sozialismus bezeichnet « . Es ist aber erste Pflicht der
Sozialdemokratie , dem entgegenzutreten , daß die Grundsätze
der Partei verwischt werden . Wir haben vor allem die sozia¬
listische Aufklärung zu fördern und gegen die kapitalistische
Ausbeutung zu arbeiten , und daran ändert auch diese neue
Besitzsteuer nicht das geringste . Man kommt nun mit dem
Standpunkt des kleineren Uebels . Ich weiß nicht , was das
kleinere llebel ist . Man kann es erblicken darin , daß wit
unsere Position aufgegeben und unsere grundsätzliche Stellung «
nähme verloren haben . Der Genosse aus Holland (Zuruf : Was
geht uns Holland an ?) hat uns erzählt , daß die Sozialdemo¬
kraten Hollands lieber auf den Eintritt ins Ministerium ver¬
zichteten . ehe sie ihre Grundsätze aufgaben . (Sehr gut ! bei dev
Radikalen .) Wir wollen mit unserer Resolutton ein Mitte !
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Vorschlägen, damit es auf dem befchrittenen Wege nicht weiter
geht . (Stürmischer , langanhaltender Beifall .)

Darauf erklärt der Dorfitzende Bock (Gotha ) unter Wider¬
spruch des Abgeordneten Wurm , der durchaus das Wort z«
einer persönlichen Bemerkung verlangt und des Abgeordneten
David , der als nächster Redner verzeichnet ist, daß die Mittags¬
pause einttete .

man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Anffrisch » tvg
verspürt , dann versuche matt das wohlschmeckende Biomalz . Es gibt wohl kem em-

facheres, bequemeres und angenehmeres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich großen rmd

Meingeschränkten Beliebcheit wie Biomalz . Neben der Hebung des Kräftegefühls tritt fast immer
eine ausfallende Besserung des Aussehens ein . Mfühlt sich geradezu wie verjüngt .

Man kann Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen und erzielt damit rmht mrr

größeren Wohlgeschmack, sondern auch eine erhebliche Verbesserung Md Verbilligung » des

Mittagbrotes . Nach dem Biomalzkochbuch kann man ein Mittagbrot für 5 Perßmerr durch¬
schnittlich für M . 1 .— Herstellen. Das Biomalzkochbuch „ Eine Emährung srefvr m" ist bis

auf weiteres von der Chem . Fabrik Gebr . Patermann , Teltow -Berlin 128 , kostenlos M bezie^ n.

tma

♦

Amtliche Nachrichten .
Seine Königlich« Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

11. September 1913 gnädigst bewogen gesunden, den nachgenannten
Personen die Friedrich-Lnisen-Medaille zu verleihen : dem Vorstandder Lenderschen Pttvatlehranstalt Dr . Hermann Schiudler in Sas -
bach, dem Kaufmann Karl Billmann und der Frau Karolin Ksegelin Baden , dem Hausmeister a . D . Julius Weiß in Osterburken, der
Frau Elisabeth Häfele Witwe in Diedelsheim , der Frau Helene Kopfin Ottersweier , dem Pfarrer und Dekan Zachäns Baur in Weingar - -ten, der Frau Auguste Schumacher Witwe in Eberbach, der Frau Anna '
Jda Gais Witwe in Eichstetten, dem Amtsgerichtsdirektvr Grifft
Bechtold, dem Schuhmachermeister Friedrich Blattmann , de« Rech-
nungsrat Dr . Friedrich Hölzlin , der Ftan Julie Kremp , der FrauAnna Knnpfer Witwe und dem Malermeister Friedrich Schneid« in
Freiburg , der Frau Matte Freiftau Marschall von Bieberstein Witwein Reuershausen , dem Maurer E. L. Barch , dem Oberlehrer Gottlob
Herttgel , dem Amtsvorstand Geheimen Regiernngsrat Karl Philipp
Jollq und der Frau Eeheimerat Elisabeth Krehl in Heidelberg , der
Frau Margarethe Diel Witwe in Kirchheim, dem praft . Arzt Dr .
Bernhard Arnsperg « , dem Fräulein Mathilde Dyck« hoff, dem Fräu¬lein Luise Hecht» Vorsteherin des Altersheim beim Ludwig Wilhelm -
Krankenheim , der Frau Jda Hoffman» Witwe , dem Geheimen Re¬
gierungsrat Ludwig Mathy im Ministerium des .Kultus und Unter¬
richts, der Frau Geheimen Oberregierungsrat Matte May « , der
Frau Landgerichtsdirektor Amelie Reinhard Witwe , dem GeheimenRat 2. Klaffe und Ministerialdirektor im Ministerium des Kultusund Unterrichts Dr . Ernst von Sallwürk , der Oberin Matta Cyrinavon Schneider, dem Oberlehrer Ferdinand Stoffel und der Frau Pfar¬rer Marie Walter Witwe in Karlsruhe , dem Pfarrer Philipp Wey¬mann in Hagsfeld , dem Pfarrer Heinttch Brau « in Welschneureut,dem Fräulein Elisabeth Trick in Kehl , der Frau Betta Auerbach«und dem Fräulein Henttette Wagner in Konstanz , dem Pfarrer An¬
selm Albett Neßler in Reichenau-Mittelzell , der Frau Sophie LangWitwe in Lahr , dem Schreinermeister Alexander Sibold in Lörrach,der Frau Emilie Schmutz in Kirchen, bei Frau Berta Winter in Stei¬nen, dem Oberlehrer Gabriel Bruder , dem Amtsvorstand Geheime«
Regierungsrat Dr . Konrad Clemm, dem Ingenieur August Ludwig,dem Zimmermeister Wilhelm Reubrandt , der Fra « KommerzienratBerta Röchling, dem Fräulein Jda Sttpio , dem Magazinier PeterScherer» der Frau Hauptlehrer Babette Schmitt Witwe und der FrauStadtschulrat Betta Sicking « in Mannheim , dem Fräulein EliseBlankenhorn und der Frau Kommerzienrat Ma Blankenhor « in
Müllheim , dem Privatmann Ernst Scheffelt in Badenweiler , der
Frau Fttederike Schatz Witwe in Neustadt, d« Eeneralobettn Maria
Theresia Kramer und dem Pfarrer und Superior Paul Weckesier in
Gengenbach, dem Vezirksarzt Medizinalrat Dr . Otto Mayer in Pforz¬heim , der Frau Stephanie Bolle in Dietlingen , dem Mühlen - uitto
Elektrizitätswerkbesitzer Adolf Langenbach in Gernsbach , der Schwe¬
ster Luitgard Vogt gen. Schwester Eudoxia in Säckingen, dem Medi»
xinalrat Georg Kerner und der Frau Emma Lenz in Wehr , der Fra »Dekan Luise Becker Witwe in Michelfeld, der Fra « Therese May «in Menzenschwand-Hinterdorf , der Schwester Fttdolina May « gen.Schwester Edarde in Distelhausen , dem Taubstummenlehrer JakobSchittenmüller in Meersburg , dem Verwalter I . G . Schmitt in Wies -
loch , der Frau Anna Stashlin Witwe und dem Fräulein Anna ZieMler in Schiltach, sowie dem Pfarrer Stephan Moser in Weiler -Fijcher-bach.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, den Hoflakaien Alois Hartmann , Oskar Wagishau -
ser und Friedrich Johann Eempp in Karlsruhe die untertänigst nach-
gefuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen verliehe -nen, dem Fürstlich Hohenzollernfchen Hausorden angegliedetten sil¬bernen Verdienstmedaille zu erteilen . '

Das Ministerium des Eroßh . Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen hat unterm 24. April 1913 den Justizsekretär Georg Ziegl «beim Notariat Dürlach zum Amtsgettcht Sinsheim , unterm 7. Juli1913 den Justizsekretär Julius Ziegl « beim Amtsgettcht Sinsheim !
zum Amtsgericht Philippsburg und unterm 13. August 1913 den
Justizattuar Gustav Herold beim Amtsgettcht Philippsburg zumAmtsgettcht Emmendingen versetzt .

Mit Entschließung des Ministettums der Finanzen vom 8. Sep¬tember 1913 Rr . B . 3832 wurde Betrieb sasfistent Adam 8aff « t in
Karlsruhe bis zur Wiederherstellung feiner Gesundheit i» den Ruhe¬
stand versetzt .

Geschäftliche Mitteilungen.
„ In den Tälern , in den Schluchten wallen Nebel, herbstesschwer"Der Sommer hat Abschied genommen, und mrr noch kurze Zeit dürftees währen , bis rauhe Winde den Einttttt der kälteren Jahreszeit an¬kündigen. Da gilt es , beizeiten Vottorge zu treffen durch Beschaffung

entsprechender Garderobe , Schuhwaren oder sonstigen Wirtschastsbe-
darfs , bei deren Auswahl sich seit Jahren die Preisliste des Versand-
Geschäfts Mey & Edlich in Leipzig-Plagwitz als ^ verlässiger Berater
erwiesen hat . Soeben ist deren neue Ausgabe für Herbst und Win¬ter erschienen und wird auf Verlangen gern kostenfrei zugesandt.In altgewohnter Weise bietet sie wiederum ein übersichtliches Bildüber die große Zahl der von genannter Firma in nur Gediegener und
preiswürdiger Qualität geführten Warengattungen . Möge es daherniemand versäumen , sich im Bedattsfalle die Preisliste kommen zu
lassen . 1935a
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Handelslehranstalt uhd Töchterhandelsschule
guggroirBiascc Karlsruhe

55 ■■ ■ ft— a B 'Sk# ■ * Kaiserstr. 113 Teleph. 2018
Grösstes und ältestes derartiges Institut am platze

Gegr . 1903 — Prima Referenzen — 8 Leirrer
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern

und Sprachen für Damen und Herren 14775 .2.1
Untc -richtsfächer :

Schönschreiben , Buchführung (einf .,dopp.,amerik.) Stenographie Gabels¬
berger und Stolze-Schrey ), Maschinenschreiben (30 erstklass . Maschinen ),
Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechsellehre und Scheckkunde , Rund¬

schrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank- und Börsenwesen.
JJMT" Tages - und Abendkurse TK2

Sprachkursei Deutsch , Englisch , Französisch , Italienisch , Spanisch .
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischenBeruf
Am 1. eines jeden Monats beginnen gröBere Kurse .

Kontoristinaenkurse l Buchhalterkurse l
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung

Kostenlose Stellenvermittlung
Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion .

Bekanntmachung .
Die Erneuerungswahl der Beisitzer

des Gewerbegerichts betreffend.
Die Feststellung des Gesamtergebniffes der Erneuerungswahl

dgr Beisitzer des Gewerbegerichts findet
Dienstag , den 23 . Sept . d. I . , vormittags 11 Uhr,
im großen Rathaussaale in öffentlicher Verhandlung statt . 15033

Karlsruhe , den 19. September 1913 .
Der Stadtrat .
Dr . Hör st mann ._ Raab .

. ♦ w , *

Wir beabsichtigen , in der Zeit von Mitte Oktober d . Is . bis Mttte
.März nächsten Jahres Unterrichtskurse in Schön- und Rechtschrerben ,
Literatur , französischer Sprache. Buchführung und Korrespondenz,
Rechnen . Stenographie , Bürger - und Gesetzeskunde zu veranstalten ,
an denen Personen jeden Alters und Geschlechts unentgeltlich terl-
nehmen können . Der Unterricht umfaßt für französische Sprache 20
Wochen mit je 2 getrennten Wochenstunden, für die übrigen Unter¬
richtsfächer 20 Abende mit einer Unterrichtsdauer von je 1 Stunde 40
Minuten . _ ,

Anmeldungen zur Teilnahme an den bezeichneten Kursen werden
im Schulzimmer Nr . 1 der Markgrafenschule (Markgrafenstraße 42 ,
1 . Stock . Eingang Kreuzstraße ) am 22 . , 24 . und 26 . September , für
Französisch außerdem vom 29 . September bis 3 . Oktober, jeweils
abends von 8—9 Uhr entgegengenommen. Daselbst wird über alles
Nähere Auskunft erteilt . - 15023

Solche Personen , die am Unterricht in Französisch teilnehmen
ioollen , haben bei der Anmeldung ihr letztes Schulzeugnis vorzuweisen.

Karlsruhe , den 15. September 1913 .
Der Stadtrat .

Dr . Klein s ch m i d t . Reudeck.

Bekanntmachung .
Das von der Stadtgemeinde Karlsruhe erworbene

Gut Schöneck
ans dem Turmberg bei Durlach mit einem vierstöckigen Kurhaus
, 20 Fremdenzimmer ) und groben Restauratioussäleu sowie ausge¬
dehnten landwtttschaftlichen Nebengebäuden soll auf 1 . Oktober d . ,J .
an einen tüchtigen Gastwirt , der sich auf landwirtschaftlichen Betrieb
versteht, neu verpachtet werden . . _ tDas in landschaftlich hervorragender Gegend auf der Hohe des
Turmberges in der näheren Umgebung der Stadt Karlsruhe gelegene
Gut umfaßt rund 600 ar und ist vorzüglich geeignet zum Erholungs¬
aufenthalt für Kurgäste und Ausflügler . „Bei der Auswahl des Pächters wird vor allen darauf gesehen , daß
der Wirtschaftsbetrieb in einer soliden und dem Bedürfnis des Publi¬
kums entsprechenden Weise geführt wird .

Nähere Auskunft erteilt das städtische Hochbauamt dahrer , woselbst
auch Formulare für den Pachtvertrag bezogen werden können.

Pachtangebote sind unter Angabe der jährlichen Pachtsumme bis
spätestens «2 . September d. Is . bei uns einzureichen.

Karlsruhe , den 5. September 1913 .
Der Stadtrat .

14202.2.2 _ Dr. Paul ._ Lacher .

Das Zahn - Atelier
von Frau Lina Hanauer -Owilz

befindet sich jetzt 15020

Kaiserstr . I . Stock .

T
rauringe , Tafelbestecke,
Pforzheimer Goldwaren , Schweizer
Taschen-Uhren , Becher, Pokale , Trinkhörner

empfiehÄ billig 15016
Christ Fränfele, MMM,

Möbel
Jeder Art , bei 0

Braut-Ausstattungen
weitgehendstes Entgegenkommen. Ständiges Lager von kompl . Zimmer-

Einrichtungen, viele

Einzel - Möbel
billige Preise , bietet Ihnen das Möbelhaus

Maier-Weinheimer
Kronenstrasse 32 .

Franko -Ueferung . Jahrelange Garantie .

Hamon erb. Aufm, muttert ,uamen Pflege, bei deutscher
Hebamme. Diskr . Ausk. B24883

JE . Obermayer , Beauvau 15 ,
Nancy , Frankreich. *

ITmiltrtA mit neuen Möbel -
wagen u . Rollen(bei

Regen gedeckte Rollen) besorgt billig
14 - Mulfinger , Lessingstr . 3a.
Lelevbon 3565. B28959 .12.9

B

Zwei besonders preiswerte

Herbst = Kostüme
aus prima marine Kamm¬
garnstoff, Atelier - Arbeit,
Ersat } für Mass , netto Mk.

aus schweren, breitgerippten
marine Diagonalstoffen, Ia.
Atelier- Arbeit, Ersatz für
Mass . . . netto Mk .

stets in allen Grössen vorrätig .

Herbft - Neuheiten
Kostüme, Mäntel , Blasen , Kostümröcke , Morgenröcke .

. Schneider
Erbprinzenstrasse 31 Ludwigsplat ;.

um
•. rj?

Gottesdienste . — 21 . September .
Evangelische Stavtgemeinde .

Stadtkirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Kühlewein. % 12 Uhr Christen¬
lehre : Stadtpfr . Kühlewein . — Kleine Kirche . 149 Uhr : Stadtvikar
Mayer . 1412 Uhr Christenlehre : Hofprediger Fischer . 6 Uhr : Stad't -
vikar Hessig . — Schloßkirche . 10 Uhr : Hofvikar Brandt . — Johannes¬
kirche. 141 (1 Uhr : Stadtpfr . Hesselbacher . 1411 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer H >,sselbacher . %12 Uhr Kindergottesdienst : Stadtvikar Mayer .— Christ»Ssirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Rohde . %12 Uhr Kindergottes¬
dienst : Stadtpfr . Rohde. 6 Uhr : Stadtvikar Rinkler . — Gemeinde¬
haus der Weststadt. 9 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Schilling. 10 Uhr :
Stadtpfr . Schilling . — Lutherkirche. MIO Uhr : Stadtpfr . Weidemeier.
1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Weidemeier. 6 Uhr : Stadtvik .
Mayer . — Gartenstraße 22. 1410 Uhr : Stadtpfr . Rapp . 1412 Uhr
Christenlehre : Stadtpfr . Rapp . — Grabkapelle. 4 Uhr mit Abendmahl:
Hofvikar Brandt . — Diakonissenhauskirche. Vorm . 10 Uhr : Pfr . Katz.
Abends 148 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler . — Karl -Friedrich -Gedächtnis-
kirche (Stabil . Mühlb .) 1410 Uhr Gottesdienst : Dekan Ebert . %11
Uhr Christenlehre : Dekan Ebert . — Evang . Kapelle des Kadettenhanses.
10 Uhr Gottesdienst : Predigtamtskandidat Noack.
Cvnng .-lutlicr . Gemeinde , alte Friedhoflap. , Waldhornstr .

Vorm . 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Kinderlehre : Nach Schluß des Haupt¬
gottesdienstes.

Wochengottesdienste .
Donnerstag , 25. September . Kleine Kirche . 5 Uhr: Stadtvikar

Mayer . — Lutherkirche. 8 Uhr abends : Stadtvikar Mayer .
Evang . Stadtmisfion . Vereinsbaus Adlerstr . 23.

1412 Uhr Kindergottesdienst Adlerstraße 23 : Stadtmiss . Lieber.
%12 Uhr Kindergottesdienst in der Johanneskirche : Pfarrer Joest.
1412 Uhr Kindergottesdienst in der Diakonissenhauskavelle: Stadtvikar
Brauß . H3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12
Jugendabteilung ) . 4 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Weber, Erbprin -
zenstraße 12 3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Schweickert im Ge¬
meindehaus der Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein der Schwester
Lene , Adlerstratze 23. 8 Uhr Abendgottesdienst: Pfarrer Joest . 8 Uhr
Blaukreuzversammlung . Montag , abends 8 Uhr, Äibelstunde, Augusta-
straße 3 , Stadtmissionar Höschele. Dienstag , abends 8 Uhr , Jugend -
buno . Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgemeine Bibelstunde : Stadt -
misstonar Lieber , Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 Uhr,
Gebetftunde für Frauen . Donnerstag , abends 8 Uhr, Bibelstunde
des Jugendvereins . Freitag , abends 6 )4 und 8% Uhr, Vorbereitung
für den Kindergottesdienst .

Christi . Verein jung er Männer , Kreuzstr. 23.
Sonntag , nachm. 2 Uhr . freie Vereinigung (Spaziergang usw .)

Abends 814 Uhr , gesellige Vereinigung . Dienstag , abends 8 % Uhr,
Bibelbesprechung. Donnerstag , nachm . ¥>8 Uhr . christl . Bäckervereini¬
gung . Samstag , abends %9 Uhr, Wochenschlußandacht .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr. 77.
Vorm , llii Uhr, Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr , Allgem . Ver¬

sammlung von Stadtmissionar Kies . Nachm . 4 Uhr Jungfrauenver .
Abends 8 Uhr , Vortrag von Stadtmissionar Kies . Thema : „Prälat
Dr . v. Kapff" . Montag , abends 8 Uhr , Jugendabtellung . Montag ,
abends 14Ö Uhr , Blaukreuzverein . Dienstag , abends 149 Uhr , Bibel¬
besprechung im Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch, abends 8)4
Uhr , Allgemeine Versammlung . Donnerstag , abends 8 Uhr, Töchter¬
verein . Donnerstag , abends 8 Uhr, Allgemeine Versammlung , Dur -
lacherstraße 32 . Samstag , abends 149 Uhr, Gebetsvereinigung für
Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche. Fest der 7 Schmerzen Mariä .) 6 Uhr Früh¬

messe. 6 Uhr hl . Messe mit Generalkommunion für den christlichen
Mütterverein . 7 Uhr hl. Messe . 149 Uhr Deutsche Singmesse mit
Predigt . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt . 1412
Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . ¥3 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge . 3 Uhr Andacht zu den 7 Schmerzen Mariä . 2 .17 Wall¬
fahrt des christl . Müttervereins nach Bickesheim . — St . Bernhardus -
kirche. % 6 Uhr Frühmesse mit Generaskommuion des Müttervereins .
7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . 1410 Uhr
Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Predigt . 11 Uhr Kindergottesdienst
mit Predigt . 2 Uhr Christen! , für die Mädchen. 143 Uhr Herz Jesu -
Andacht. Kollekte für arme Theologen. — Altes St . Binzentiushaus .
147 Uhr hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr Amt. — St . Peter -
unb Paulskirche . % 6 Uhr Beichtgelegenheit. 6 Uhr Frühmesse. 6 , 147 ,
7 u . 148 Uhr Austeilung beer hl . Kommunion . 148 Uhr Deutsche
Singmesse mit Predigt und Generalkommunion des Müttervereins .
149 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt ( im Städt . Spital ) . 1410 Uhr
Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt . 142 Uhr Christenlehre für die
Mädchen . 2 Uhr Andacht zur schmerzhaften Mutter Gottes . 3 Uhr
Mütterverein mit Predigt . Kollekte für arme Theologen. — Lieb¬
frauenkirche. 6 Uhr Frühmesse mit Generalkommunion der Männer¬
und der Jünglingskongregation . 8 Uhr Deutsche Singmeffe mit
Predigt . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt u . Predigt . 11 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt %2 Uhr Christenlehre für die Mädchen .
143 Uhr Herz Mariä -Brudersch. 7 Uhr feiert . Aufnahme in die Män¬
ner- und die Jünglingskongregation . Kollekte für arme Theologiestud.
— Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9 Uhr Deutsche Singmesse mit
Predigt . Dienstag : 7 Uhr Schülergottesdienft . — St . BvuifatiuSkirche.
6 Uhr Frühmesse mit Generalkommunion der Jungfrauenkongrega¬
tion . 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . 1410 Uhr SaupgotteS -
dienst mit Hochamt und Predigt . 1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt . 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen. 143 Uhr Andacht zum
guten Tode. 3 Uhr Andacht der Jungfrauenkongregation . Kollekte
für arme Theologen. — Ludwig-Wilbelm -Krankenheim. 8 Uhr hl.
Messe . — St . Josephskirche (Stadtteil Grünwinkel ) . (Wallfahrtsgottc
dienst der St . Josefskirchengemeinde) . 6 Uhr Austeilung der hl. Km
munion und Beichtgelegenheit. 7 Uhr Frühmesse mit Generalkomm,
der Wallfahrer . 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt . Predigt und
Segen . 12.30 Uhr Abfahrt nach Bickesheim am Lokalbahnhof. 1 Uhr
Wallfahrtsgottesdienst mit Predigt in Bickesheim . 3 Uhr Unterhaltung
in der Bahnhofrestauration Durmersheim . Am Vorabend 8 Uhr :
Eröffnung der Wallfahrt mit Predigt und Segen . — St . Michaels¬
kirche (Beierth .) 147 Uhr Frühmesse u . Monatskommunion der Frauen .
% 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . 9 Uhr Hauptgottesdienst m.
Amt und Predigt . )4ll Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . 1 llhr
Christenlehre für die Mädchen. 142 Ubr Lerz Mariä -Andacht mit

Segen . 2 Uhr Versammlung des Müttervereins (Titularfest ) . — ,
Heilig -Geist- Kirche . (K .-Daxlanden ) . 6 bis 8 Uhr Beichtgelegenheit.
%7 Uhr Frühmesse mit Austeilung der hl. Kommun . 8 Uhr Deutsche
Singmesse mit Predigt . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt und
Predigt . 142 Uhr Christenlehre. 2 Uhr Herz Mariä -Bruderschaft . —
Katholische Kapelle des Kadettenhauses . 149 Uhr Gottesdienst : Divi -
fionspfr . Dr . Holtzmann.

Katholische Stadtgcmeindc .
Auferstehungkirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Bodenstein.

Fviedenskirche - er Methodisten -Gerrreinve, Karlstr .49h.
Vorm. 1410 Uhr Predigt . Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst.

Nachm . 5 Uhr Predigt . Montag abend 149 Uhr Gebetstunde. Mitt¬
woch abend 149 Uhr Bibelstunde. Prediger W . M . Schütz .
Zionskirche der Ev . GemeinscKrft , Beiertheimer Allee 4.

Vorm. 1410 Uhr Predigt , Prediger Becker. Vorm. 11 Uhr Kinder¬
gottesdienst. Nachm . 144 Uhr Predigt . Prediger Becker. Nachm 145
Uhr Jungfrauenverein . Dienstag , abends 149 Uhr , Gebetsversamn?.
lung . Mittwoch, abends 149 Uhr, Männer - und Jünglingsverein
Freitag , abends )49 Ubr, Vorbereitungsgottesdienst .
Christenflemeinschaft , Waldhornstr . 21, Hofgebäude rechts.

Vorm . 1410 Uhr Heiligungsstunde . Borm . 11 Uhr Kinderstunde.
Nachm . 314 Uhr Bibelstunde. Abends 8 Uhr Evangelisation . Diens¬
tag , abends 814 Uhr, Bibelstunde. Donnerstag , abends 814 Uhr,
Evangelisation .

English Church Pfründnerhaus, Kaiserplatz , Sundays 8 Uhr H. C„
11 Uhr Prayers, Sermon and H. C. Rev . E . H. Tottenham M . A. Permanent
Anglo American Chaplain .

Bringe zur kommenden Saison mein Geschäft in
empfehlende Erinnerung .

Anfertigen von Kostümen , Mänteln usw. — Massige Preise.

833004.2.2
Karl Martini , Damenschneider ,

üessingstraBe SS , IL
•CH

bensmitt
Natürlich

Grundsatz :
: : un verteil fistelt

Unvergoren « Welse
Reine Frnchtsäfte
Reine Marmeladen
Reisen Naturhonig
Rohrzucker
Brot (7 Sorten)
N&hrbisknits
Zwieback
Schokoladen
Nüsse
Südfrüchte
Feinste Reiormbntter

(Frucht -Marg.)

Gesundheits - Bonbons
Kor- nnd Kräitigangs -

Mittel
Nassfett
Nährsalze
Nährsalz -Kaflbe
Nährsalz -Kakao
Gesnndheits -Tees
Natorreis 13408
Vollmehl
Geblrgs -Haferflocken
Sappen -Einlagen
Tafelöl (OKven und Nuß)

etc. etc.

Reformhaus Nenbert Kaiser*,r“ße
122 und 87 .

Pferdefleisch!
klassige Wurstwareu , auch mm - Kaum

Prompter Versand.

Bringe heute und die
folgenden Tageprima fettes
Pferdefleisch (OffizierSpf .)
zum Verkauf, sowie erft -

Kammfett stets vorrätig .

B33172
A. Gramlieh , Schlächterei mit elektr Betrieb .

Durlacherstraße 59 — Telepho » 331» .
In einer Garnisonsstadt Mittelbadens , Eisenbahnknotenpuntt , ist ein

sehr schönes Restaurant
an kautionsfähige Leute alsbald zu verpachten . Gefl . Offerten
unter Nr . B33044 an die Expedition der „Badischen Press»" erbeten.

(Kaufmann)
welterfahren und vorurteilsfrei , 30 Jahre alt , mit sehr gutem und
zukunftsreichem Fabrikationsbetrieb , wünscht sich mit vermögender Dame
(jüngere Witwemit Kind nichtausgeschlossen ) zuverehelicheu . Suchender
hat seinen Wohnsitz in herrlich gelegener süddeutscherUniversitätsstadt
und sehnt sich nach trautem Heim. Strengste Verschwiegenheitwird zu-
aesichert und verlangt . Gewerbsmäßige Vermittlung und anonyme
Zuschriften zwecklos. Ausführlich gehaltene Darlegungen mit , Bild,
welches zurückgegebenwird , wolle man unt . B33145 an die Expedition
der -^Bad . Presse" gelangen lassen.
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Man der Kuftfkhiffahrt .
# Karlsruhe , 19 . Sept . Wie die Erfurter Presse meldet, hat

dieser Tage der Flugschüler der Rationalslugspende Herr stud . rei .
• lectr . Walther Tille von der technischen Hochschule in Karlsruhe in
«inem Stundenflug über Land in einer Höh« bis zu 119V Metern die
Bedingungen der Fcldpilotenprüfung glänzend erfüllt , nachdem er am
LS. Sept . die internationale Pilotenprüfung bestanden hatte . Das
benutzte Flugzeug war ausgerüstet mit dem erfolgreichen deutschen
Rotationsmotor Stallbey der Firma Otto Schwade u . Eomp . , Erfurt ,von 89 PS . und dem deutschen Beschke-Propeller nach Prof . Rechner.

i— Friedrichshafen , 20. Sept . (Tel .) Heute vormittag
i

'
4 Uhr 30 Min . ist der Ingenieur Dahn vom Flugzeugbau
jFriedrichshafen mit dem Wasserflugzeug „ES . 9" zu einem
iAernflug nach Kiel aufgestiegen . Das Flugzeug hat die Rich¬
tung nach Bafel eingeschlagen und fährt den Rhein entlang.
(Das Wasserflugzeug mühte also nach dieser Meldung über'Maxau kommen. D . R . )

Berlin , 29 . Sept . Die „Tägliche Rundschau schreibt : „Bestimm-
n Nachrichten zufolge erscheinen Zeppelins Memoire « demnächst im
«chhandel. Sie gewähren uns Einblick in den Entwicklungsgangdes großen Erfinders und Lusteroberers , da der Graf bei den Erinne¬

rungen aus seiner Jugendzeit sehr gern verweilt .
"

ar . Berlin , 19. Sept . Das 500 . Flugfiihrer -Zeugnis des Deutschen
Luftfahrer -Berbandes (D . L . 33 .) ist kürzlich von der Geschäftsstelledes D . L . 23 . ausgestellt worden und zwar für Prof . Dr . Richard von
Miefes -Stratzburg , der am 2 . September auf dem Flugplatz Jo¬
hannisthal die Pilotenprüfung für Eindecker . (Albatros ) bestand.
Înzwischen ist die Zahl der deutschen Flugzeugführer weiter gestiegen.Bis heute hat der deutsche Luftfahrer -Verband 519 Zeugnisse ausge¬stellt, von denen sich die letzten auf die am 11 . September bestandenen
Prüfungen beziehen. Bedeutend kleiner ist natürlich die Zahl der
Luftschifführer-Patente . Luftschifführer-Zeugnisse des D. L . V . wur¬den bisher nur 38 ausgegeben , davon nur ein geringer Teil für
Schiffe aller Systeme.

sr . Leipzig, 19. Sept . Der 12. ordentliche Deutsche Lustfahrertagwird am 25. und 26 . Oktober in Leipzig abgehalten werden . Die vor¬
läufige Tagesordnung umfaßt u . a . folgende Punkte : Geschäftsbericht

>des Generalsekretärs , Kommissionsbericht, Vorlage des Voranschlagsfür das laufende Geschäftsjahr , Festsetzung der Jahresbeiträge , Wah¬len vom Vorstand und Vorstandsrat , Anträge des Vorstandes , der
Abteilungen und der Verbandsoereinigungen . Ergänzungsanträge
müssen bis zum 1 . Oktober eingereicht werden .

FtzWTfW - Urrffs . _
^ Hannover. 20. Sept . Der Flieger Friedrich , der gesternum 5 Uhr 36 Min . morgens mit seinem Fluggast Strich inCalais aufgestiegen war, landete 514 Uhr nachmittags glattauf der Bahrsnwalder Heide. Er beabsichtigt morgen früh

weiterzufliegen.
~ Kopenhagen , 20. Sept . (Tel .) Wie die Leitung des

hiesigen Flugplatzes mitteilt , ist der für nächsten Sonntag ge¬
plant gewesene Besuch des Zeppelin-Luftschiffes »Sachse«"
aufgegeben worden , weil sich die erforderliche Anzahl Passa¬giere für den Rückflug Kopenhagen —Berlin nicht gefun¬den hat.

c= Billacoublay , 20 . Sept . (Tel.) Als der Flieger Rei¬
chelt, der heute früh zum Rückfluge nach Berlin aufsteigenwollte, gestern nachmittag Probeflüge'

unternahm, erlitt sein
Flugzeug eine erhebliche Beschädigung . Der Flieger blieb un¬
verletzt. Er reiste gestern mit seinem Passagier nach Johan¬nistal ab.

Die Ueberführung des neuen Mariueluftschiffes
nach Johannisthal .

>= Friedrichshafen , 20 . Sept . (Tel . ) Das neue Marine¬
luftschiff „2 . 2“ ist heute früh 4 Uhr 20 Min . unter der Füh¬
rung des Luftschiffkapitäns Gluud zur Fahrt nach Johannis¬tal aufgestiegen und hat die Richtung nach Ulm eingeschlagen .An Bord befindet sich die Marine -Abnahmekommission . Die
Ueberführung erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Luft¬
schiffbau Zeppelin. Der Weg führt über Ulm, Nürnberg ,Leipzig und Berlin .

— Ulm, 20 . Sept . (Tel.) Das neue Marineluftfchiff
„L. 2" passierte um 5 Uhr 88 Min . Ulm in der Richtung aufNürnberg.

Auszug aus den Standesbüehern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

19. Sept . : Hermann Witte von Klötze , Schutzmann hier , mit Bro -
nislawa Ewizdiel von Mühlengrund ; Wolf Weiser von hier , Eiscnb .-
Asststent in Wolfach, mit Erna Freud emann von hier ; Wich. Schochvon Freiolsheim , Res.-Heizer hier , mit Berta Daum von Völkersbach;Karl von Berg von Sternenfels , Steinhauer hier , mit Rosa Kohmann
von Fischerbach ; Robert Hülleman« von München, Postbote hier , mit

KlkkagbE . Samslag , lieü
"

20. Sepl 1913. 9fr , 4 ^ 7
Anna Teuscher von Wilferdingen ; Heinrich Srimbo von hier , Blech«»
hier, mit Jda Pierro von hier ; Johann Kopp von RStheube^Schuhmacher hier , mit Ottilie Schleifer von hier ; Egon Le^ olb tM,
hier, Kaufmann hier , mit Elisabeth Söhule von hier ; Ernst Ziann «,
mann von hier , Schlosser hier , mit Emilie Reit von Eßlingen ; Km
Konstantin von Grünwettersbach , Steinhauer hier , mit Maria Stritt
matter von Lörrach ; Alfred volle von Oberrotweil , Metzger hier, « j
mit Julie Ehlgötz von Breiten ; Gustav Ober!« von Pforzheim , 2d»
läufer hier , mit Emma Mayer von hier .

Geburten :
14. Sept . : Ernst Wilhelm , Vater Ernst Schäfer , Schlosser ; MfkUWilli , V. Wilh . Wagner » Modellschreiner ; Franz Johann » 23. Heim

Schäfer, Lackier ; Wilhelm Heinrich, V . Wilh . Fleckenstei «, Schrein«— 15. Sept . : Ludwig , D . Georg Morlock» Glaser . — 18 . Sept . : (krach
Friedrich , D . Friedr . Süß , Schlosser ; Hilda Luise» V . Karl Hettiug «
Magazinschreiber.

Todesfälle :
18. Sept . : Franz Peter, Maschinenarbeiter, Ehemann, akt 47 S ,

Engen Ritter , Schlosser , ledig , alt 29 Jahre ; Wilhelm Adam Laug
Maurer , ledig, alt 47 Jahre .

9
Beerdigungsreit «nd Trauerhaus erwachsener Verstorbene«.

Samstag , den 29 . September 1913 . 2 Uhr : Franz Peter , Ab»
schinenarbeiter» Körnerstraße 49IV . — X3 Uhr : Eugen Ritter
Schlosser , Neues Vinz .-Haus .

Auswärtige Todesfälle .
Ettlingen . Ludwig Altenbach, Badmeister a . D . , 54 Jahre alt .
Bischweier. Johannes Rahner , Steinhauermeister , 69 Jahre alt
Bühl (Dorf ) . Karl Bollmer , Maurer , 71 Jahre alt .
Meissenheim. Friedrich Schmager, Schmiedmeister, 59 Jahre alt .
Billingen . Leo Fischer, Oberpostschaffner a . D ., alt 68 Iah « . -

Alfred Weißer , Kaufmann , alt 23/ - Jahre .
München. Richard Huber, Malermeister .

Geschäftliche Mitteilungen .
Berliner Hypothekenbank Aktiengesellschaft. Wie aus dem Jnferatenteil unserer heutigen Zeitung ersichtlich , gelangen 29 999 900 Mk

4% proz. Hypotheken-Pfcndbriefe der Bank , Serie XXI/XXII , frühe
ftens kündbar zum 1. Oktober 1923, zur Ausgabe . Eine öffentlich
Zeichnung auf die Pfandbriefe findet nicht statt ; dieselben könne« zm>
Tageskurse , von der Bank direkt , sowie durch sämtliche deutschen Banke,und Bankiers bezogen werden . 671b

Alonta ^ - Dienstag

auf sämtliche Artikel :

Herren- und Damen -Wäsche
Bett-Wäsche

Tischtücher , Handtücher etc .

Proz .
Rabatt

1

in bar

Ecke Lammstrasse
15050

Schaufenster -Preise Netto.Spezial - Haus für Wäsche - AusstattungenSchaufenster -Preise Netto.

L

OSKAR SUCK
Inhaber G, Tillmann - Matter

Hofphotograph 14928
Kaiserstrasse 223 Telephon 100

Altrenommiertes Atelier für
alle Fächer der Photographie

PORTRÄTS in höchster Vollendung.
Gegründet 1860.

-J
Zur Anfertigung sämtlicher

Damengarderobe empfiehlt sich
• Damenschneider«, A. Walther .833175 Friedenstr . 24. III .

Schneiderin
empfiehlt sich in. Anfertigen sämt¬
licher Damengarderobe bei billigster
Berechnung. B33204

Schillerftrahe 33, Stbs . 3. St .A I . feffltuerwtcpe m , mag , a . tz- t .Harmoniumsi
Aeolus -Orgeln , deutsch x I V 1 I V ST 11 #unh nmprifrrn (Xhf+^trt eo ■ ■ " • r
Aeolus -Orgeln . deutschund amcrikan . System
zu Kauf und Miete . &

| Johs . Schlaile |
Karlsruhe 1 . B .
Douglasstratze 84 .

Brennholz
trocken u . kurz gesägt, wird abgegeb.,
S

o lange Vorrat. 5833140
-olzplatzbüro Kaiserallee 137—139 .

, Waldhornstr . 32. 3. Stock, rechts.

kleineres, rentables , in Karlsruheoder Umgebung gesucht. Offertenunter 9332698 an die Expedit , der
„Bad. Presse".

Haus , hier od . Umgegend. Direlt .Angebot unter Bäckerei 67. voft -
lageriid Schwetzingen ._ 6645a

Zu häufen gesucht
ein noch gut erhaltenes

Motorrad .
Offerten unter Nr . 6997a an die

Expcd . der ..Bad . Presse" erb. 2.1

Derjenige Manufakturistoder Geschäftsmann , der eine angenehme und sorgenlose Existenzerhalten wrll , sur den habe ick in der Nähe von Bruchsal 6188a.3.2ein Km !« ,-. Kurz-, WM- md WM.« « .wo auf Hans und Lager nur ca . 12090 Mk . Angeld erforderlich sind .Nah, an ernstl . Reflekt. d . A. Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7 .
Weiß. eis. Kinderbett zu kaufe : I

gesucht. Off. uut . B33209 an die '
Exped . der „ Bad . Presse.

"

Gesucht werden :
2 uerniste - ' -: Fenstergestelle evtl ,mit Glasplatten . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B33199
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten

Bahnhof-Hotel
in rhein . Badeort , neu , kompl .,modern eingerichtet, umständebalb.äußerst billig zu verkanfen . ver¬
tauschen oder vermieten .Offerten unter Nr . '833202 andie Erbeb . der „ Bad . Presse" erb

Gcklig. Uckerziehcr
nnö Ailche

alles feine Maßarbeiten , zu 5. 8.10 , 12, 15 Mk . werden heute, den
2V. Septbr . , abends zwischen 7 und9 Wir, verianft . 9333182

Werder strafte Nr . 55 , Laden,am Werdervlatz,

Für Einjährige !
Sehr gut erhalt . , grauer Militär -

mautel billig zu verk . 9332239.2 .1
Zähriiiacrstr . 63 , 1 Tr ., r

f. Telegraphist (Mantel ,
Nock. Hose und Mützen),aut erhalten , billig zu verkaufen.B33I14 Lc»poldstr.3ö, Stb . 3. St . r .

RestkaufschiMng
mit prima Bürgschaft gegen Nach¬
laß zu verkaufen . Gefl . Offertenunter Nr . B33165 an die Exped.der „Bad . Presse" erbeten .

Zu verkaufen franko hier :
ca . 3 Waggon? Kiefern - Brenu -
vrügel für Bäcker geeignet , ca . 4
Waggons gemischt. Scheitholz ,meist. Buchen u . Birken.Auf Wunsch auch geschnitten.Gefl. Offerten unter Nr . B325I2an die Exped. der „Bad . Presse"

. 3.2

Meer -WiM
beste Sorten , sind zu verkaufe » ,pro Stück 2 ' , Pfg .. 100 Stück2 Mk . 16951 .2 .1Georg -Ariedrichstr . 20 , 11. , lks .

Wsser .
gebrauchte, von Ltr . 20 bis 200,
werden in größerer Anzahl abgegeb.
16013 Hirschstraste Nr . « 4 .

D» verkaufen :
eine Spinte für Einjähr . vom Te-
legr . -Btl . , ebenso eine gebrauchteBier -Prrsfion , sowie eine gespielte
Drehorgel mit vielen Platten .

Zu erfragen B33296
Augartenstraß « I II , links .

Ullsteins Weltgeschichte , vollst.
6 Bd ., neuangesch . . weit unt . dem
Anschaff .-Preis umsthlb. z . verk.B33116 Leopoldstr. 35. Stb . Ill .r.

Eine Hobelbank
ofen , ivenig gebraucht. Mir
zu verkaufen . ' ^
9333223 Adlerür . 10, Laden.

Eine einfach« Bettstelle billig »
verkaufen . B331SI

Kronenstraße 10 HI .

Bergrößerungs -Apparat ,fast neu , 9x12 auf 18x24 zu ver¬
kaufen. Preis 8 Ji . B33134

Schcffclstrafte 43 . patt .
1 Tiwa » . 2 Fauteuils , Spiegel¬

schrank , Nähtisch, Tisch bill. zu verk .B33l60 .2 .2 Kedanstr . Nr . I .

1 Paar Läden , Fenster ,Türen . 1 kompl Bade »
« inrichtung f. Kohlenfeuer ,
eifern . Geländer , 1 eifern .
Pferdetrog billig zu ver¬
kaufen. 12393»

Hirschfirafte V7.

Zu verkaufen :
1 Bettstelle, engl .„ mit Rost u . Ma¬
tratze, 1 Militarmantel , hellgrau ,f. Art .-Einj ., 1 Reithose m . Leder«
bes., 1 braun . Damenkostüm, Größe46 , und noch versch . Damenkleider .B331 25 .3.2 Tullastr . 80 . II, r.

Bill , z« »erk. : schöner Tasch««-
Plüschdiw. z . 35JI , Biedermeier¬
konsole 12,4 . Regulateur 8^l , Nei-
ner«rKochherd8̂ t,Grätziugaslampe
5A . Säule m . Fig . , Kommode. 4
Stühle , Berttko mit Spiegel ,
Ehisf., wie neu ; auchSonnt . anzus.
B33111̂ ldlerstr .^l7 . I^Tr ^ hoch^ ,

Fortzugs halber z» verkaufen:
komplette Badeeinrichtung für
Kohlenrcuerung . ciser. Kochherd,2fl. Gasherd , Kinderliegwagen.B32983 _ Draisstrafte 2. II .

2 massiv polierte Bettstellen, hoch,
häuptig . ä 45 M , ält . Bett 25 A ,Sofa 18 A , schöne Waschkommode
20 A , Diwan , sehr billig zu ver¬
kaufen. B330M

Ludwig- Wilhclmstraßc 18, Hof .

Zu verkaufe«:
billig : 1 noch neue Ladenwag»
samt Einsatz. 1 Schal««wage, ei»
Firmaschild . 1 kl. 4rädrig . Ha«d»
wagen» 1 doppelt . Papier -Abreist
apparat , 1 Regulateur . 1 Hase»
stall, 2 neue leichte Lettftellech
zwei kleine Mostfässer, 1 Ziüber;
1 Geig«, 1 Saslampe m .Äristallgl ,
B33135 Gluckftraße » , Lade«.

Z« verkaufen :
Küchrnschrank, aut erhalt .» sowi»
Waschzuber, groß , oval , Easbügrl »
ofen mit 2 Eisen , Bogekkäfig, i
qr . Smailbratpfaune « f. Wirtfch-
B33177 Sofienstraße 185, pari .

kii 1mm itf kilNW
aus gelbem Leder, nur einigemal
gebraucht, zu verkaufe «. 933311

Sudwig -WÜhelmstr . 11 . Pt

Deutsche Schäferhunde
iPolizeihunde ) . prima deutsche
Dchäferb. , 2 R. 1 W. , ‘ U Jahr alt .
von erstkl. Abstamm, zu verkaufe «.
B33I38 Effenweiuftr . SV, pari .

Vamen-Fahrrad
wenig gebraucht , in sehr gut . Zust.
äuß . preiswert zu verkaufen.
B33171 Kaiserstrah« 1»! IH

Elegantes
Herren - u . Damenfahrnad
Frei ! . , umständeh. bill . zu verff^
B33295 Amalirnftraße 40» Zig .-«7
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Aelteste
deutsche

' Sektkellerei . I

Gegründet
1326 .

zu beziehen durch
den Weinhandel . General - Vertreter GroßherzogtumBaden : W. Wagenmann , Karlsruhe , Kaiser-Allee 60,^

Kochschule des Frauenvereins Lahr.
Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen . Dauer der Kurse :
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer .
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Hoch¬
schule in [Lahr (Baden), Bismarckstrafle Nr. 9. 5532a*

ßandelsHochschuIe
TTlannheim.

Das Vorlesungsverzeichnis für das Winter -Semester
19IS/14 ist erschienen und kann vom Sekretariat unentgeltlich
bezogen werden .

. it - ttt sb Erste Immatrikulation : 20 . Oktober. - - -- - -- - - - -- -
Beginn der Vorlesungen : 21. Oktober. ^

Nähere Auskunft auf Anfrage . 5288a .5 .4

Städt . »ubv unter Staats¬
aufsicht stehende

Höhepe

Handelsschule Landau (Pfalz).
I

— - - . . . fdr Schüler von 11—20 Jahren.
. 1911/12 26 Einjährige.

D. lalbjiir . Bailelskw
Sohul- u Pensienntsräume In imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Aueführllche Prospekte versendet DlPOktOP A. HSPP *

Neuaufnahme
13. Oktob . 1913.

ÜDhere HandelsscliuleCalw -(WSrt,->
_ Gegr. 1908

J Realschule m. Vorb. z. Einj. -Exam . Beste Erfolge .
Handelsschule mit sechsmonatL Handelsknrsen .
Uebungskontor . — Handelsakademie . — Ausländerkurs . Modem

| eingerichtetes Pensionat in prächtiger Lage . 5428a
Neuaufnahme 8. Oktober 1913 evtl , früher .

Prospekte durch die Direktoren Zügel u . Fischer .

IHöhere HandelsschuleKirctiheimTeclKHi .
■ I » V> » Pensionat . ■ ■ ■ W»
Institut L Ranges für Handelswissenschaften und Sprachen .

Realschulem .rasch .u .sich .Vorbereit . z .EinjÄhr .- Examen .
Handelsschule : Jahresklasse ; sechsmonatliche Fachkurse.
Auslftnder -Kurse . Ausgezeichnete Erfolge. Vorzug!. Verpfle¬
gung in prächt . Neubau . Besteht seit 51 Jahren . Propeckte u . Refe-

! renzen frei durch (6349a ) Direktor Aheimer .
I Neueintritt für das 104 . Semester : 8. Oktober 1913 .

Wirten Sieden Berechtigungs¬
schein für das

j fflr Ihiren Sohn rasch und mit sicher - Erfolg , so wenden |

P&lS1 Institut „Minerva“
, Heilbronn a. U.

sionat . Eintritt . 10. Okt . Viele Schüler d. O ’tertla und
[ auch solche d . U ’tertla b'est . schon nach einem Semester ,
rVolkssch i ^ chonjn i >2; 3 Sem ; Näh ija iiPros £i dHirekt i RuckJ

Technikum Bodenbach a. d. Elbe.
Eine Bahnstunde südlich von Dresden . . . .' . Programm frei.
Abteilungen für Maschinenbau, Elektrotechnik, Architektur,
Hoch -, Tief- und Eisenbetonbau, Heizung und Lüftung .
Ausbildung von Ingenieuren , Architekten , Baumeistern , Technikern und
Werkmeistern . 8284a .26 .22

Beginn der Verträge : 15. Januar , 4 , April, 15, Juli und 4. Oktober .

Telefon N* ISSooflHieslrasse 20

Für Brautleute
Schlafzimmer
Speisezimmer 13663 .10.5
Herrenzimmer
Kttcheneinrichtungen

sowie alle Sorten einzelne

Betten, Möbel , Bilder, Spiegel etc .
zu den billigsten Preisen .

Gebr. Klein , Karlsrobe, '
Onriacherstr. 97199. Telephon 1722.

mn

Kulante Zahlungsbedingungen .

UNarleken für mittlere und höhere Beamte öffentl . Behörden , nicht
unter Ml . 1000.—, zu 6' l, °l0, auf 10 Jahre , ohne Vorschuß ,

«Vorleben auf Erbschaften , Renten , Fideikommisse (nicht unter
Ar Mk 5000.— Warenfabrikate , Juwelen . 2332330.10.3

(. Aberle sen ., Frankfurt a. Ai .. H . P .

Privats
Tanzlehr : Institut

(Saal im Hause )

H. Vollrath
235 Kaiserstr . 235

(nächst der Hauptpost )
Beginn der Kurse
26.6 Oktober . 13617

« Ml . « MM

Eliul ' Hniil
GefL Anmeldungen erbeten .
N .B . Uebernehme auch Tanz¬

kurse auswärts .

Entgläyizt
ehern , gereinigt , gefärbt u. repa¬
riert werden Herren - u . Damen-
Kleider , Militärmäntel rc. 11841
Färberei Thomas , Akademiestr. 26.

Dnrlach , Hauptftr . 68 .

Neuheiten
Damenkostüme, Blusen,
Paletots , Kostümröcke
eingetroffen . 14652 .4.4
Keine Ladenfpefen , billigste Preise .

Wilhelm 34, 1 Tr.
f" 111. . ^ uiWf V

j. , Slnstalten , 3 £otels und ||
|| R̂estaurationen | |
W welche bei ihren K̂ochherden D

über großen fKohlenver»
| | brauch klagen, empfehlen A'ŷ

M unsere

wzv&r VA
f;:v

1

Sreis 9K . 150.
"
Vollständig kostenlos, wenn
kein guter Grfolg, oder nur | |
geringe (Kohlen -Ersparnis A

erzielt wird. D
Slastatter ÜCofherdfabrik i;;|
Stierlin & fetter §j

(Rastatt (Staden). J
. Mostäpsel
aus Frankreich liefert in Waggon¬
ladungen franko jeder Station durch
direkten Einkauf beim Produzenten ,
billigster Preis .

Ätzer Apfelmost
prima Qualität , täglich frisch ge¬
keltert , franko Karlsruhe 24 Pfg
Fässer leihweise . 14304 .2.2

Karl Wagner , Apseliseinkelierei
Durlach , Telephon 125 .

Zwetschgen
gepflückte Ware per Ztr . JC 8 .—

Mostäpsel ^ sowie
Brenn -Zwelschgen

in Ladungen billigst .
Neue

Pfälzer Zwiebeln ,
per Zentner mit Nack Jl 2 .50

Speise -Kartoffeln -
neue Kaiserkrone , per Ztr . Jl 2 .40
in Ladungen nach Uebereinkunst

zu äußersten Tagespreisen

Speife -Kiarollen ,
neue . . . per Zentner Ji 2 .—

Neuen Knoblauch
in Strängen das Pfund 18 4

Weißkraut
in fester Ware per Ztr . Ji 1 .90

offeriert

Joseph Lechner ,
Landcsprodnkten - Bersandhaus »

Herxheim , Pfalz , 69a
Telephon 21, Amt Rülzheim .

Anna Fuchs
Kaiserstr. 221, Teleph . 3044
erlaubt sich , Sie hierdurch zur

Modellh u t -A usstellung
Winter 1913

ergebenst einzuladen .
14806

Elegante Frack», Smoking »
und Gehrock -Anzüge ,

sowie Theater « Kostüme
verleiht B32557.2.2

Phil . Hirsch , Steinftraße 2.

Inmn - KHiim, Pnklnls
gegen monatliche

Teilzahlungen
an solvente Leute . 4 .4

Gefl . Offerten unter Nr . 14653
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren¬
kleider. Pfandscheine , Gebrffe,
Stiefel , Uhren. Gold » Silber « .
Brillanten . Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten » ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelneMöbel -
stücke und zahle hierfür » weil das
grösste Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz. Gefl . Off. erbittet
Erstes grösstes An - u. Berkaufs -

gefchäft. vorm . I.evy
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .
Achtung ! Achtung !

« KfcfeSf 'Ä
glückte, werden zu den
höchsten Preisen ange -
kauft . Perm , erhalten
hohe Provision .

Pferdemetzgerei und Wurstlerei mit
elektrischem Maschinenbetrieb

Jakob Stephan , Mannheim »
Neckarvorstadt , Fröhiichstraße 29.

Telephon 2655 . » 31291 *

Läufer und gedeckelte Ware , kauft
jedes Quantum die Dentsche
Schneckenzuchtanstalt u . Gross
handln. Rob . H aneinander ,
» 30975 Bruchsal (Baden, . 3 .3

Haus zu kaufen gesucht.
Ein der Neuzeit entsprechend ein¬

gerichtetes 4—6 Zimmer - Wohnhaus
in der DurIache » Allee mit größ .
Anzahlung zu taufen gesucht .

Offerten unter Nr . » 32906 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Ösen gesucht.
Gut erhaltener Zimmerofen zum

Kochen eingerichtet , für ländliche
Wohnung . Angebote mit Angabe
der Form und Größe (wo möglich
kleine Skizze ) und des Preises an
Frau Oberlehrer Fritz in Ber -
mersbach , ( Murgtal ) . 14826

Eine Witwe
in gutem Marktstädtchen im
bad . Oberland , ist gesonnen

das erste Hotel
am Platz , mit gut . Umsatz u.
Fremdenverkehr , an tücht . Ge¬
schäftsmann , der üb . 20000 Jl
verfügt , zu verkauf . Näh . unt .
Nr . 6185a in der Expedition
der „ Bad . Presse ".

5000 p MiriegelänDe
oder Lagerpich

mit Gleisanschluß , ganz oder ge¬
teilt , billig zu verkaufen oder
zu verpachten.

Offerten unter Nr . 14243 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . *

.hMm'
kiinf.

Gut rentabl . 2M2itöcE . Wohnhaus
in der Altstadt uiiter sehr günstigen
Bedingungen billigst abzugeben .

Offerten unter Är . 6630a an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Ich habe täglich Nachfrage nach
wirkl . gut .

tabriken jed.
ngr .- Gesch . jed

Detail -Gesch . jed
Drogerien ,
Eisenwaren ,taush.-Art.,

elikateff.
Ferner tägl . bei mir
6486a Erfolge
A. Herrmann ,

Geschäften nachsteh, verzeich . Branchen :
Hotels .Br . Schreibw .»

, Br . Manufakt ..
. Br . Spezerei .

Gemischtst »..
Ellen Waren ,
Kolonialw .,
Konditorei .

Beteiligunasgel . gesucht von
feit Jahr . , sogar fortlauf , jed
Stuttgart , Rotebühlstraße 7.

Gastböfe ,
Restaurants ,
Handw . -Betr .»
Metzgereien .
Schloffereien .
Schreinerei re.

6—200 000 . Bedeut .
. Monat .

Telef . 11352I11353 . j

In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich einige
neuerbaute Einfamilienhäuser preiswert zu verkaufen .
Ruhige schöne Lage — großer Garten . 3 Min. Elektr . Haltestelle.

Wilhelm Sackberger, ArWM
Durlach , Wohiuing : Tümbergstr- 1? , Tel. 155

9002 Mg : Schlotzstr . I Tel . 20-

In der Villenkolonie „ Gritzner - Schlößchen" zu Durlach
sind noch einige schöne Bauplätze im Ausmaß von 600—1000 qm
preiswert und zu günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Angebote an die Direttio « der Maschinenfabrik
Gritzner , A .»G . , Durlach erbeten . 6327a .8.5

HausverW.
Verkaufe umständehalber mein

in der Jollhstraße frei gelegenes ,
vierstöckiges HauS , mit drei bezgl .
Sechszimmer - Wohnungen , Hinter¬
garten , Verandas , Balkons , Wasch¬
küche . Der erste und zweite , sowie
dritte und vierte Stock sind durch
Innentreppen verbünd . Das Haus
befindet sich im besten -Zustande .

Offerten unter Nr . 12839 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbet . *

( Alt - Weststadt ) mit schönen großen
Werkstätten , fast neu, gut ren¬
tierend , unter günstigen Zahlungs¬
bedingungen wegen Wegzug zu
verkaufen.

Offerten bef . unter Nr . 14507 die
Exped . der „ Bad . Presse "

._ 3L

Ein kt l Flinte
2ss,stückig , am Richard Wagnerplatz
we^ en Wegzug zu verkaufe «,

ff . bef . die Exped . der „ Bad .
ffe" ' "

Presse " unter Nr . 14510. 3.2

mit gutgehend . Lade » der Lebens¬
mittelbranche in der Südweststadt
wegen Wegzug »u verkaufen .

Offerten befördert unt . Nr . 14509
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 3.2

Eine fast neue , sehr wenig in
Gebrauch gewesene

Fuhrwerkswage
8000 Kg . Tragfähigkeit , preiswert
zu verkaufen .

Gefl . Offert , nnt . B32513 an
die Exved . bei „ Bad . Presse " erb .

UV - Zu verkaufen : "VC
sehr gut erhaltener eiserner Zim¬
merofen , für jedes Brennmaterial .
8332091_ Jollhstraße 4 II .

Herrenfahrrad , wie neu , Torp .-
Freil . , 2 I . Garant , billig abzug .
B32656 Goethestraße 17. III .. r .

Gaslampeii'
Verkauf.

Sie staunen , wenn Sie
die Preise meiner 5 Schau - 1

| fenfter sehen . 13716 .15 .7 |

20°
|o Rabatt

I auf sämtliche reell aus -
| gezeichneten Preise .

Rur prima Ware .
Leon Hahn ,
Jnstallationsgeschäft ,

| Kreuzstratze 3, Ecke Zirkel . I

Kegelsptel
ein Satz Kegel u . Kugeln sind BittJ
zu verkaufen ; werden auch einzelrst
abgegeben .
B30994 Rheinstr . 32, Mühlbmg

Schlafzimmer ^ nett,
hell eiche, modern ; gute Ausführung ,
umständeh . billig abzugeben . Röh .
B32862 .3 .3 La chnerstr . 5 , vart . r«

neue u . gebrauchte , versch. Größe, !
sowie Bohnen - u . Krautständer . i
hat zu verkaufen . A . Sperling, [
Küferei . Göthestr . 28 .

Zn verkaufen ;
wegen Geschäftsaufgabe : S ovale )
Weinfäfler . gut erhalten n. wein- ;
grün , 422—665 Ltr . haltend , ferner !
1 Schnellwage und 3 eiserne Bett¬
stellen mit neuen Matratzen .

Klosterbräu. Schützenstraße 2,ft

Gelegenhettsknus !
Ein Herrfchafts - Herd . emailliert ,
m . Gasanbau , Tellerfchrank , Wärm »
schrank , Kohlenwagen und Wand¬
bekleidung , mit Topfbank . 1 Jahr
im Gebrauch , ist sehr billig zu !
verkaufen . 14042 .4.3

Lnisenüratze 45 , i . St .
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Soeben erschien im Selbstverlag :

Kochbuch
- er Kaushalkungs - und Kochschule

- es Ba - ifchen Frauenvereins — Abteilung I
Herrenstratze SS

mit einem Anhang : KaushallungsKun - e
bearbeitet von der Vorsteherin Frl . E . Wundt und den aA
Lehrerinnen Frl . Rothmund . Künzler u . Knaufenberger . - "

li . Auflage. — Preis Mk. 5.50 .
I »»- Zu haben in Karlsruhe : im Selbstverlag , Herrenstraße 38 ; A . Bielefelds Hofbuch-
handluug , Marktplatz : Braunfche Hofbuchhandlung (A . Trofchütz) Kaiferstr . 58 ; Buchhandlung
Ernst Kundt, Kaiferstr . 124s ; bei B . Dobler . Erbprinzenstr . 20 ; I . Dorer . Erbprinzenstr . 19und bei I . Lincks Buchhandlung , Kaiserstraße 94. 15048

MMgei ! MWgki !
10 um

Ernst Döring ,
m r

— Sclqili. 3478 .

Tanz -
Lehrinstitut

J . Braunagelj
Mitglied der G . Sd . T.

Nowacksanlage 13.
Beginn neuer Kurse . I
Etnrel -Unterrichf jed. Zeit |
Oebernehme auch Tanzkurse |

auswärts . -M

StWL Älmier - Wmichl
erteilt konservatorisch geb . Dame,Monat 5 Mark . Offerten unterNr. B31405 an die Expedition der
»Badischen Presse" ._ &2

Wirtsleute
suchen eine gut gehende Wirt¬
schaft in Zapf zu übernehmen.

Offerten unter Nr . 15071 andie Exped . der „Bad . Preffe ".

Heirat» uni Prioat-
Speziabflusküntte

über Familien u. einzelne Personen,bezügL Vermögen , Ruf, Charakter ,Vorleben usw. streng diskret an allen
Orten der Erde . B28402

Weit - Auskunftei Krüger ,Mannheim , E 5 , 1
gegenüber der Börse,

Heirats -Gesuch !
Fabrikant , mit eigenem Ver¬

mögen, Besitzer eines gutgehendenGeschäftes, ev ., gesetzten Alters ,sucht mit einem Fräulein oderWitwe , ohne Anhang , nicht unter85 Jahren , zwecks späterer Heiratin Verbindung zu treten .
Gefl . Offerten unter Angabe derVermögens - und näheren Ver¬

hältnissen unter Nr . 3332999 andie Exped. der „Bad . Presse" erb .Strengste Verschwiegenh . zuges .Vermittl . durch Agenten verbeten.
Zwei junge , technische Unteroffi¬ziere der Kaisers. Marine , welchesich zur „ Zeit in Ost- Asien befin¬den , wünschen die Bekanntschaftzweier jung ., hübschen Mädchen

(am liebsten vom Lande ) zwecksspäterer Heirat .
Offerten (Bild erwünscht) un¬ter Nr . 8332959 an die Exped. der

»Bad . Presse" erbeten.
Keirat.

, Bäckermeister, kath . . mitte 20er,solrd , tüchtig, wünscht sich mit ein.brav . Fraul . zu verheiraten . Ver¬mögen erforderlich, da er ein Ge¬schäft übernehmen will . Gefl . Offmit Bild unter Nr . B33045 andie Exped . der „Bad . Preffe " erb.Strengste Diskretion zugesichert .
Metzger -Einheirat.Für gutg . Metzg . i . sch. Schwarz¬waldort , 3000 E .. w . kath . MetzgerM. Verm. sofort gesucht . Verbr .L St . Großvieh u . 7 Klv. wöchentl.Rest. erh. unt . Ang. ihrer Verhält¬

nisse. Aufschl . d . Frau Morasch ,Karlsruhe , Kronenstr . 22, 2. St .Ruckporto._ 8333228

Heiraf . f
J ?.hre alt , kath., mit«500 ^ bar Vermögen, eine Witwe.ß3 Jahre alt. evang., mit 3000 Jtund SZ 'mmereinrichtung , wünschenWi ^ucht . Geschäftsmännernoder besserenArbeitern zu verheir .Anfrag , sind zu richten an Ott«Brommer . Karlsruhe,gblerstr . 28. l .St .

Suche f. m. Schwester , Nordd .,W Jahre (mit Aussteuer) , schöne
Erscheinung, welche als Kranken-schwester tatrg ist, die Bekanntsch .eines bess. Herrn , zwecks späterer

_ 3 * “
.Heirat . "» CNur ernstgem. Bewerber auchWitw . m. K. , wollen sich melden.Anonym zweckl. Off . u . B33080 an9tt Exped . der »SBoV ajreffe" erb.

Wir geben Geld
ohne Vorschuß

an solvente Personen jeden Stan¬
des auf Möb.el, Wechsel , Policen ,Ceffionen ic . B31735.6 .8Raten » Rückzahlung gestattetKeine Vermittlung .
Wirklich. Selbstgeher

A. Weiß & Co.
Cöln - Liudenthal

Jmmermannstraße 15—19.Telef . Amt A6464 . Amt B6136 .

Kapitüliße«
zur Ausbeutung und Verwertung
größeren Baugeländes in zukunfts¬
reichsterLage gesucht. Offerten an

J . Heinrich Vetter ,
Beeidigter Sachverständiger 18080

Karlsruhe i. B . — Telephon 670 .

Schreibtisch, nett,
Diplomat , eiche, für Mk. SO.—

Schrank, a
groß, modern , massiv , eiche,

Schlafzimmer,
1,40 breit . Sviegelschrank . kräftigeArbeit , besonders billig abzugeben.
I 8. Feederle , Möbelschreinereiu . Lager Ludwig -Wilhelmstr . 17.

Ivb besv- aSo
langjähr . , durch lauf . Insertion inüber 700 deutsch . Tages - u. Fachztg.'Käufer and
4762a Teilhaber
weshalb ich allerorts alle mir über¬
tragenen Objekte sofort und fort¬
gesetzt anbieten kann. Wer schnellund gut verk . will oder Teilh .
sucht, verlange unverbindl . Besuch .Conrad Otto (fr. E. Kommen Nchf.)Stuttgart . Hospitalstraße23.

In Ettlingen
sind, an 3. Straße liegend , 6000
« m Gelände wegen Wegzug zuverkaufen. Günstige Zahlungsbe¬dingungen . Das Gelände eignet
sich zur Erstellung einer Eigenheim-
Kolonie. Offerten unter Nr . 14506
an die Exped. der „Bad . Presse".

1 zweischläfrige Bettstelle
mit neuem Rost u . Matratze , aufsLand passend , sowie ein älteres ,eis. Kinderbettchen mit Matratzebillig abzugeben B33232

Goethestraße 18, Hths. , part .
Schönes Sofa wird für nur14 Mk. verkauft . B33208

Schützenstraße 25, Part .

Teilhaber
für Automobilgeschäft

gesucht , eventl. auch zu verkaufen .
Gefl. Offerten unter Nr . B32662

an die Erved . der „ Bad . Presse"
. 6 .3

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hypotheken-
Bäugeld besorgt F . Gauweiler ,Karlsruhe - Mühlburg . Sardt -
stratze 4h. 8332809.3.2

Darlehen und
Hypotheken

ohne Vorschuß , reell und diskret .
Gefl. Offerten unter Nr . B31090

an die Exped. der „Bad . Presse" . 7.4

Wer
leiht j. Mann (Beamter ) auf ein .
Monare 109 Mark z . h . Zins . Nur
Off . v. Selbstgeb. u. B33164 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Ivo Mark
gegen pünktliche Rückzahlung und
gute Zinsen von Selbstgeber zu
leihen gesucht. Offerten unter
S . K. 333 hauptpostlaqernd Karls¬
ruhe._ 833 .3214

KiN-
inird in sehr gute Pflege gegeben.Auswärts ausgeschlossen . Offerten
unter Nr . B33158 an die Exped.der „Bad . Presse".
«ernten «*2
Hänger mit dopp. Emaille-Photo¬
graphie . Abzugebengeg . Belohnung .
B33180 Kaiserstraße SS, HI.
ZM- nntMnns-Berliiins.

In Peterstal ist
ein schönes Hotel
mit bereits einem
Morgen Anlagen ,
großem Bier - und
Weinumsatz, samt

■>,i— . i. ..— Inventar , Famil .-
Verhältnisse halber um den billigen
Preis von 35000 Mk . zu verkaufen .
Anzahlung 5000 bis 10 000 Mk .Offerten unter Nr .- B32239 an
di e Expedit, der „ Bad . Pres se" erb.

In der Nähe von Karlsruhe -
Rintheim , auf Gemarkung Hags¬feld, tst ein 18 ar großes
Grundstück Merlach
zu verkaufen. Dasselbe eignet sichsehr gut als Bauplatz. Offertenunter B33229 an die Exped. der
„ Bad . Preffe ".

Küferholz,
eichenes und eschenes , sowie ältere

billig zu verkaufen. 15270 .2.1
Gebr . Karrer ,

Rüppurrerstr . 34 .

Für Brautleute!
Kompl. Einrichtungen , sowie Einzel¬möbel, gut u. enorm billig empsieblt
Weih« Werner. ZK°L
Eing . Karl - Friedrichstr. - 8326376

Ein aufgeschlagenes (Hoffenglisches -OKU .)ohne Federn , ist wegzugshalber zuverkaufen. B33224
Zähringerstratze 77, 2 . St ., t.*

gellen Atllige SelegeiM
Sehr schönes fast neues Lino¬leum , 25 qm, wird gegen die Hälftedes Ankaufspreises sofort abgegeb.15047 .2.1 Amalienstr . 42 , 1 . St .

Ei» großer Dauerbrand -
Ofen . sehr gut erhalten ,ein Zimmer -Gasofen undeine fast neue Kopierpreffe
billig zu verkaufen. 15064

M. Schneider, «
Erbprinzenftraße Nr . 31 .1 f

23slSprechapparal
mit vielen Platten , die beliebtestenStücke spielend, Ankaufspreis 116
Mk ., sehr billig zu verkaufen.'tr . 49, iAmalienstr im Cigarrenladen .

Gas -Zuglampe
für Speise- u. Wohnzimmer wegenUmzug zu verkaufen. 15063

Hübschstrahe 5, 1 . Stock .
Stark ., 4rädr . Marktwagen (Korb-

lefl .) n . 15 Obstkörbe bill. zu verkf ,633230 Göthestr . 15. Hth., 1 . St .
Zu verkauf. 1 sehr gut erhalten .Herd für Mk. 20.—. 8333241
Hnmboldtstr . 23 , 2. Stock rechts.

Fahrräder
zu verkaufen : 2 Geschäftsräder ,reparaturfrei , per Stück M. 15.—.8333226 Schübenstr. 42, 1 . St .
Herrenrad,billig zu verkaufen. 8333225

Kaiserstraße 39, 2. Stock .
Damenfahrrad » Freilauf , sehrbillig abzugeben. Ä33287

Zähringerstratze 76, 2 . St .

Pony -Verkauf .
Doppel-Ponh , 1 .50 m groß,, zug¬

fest, vertraut in jeder Art , 5 lährig ,
preiswert zu verkaufen. B3317Y
M. Bohnacker , Milchhandlg .,

Pforzheim , Calwerstraße19.
7jähr . hannov.
Ravvstute mit
Abz1,74 Band,
K 'deur - Pferd ,

stadtsicher , leicht
- zu reiten , sehr

preiswert — 1600 M . — zu ver¬
kaufen. Gelegenheitskauf. 2.1

Offert , unter Nr . 8333203 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb.

Jagdhund, t
Brauntiger , zweijährig , mit primaStammbaum , fest vorstehend, als
Äpporteur , ist preiswert zu verk.

Jagdaufseher 8okrnidt ,Unteröwisheim b. Bruchsal, Baden.

HerrschMaus
gut rentierend , 3' /, stockig , mit allem
Komfort , der Neuzeit entsprechend.6 bezw . 7 Zimmer im Stock , wegen
Wegzug zu verkaufen . 10000
Anzahlung .

Offerten bef. unter Nr . 14608 die
Exped. der „Bad . Preffe " ._ 3.3
Billig zu verkaufen
eine 4flammige , große Eßzimmer
gaslampe m. Zugvorrichtung , desgl.eine Iflamm . EßzimmergaSlamPe.Zu erfragen Karlstraße 49 a, II .,oder Part , zwischen 2 und 3 Uhr,

Wir suchen zum sofortigen Ein¬tritt , spätestens bis 1. Oktober d.IS ., einen jüngeren

Beamten ,der mit allen auf dem Büro einer
Feuervers . - Generalagentur vor-
kommenden Arbeiten , insbesonderemit Konzipieren von Polizen des
einfachen und landwirtschaftlichenGeschäfts vertraut ist. Nur schrift¬liche Offerte erbeten. 14869 .8 .3
Aachener u. MünchenerFeuer-

Dersicherrmgs- Gesellschaft ,General -Agentur Karlsruhe ,Sofienstraße 25.
Junger , flotter

. ü. MMinenschreiber,welcher bereits im Versicherungs¬
fach tätig war , per sofort auf hie¬siges Büro gesucht . Offerten unterNr . B32992 an oie Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten . 3.3

Für leichte Büroarbeit suche ichein jung. Mädchen
eüien jungen Mann -der aus der Schule entlasten wordenist. Zeugniffe sind vorzulegen .8333132 Sofienstraße 11, II
Für meine feit nahezu 20 Jahreneingefühxten, gesetzlich geschützten

Hustenbonbon-
Spezialitäten

suche überall tüchtige 8687a

Vertreter.
Großer Konsum : : KleiueMuster .Hohe Provision .
Rudolf Eberenz ,

Frankfurt a. M.
S Ehrenpreise , Sgold . Medaille « .

SEIDEUNAUMANNi
AG. DRESDEN

ftTESTl

Engen Banger
Karlsruhe L<B.

Raiurplafz, KI. 793

OffeneöteüeN "^ r„ Bexufe
enthält stetsdie Zeitung : Deutsche Bakauzeu -

Post . Eßlingen 76. 213a

Verkäuferin.
Für die Abteil. Damen -, Kinder -

und Ausstattungs -Wäsche tücht.durchaus brauche! . Verkäuferin per1 . Oktober gef. Bewerb., die im
Umgang mit feinster Kundsch . bew .sind und prima Zeugn . aufweisenkönnen, wollen Offert , mit Gehalts -
anspr . und Bild unt . Nr . 15003 andie Exp , d . „ Bad . Preffe " einreichea.

Vertreter
im Außendienst, die schon mit gutemErfolg in Lebens - ». Kindervers .
acquisitorisch tätig waren sowie
auch Herren , die sich dafür inter¬
essieren, finden Anstellung als Be¬
zirks- u . Hauptagenten gegen aus¬
kömmliche Provisionen evtl. Fixumund Spesen .

Gefl. Offerten mit kurzem L
benslauf und Bericht über eventl.bisherige acquisitorische Tätigkeitunter Nr . 14052 an die Expeditionder „ Bad . Preffe " erbeten.

7a, Hamburfl 22._ 6427q.30,4

Schiffsjunge-Kapitän J
Karriere der Handelsmarine, illu¬
strierte Broschüre versend , kostenlos.F . Glatzel , Schiffsoffizier,Altona (Elbe) . Palmaille 54 l.

HmMlltt,
I gedienter Militair , Offiziers¬

bursche bevorzugt, per sofort
gesucht . Gute Empfehlungenund beste Zeugnisse Beding¬
ung . Adressen

'
find unter Rr .14874 in der Expedition der

„Bad . Presse" abzugeben. 2.2

LU

3Q0Mk . monatlich
und mehr verdient jeder, der unsereArtikel übernimmt, für Alleinbezirk,garant. die Stunde2Jt . JederistKäufer.Ausk . umsonst. F . W. Trappe , Bßhlitz-
Ehrenbsra bei Leipria 1. 1104a .l2 .il
2—115 fff}h tagl. zu verdien . Pr>ivMlU frei . Adreffeu - VerlagJsh . H . Schultz . Köln Br. 208 . w ,al5 .2
Enormer Absatzfür Agenten u . Händler i. m . neuen5 u . 10 Pfg .-Arlikeln . 6343a.5.2HelJinich , Hamburg 25

Gesucht
werden junge Leute jed. Standes .15—35 Jahre alt , welche . Diener .Lakai, Leibjäger , Reisebegleiter rc.werden wollen, zu sofortigem oder
spät. Eintritt . Prospekt gratis .Garantie für Stellung . 8627381
Diener - und Servierfachschule.10.9 Godesberg a. Rh .

Reservisten
u . and . Leute , 16—33 I . alt , welcheDiener in fürstl . , gräfl . und Herr¬
schaft !. Häusern werden w., sofort
gesucht v. d. erstklass . , altbewährtenfrankfurter Dienerfachschule u.Servierlehranstalt , Frankfurt a.M .» Hermesweg 48. Bis jetzt
8g00 Diener verlangt . Gegründet1896. Prospekt gratis . 6628a14.2

Für erstklassigesUnternehmen der Wirtsbrauchewird tüchtiger Fachmann als

Finanzielle Beteiligung Bedingung . Offerten unterRr . 14998 an die Exped. der „Bad . Presse" erb. 3.2

Grotzbrauerei Süddeutschland
sucht für das Laboratorium einen

jungen Mar i
mit guter Schulbildung und womöglich mit einigen Kenntnissen inChemie, der sich als Laboratoriumsgehilfe ausbilden will, zum baldigenEintritt . Gefl. Offerten mit selbstgeschriebenem Lebenslauf unter Rr .14969 an die Expedition der „Bad . Presse" ._ 2.2

Z« verkaufen :
1 Grube Pferdedung ,1 Kastenwagen,l Partie Mauer - und Pflaster¬

steine, sowie rote Sandstein -
platte ». 150614 . Müller, RheinAche 42 .

Wegeu Platzmangel
bereits ganz neues

Billard
Fabrikat Schleiffer, Mahagoni , mit
sämtlichem Zubehör 6681a .2 .2

zu verkaufen .
C. Wälde , Schloß .Hotel,

Horuberg (Schwarzwaldbahn ).

b
'
ljimiier -, Riegel- uirö ieMnurenfakif

sucht für den Verkauf ihrer Fabrikate direkt an. _ !t an Holzwaren -, '
Closetsitz -, Marmorwarenfabriken rc . für den Bezirk Rheinpfalz , Rhein -

Möbel-
heffen und das nördliche Baden einen 6596a.3.3

welcher Branche und Kundschaft genau kennen muß.
Suchende ist eine der bedeutendsten Firmen obiger Branche undeingeführt . Gelernter Eisenhändler bevorzugt.Offerten unter IC. 11 . 0750 an Rudolf Mosse , KOI «

Gebiliiete intellig. junge Same
von großem Fabrik -Bureau gesucht, die geübt ist im Uebertragen vomDiktier - Apparat auf die Schreibmaschine.

Offerten mit Lebenslauf , Zeugnisabschriften u . Gehaltsansprüchenunter Nr . 14889 an die Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

nger Mann kann sich als
auffeur

ausbilde « , zu jederZeit eintretenin der neuen, modern eingerichteten
Ohauffaurechule Waldshut

8651a* Telephon Nr. 49.
U-

tüchtige und ordentliche Zigarre ««und Wickelmacher finden sofort
dauernde Beschäftigung. Familien
bevorzugt. Billige Wohnungen
vorhanden . Löhne 6.50—9 Jt perMille inkl. Wickel. 6545a.5.2

Zigarrenfabrik Saulgau’
(Württbg .)

Durch Avleben meines seitherig.
Werkführers suche ich einen

ersten Mechaniker
welcher mit allen Näh- « . Spezial «
Maschinen, sowie auch mit Fahr»rädern vollständig vertraut ist. Zur
Besetzung dieses Postens kommt
nur eine allererste Kraft in Be¬
tracht. Angebote mit Angabe der
bisherig . Tätigkeit , Gehaltsanspr .,sowie die Einsendung der Photogr .u. Zeugnisabschr . , nebst Nennungdes frühesten Eintritts sind zurichten an 66852.3.2

Stephan Genier ,
Süddeutsches Zentrel -Nähmafch. ».Fahrräder - Fabriklager , mechan .Werkstätte, Bernickelungs- «. Ber«

kupferungSanstalt
Reutlingen (Württbg.).

Acht. HchilschiMr
itoD GroMMcher
sofort gesucht auf Werkstätte.

P . 91. Gräfinger ,
6684a Rastatt .

Schmied-Gesuch.
Ein auf Wagenbau gut eiuge-arbeiteter, selbständiger Feuer¬schmied zu baldigem Eintrrtt ge¬

sucht nach Karlsruhe.
Offerten mit Angabe gegen «

wärtiger Stellung und Lohnau -
spruch unter Nr. 14985 an dieExped . der „Bad. Preffe" erbet«» .

Tüchtigkil WM
sucht

M . Lange ,
Stefanieustr . 21.

HaMmMer
gesucht, per 1 . Oktober, der-
selbemüßteeineDampfheizung
besorgen und außerdem mög¬
lichst nocheinHandwerkkönnen .Tapezier und Installateur be¬
vorzugt . Es wird nur aufeinen anständigen und gutsituiert . Familienvaterreflekt .der eine beffere 4 Zimmer¬
wohnung erhalt u . evtl. Kau¬tion stellen kann . Offert , unt .Nr. 14964 an die Expedit, der
„Bad . Presse" erb. 2 .2

Kausburfche
ein jüngerer , mit guten Zeugnissen,wird per 13. Okt. gesucht . Wohn,una im Hause.Nur solche mit Prima -Empfehl.inden Berücksichtigung. 15066

Otto Stoll , am Kaiserplatz .

Intelligenter

Lehrling
mit guter Schulbildung für die
Korrespondenz - Abteilung eines
großen Bureaux gesucht. 2.2Offerten unter Nr . 14890 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten.
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fStrengste 1
Reellität ! , aut Teilzahlung ©

Einzelne Möbelstücke sowie vollständige Wohnungs - Einrichtungen in allen Preislagen .
WM

" Extra-Begünstigungen für Brautleute .
"
MWKloiderschränke Sofas

Spiegelsohränke Diwans
Buffets Stühle
Vertikos Tische
Waschkommoden Spiegel
Bettstellen Matratzen

Kinderwagen
Kleinste Anzahlung .
Bequemste Abzahlung .

GröOte Auswahl . Billigste Preise.

J . ITTMANN nachf .

Karl - Friadrichstraße 24 (Rondellplatz ) StÄo ?
Sehenswerte Lagerräume . Besichtigung ohne Kaufzwang .

Schlafzimmer , Speisezimmer
Herrenzimmer , Wohnzimmer
Salons u . Küohen -Einriohtungdn

Kunden und Beamte erhalten
Kredit ohne jede Anzahlung .

Lieferung frei ins Haus , Wagen
ohne Firma . Lieferung auch

nach auswärts . 15043
Auf Wunsch Besuch des Reisenden .

BU

3nSetm 9ani?”“ “ L
C OUdJCUlML aWIHC Mädchen

• gesucht, das koch, kann, Kinder-
mädch .,BeikSchiu »sowieKüchen -

mädchen , können Kochen erlernen ,
Bardamen . Servierfränlein .Zim-
mermädchen, die servieren können,
und Hausmädchen gesucht durch
Karoltne Mufihafen -Kast ,
Waldftratze 29 , 2. Stock , Telephon
Nr . 2581, gewerbsmäßige Stellen »
Vermittlerin . B83228

Alige HmüMeriii
gesucht inö Haus . 18054

Wald Kratze SV. 2. St .

Junge Mädchen
für leichte Posamentier - Hand
arbeiten sucht 18032

Fr . Beüwh
Militär -Effekten und Posamenten

sabrrk, Moltkestr . 81.

Gesucht auf 1. Oktober braves
Mädchen

daS selbständiggut bürgerlich kochen
kann und alle häuslichen Arbeiten
mitverrichtet .
18087 .2.1 Sedanstratze 2V .

Suche auf 1 . oder 18. Okt. wegen
Erkrankung meines Mädchens ein
braves , ehrliches Mädchen nicht
unter 17 Jahren für häusliche Ar¬
beiten . Zu erfragen B33227 .2.1

Kaiserallee 149 , 2. Stock.
Morralsfrmr

auf 1 . Oktober gesucht . 833218
Kaiser-Alle« 58, im gaben .

Fräulein
eins., ttnabiju mögl. n . unt . 21 I .,' m. liebev . Tharakt . , welch , an ge-
mütl . Heim geleg. u . d . Hausarb .
willig verricht., v . kinderl . Ehepaar
als Haustochter «es . Waise , schöne
Erscheinung, musikalisch , bevorz .

Offerten m. Bild , Lebenslauf
. u . Ruckporto unter Nr . 13797 an
die Expedition der »Badischen
Preffe" erbeten.

Tuche zum 1 . ob. 15. Okt. ein«
facheS, kinderliebes _^ Fräulein «
das auch etwas nähen kann , zu
meinen beiden Kindern , Mädchen
über 4 n . Junge über 1 Jahr alt .

Offerten mrt Zeugnissen und
Äohnanspr. an Frau Stabsarzt
Dr . Wagner , Mörchingen b. Metz ,
Kapellenstraße 35 ._ 6665a

Gesucht für Herrschaft !. Haus
eine tüchtige, erfahreneE KSchin -» c
Gute Zeugniffe erforderlich.

Redteubacherftraßr 4. 14713
(Anmeldung von 8—11 von 1—5

und von 8—9 Uhr)

iSS ? perfefile MI ».
Frau Direktor Dr . Döderlein ,Bismarckftr . Bl a.

Gesucht
bis längstens 15. Oktober, gut
empfohlenes, braves B325S7

Mädchen
nicht unter 25 Jahren , welche die
Küche und Hausarbeit versteht.
Hülfe vorh. Gutes Zimmer und
Lohn. Näheres oder pers. Vor¬
stellung bei Frau Oberst Schm.,B . -Bade«, JagdhäuSstraße 19.
, Tüchtiges M &dchen , das
selbständig kochen kann und Haus -

sarbüit mit versieht, auf 1 . Oktober
MKÄS . Moltkestr. 1S I . B32884

Ruch Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
r. garant. sol. Häuser.

gewerbSmätzigeStellenvermittlerin
für Frankreich. (Gegr . 1868 ).

Gesucht
auf 1 . Okt. ein tüchtiges Mädchen .daS kochen kann und etwas Haus¬arbeit mit verrichtet . Räh . B32S25
Hofkonditorei , Ludwigsplatz 61

gen plötzlicher Erkrankung
des Mädchens wird sofort ein
Mädchen ptt Aushilfe gefncht .» 33199_ « dlerstraße 31 .

Brave», fl. u. ehrliches Mädchen
gesucht per 1. Nov. zu kl. Familie .BN188 Sronenstraße 58.

Gesucht solides 15006 .3.2

Mädchen,
da- selbständiggut bürgerlich kochenrann u. Hausarbeit übernimmt .
Arair Hugo Landauer ,Kaiserstraffe 143 , 2 Tr .'
Äuche für « AAchpg das kochen

1. Oktbr. ein AtUVMIL kann, für
kl. Wirtschaft. Guter Lohn u . Be¬

handlung . Zu erfrage » B33152
Georg .Frievrichstraffe 2 . 4. St .

Tüchtiges, fleißiges Mädchen für
Hausarbert sofort gesucht . B33076
2.2 Amalienftraße 19, 2. Stock .

Äuf sofort wird ein einfaches

Gesucht wird auf sofort oder
1 . Okt. ein jüngeres Mädchen
dom Lande. 5833106

Karl -Wilbelmstr. 36 . Laden.

Auriger Kaufmann
mit allen vor!. Büroarbeiten und
Buchführung vertraut , flotter Ste -

die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Junges
HW" Fräulein "WC

aus achtbarer Familie , welches
gut nähen kann, sucht Stellung auf
1 . Oktober, evtl, etwas später in
Laden als Verkäuferin .

Offerten unter Nr . B33077 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Gewandtes , junges
UW" Mädchen ' WC

das Weißnähen und fein bügeln
kann, auch zu frisieren versteht,
etwas schneidert und auch in der
Zimmerarbeit erfahren ist . sucht
Anfangsstellung als Jungfer od.
zu 1—2 Kindern auf 1. Oktober.
Gute Zeugniffe. B82867

Näh. Moltkestraße 39 , III .
Mädchen

Auf sogleich preiswert zu der -
mieten 12844
Mi

( 12,50X7 .00 und 5,50X5.20 Meter
groß) für Magazin oder Wertstätte
mit ruhigem Betrieb geeignet . Näh.
Herrenstratze 31. Hniterh ., Il,

23 I . alt , welches wirtschaftlicher¬
fahren ist und gut kochen kann
sucht Stellung zum 1 . Oktober.

Erna Schulze ,
Berlin -Lichtrrfelde- Ost.

B33043 Schillerstraße 10a.

Witz« Reisender
der chem . techn. n. Seifenbranche
in Baden und Pfalz eingeführt ,
sucht baldigst Stellung . " Offertenunte ^ Nr . B32908 an die Exped .
der » Bad . Presse" erbeten'. 8.2

Kaufmann,
langjähriger Reisender, sucht für
Karlsruhe oder Umgebung neben
seinem jetzigen Berufe geeignete
Beschäftigung - als Vertrauens¬
person» Buchhalter usw . Würde
auch Vertretungen übernehmen.

Offerten unter Nr . 2332965 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .
Schriftl . Arbeiten

aller Art , wie Bücher-Führen ,
Adressenschreiben , Abschriften«
SArtigen usw . besorgt gewissen

aft Beamter in den Abendstund,u . Sonntagtz. Auch wird Haus¬
verwaltung -übernommen .

Offerten unter Nr . 15037 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Verheirateter Beamter
sucht . Nelken verdienst
in Schreibarbeit .

Offerten unter Nr. B32854 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Verheirateter
NemlerlichlNeiemriieM
in Schreibarbeit . Off . u . B32854
an die Exped. der „Bad. Preffe".

Junger Mann ,
21 Jahre alt , gelernt in Kolonial-
u . Delikatessengeschäft, sucht Stelle
auf 1 . Okt . als Lagerarbeiter evtl,als Gtadtreisender .

Angeboteunter Nr . B33181 an die
Exped. der »Bad . Preffe " erb.

Grpedientin
in Buchführung und Kontorarbeit .
bewandert , sucht paffende Stelle .

Offerten unter Nr . 2333037 an
die Exped . der „Bad Preffe " erb.

WKSNZeU
nimmt noch Kunden an . in u . außer
dem' Hause bei mäßigen Preisen .
B33195 Yorkstraße 42. 5. St . .

TWjz ..sesetzleAchiil
elbständig und erfahren , mit prima
zeugnifsen. sucht Stelle , auch für
Lushilfe . Offert , mit Lohnangabe
unter Köchin " nach Gansbach
bei Forbach, Murgtal Nr . 92 . 2.2

Besseres Mädchen .daS etwas nähen und bügeln kann,
sucht Stelle bei kl . Familie , wo
Mädchen vorhanden ist. 8333186

Näh . durch Frau Fr . Schneider ,Wilferdingen . Bahnhofstraße .
Befferes, eins. Mädchen , welches

schon̂ längere Jahre als 2333079
Pflegerin ^

für Nervenkranke tätig war . sucht
ähnliche Stelle in gutem Hause . ■

Gefl . Offert , u . R , W., postla-
gerud Löffingen ff Schwarz« .

i Kochen. Bügeln u. all .
. Hausarb ., sowie auch in

Krankenpflege erfahr , sucht Stelle
sofort od . spat. Off. unt . Nr. B33000
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Tüchtiges Mädchen, in allen
Zweigen des Haushalts erfahren ,
sucht Stelle , am liebsten zu kleiner
Familie . B331S2

Luisenftraße 71. IV . Stock .

Fleißiges Mädchen, welch , schon
gedient hat u . gern alle Häusl
Arbeiten verrichtet , sucht Stelle
auf 1 . Okt. Näheres B33198

Douglasstraß « 2611 .
Mädchen sucht Stelle in Wirt¬

schaft ob . in Zimmer sof . od . bis
I . -Okt ., Offerten unt. B33167 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Mädchen
von 22 Jahren , welches perfekt
nähen u . bügeln kann , sucht Stell -
una . am liebsten nach auswärts ,
evtl, in ein Sanatorium als Büg¬
lerin . Gute Zeugniffe sind vor¬
handen Näheres zu erfragen
B33193 Kronenstraffr 42 . 2. St .

Junge Frau fuchs Monatsstelle
oder sonstige Beschäftigung.
B33161 Marienstraße 81, III ., r .

Einfamilien-Haus
mit 11 Wohnräumen , modern auS-
aestattet (elektr. Licht ). Bor- und
Hintergarten , ist auf 1 . Oktober d .
I . zu vermieten . Näheres 14024

Sophienstraffe 55 . 1 . St .

Billa Kmzsir. 27
ist sogleich zu vermieten oder zu
verkaufen , bestehend aus 12 Zim¬
mern (2 kl. darunter ) schöne Bade¬
zimmer , schön. Küche , Bügelzimmer ,
Waschküche, gut . Keller, 2 Man¬
sarden , gr . Trockenspeicher , ar . Vor-
und Hintergarten . Die Villa ist
ganz der Neuzeit entspr . einge¬
richtet : Warmwofferheizung , elektr.
Licht in allen Räumen u . warmes
Wassex in Bad , Küche u . Garderobe .
Haustelefon . Die Heizung ist so
eingerichtet, daß auch in der Ueber-
gangszeit die Zimmer durch einen
extra kl . Kessel leicht geheizt werden
können. Näheres durcb Büro
Kornsaud oder durch die Besitzerin
im Hanse selbst oder Sosten -
straffe 19. B32725OlBanWHBHHHnWWaHHHH

^ Bäckerei,
Gutgehendc Bäckerei . zu ver¬

mieten und kann sofort oder am
1 . Oktober übernommen werden.

Offerten unter Rr . 9383129 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Schöner 14001*

Eckladen
mit 3 Schaufenstern und an¬
schließender schöner Wohnung , an
der Sophien - und Hirschstraff « (in
guter verkehrsreicher Geschäftslage)
per bald zu vermieten . Auskunft
Hirschstraffe 38 « . parterre , links

Iaaden
mit 3 Zimmerwohnung für Mili -
täreffekten und Kolonialwaren in
der Moltkestraße per 1 . Oktober
oder später zu vermieten . Näheres
14849 .3.2 Borkstratze 23 . I.

2 Vorderzimmer . Kaiser «
straffe 124 a, jä. St ., auf 1 . Oktober
zu vermieten . 14291

Mädchen, daS längere Zeit die
Wohnung eines Herrn besorgte,
sucht mrf 1. Okt . ebensolche Mo¬
na tSftelle . Gefl . Off . u . B33166 an
die Erved. der JBoh . Presse" erb. '

MMrmnine
zu vermieten .

Näheres bei 15062 .3 .1
Hugo Landauer ,

Kaiserkratze 145 .
Aufgang Lammstr . , 1 Treppe .

Atelier oder Werkstatte
mit Nordl. in der Leopoldstr. sogl .
zu vermieten . B33194

Näheres Schillerstraße 48.
3 * ^ Küro . ^

Zwei dazu geeignete Zimmer ,
mit sep. Eingang , sind RowackS-
anlage 7, Part , zu Perm. B32977

Magazine
mit Büro (Telephonanschluß) , Kel¬
lereien u. Stallungen sofort oder
später zu vermieten . 15004 .2 .2
Fritss Karrer , Rüppurrerstr . 34.

Werkstatt Mmieleii
Schöne große Werkstatt ist auf

sofort od. später zu verm . 12514
Näh. Schützenstraffe 42 , pari .Mm W MM«.
Friedrichsplatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofort
ödet später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4. St . xam*

Dismarckskr. 37 a
ist der 4. Stock , bestehend an ?

>8 Zimmern , Küche, Bad . Speise¬
kammer tt . reichlichem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . In dieser
Wohnung befindet sich seit 20 Jahr ,
eine feine Fremdenpension. Näh.
Amalienftraße 79, 2. St . 1L546

Neubau
Ecke Graf Rhenastraße , neben der
Südendschllle, sind hochherschaft -
liche 7 Zimmerwohnnngen auf
1 . Oktober zu vermieten .

Näheres im Büro Amalien -
straße 83. Telephon 661 . 13506

HmschM. Wahmaz
7 Zimmer mit Nebenräumen ver¬
setzungshalber zum 1. November d.
Js . zu vermieten . » 33099

Bnnsenstrnffe 14, 1 . Stock .
7 Zimmerwohnung
geräumig u. ohne Visavis , nebst
all. Zubeh. u . Gartenbenützung , ist
NowackS- Anlage 7 zu vermieten .

Näheres parterre . B32978

Üeopoldslratze 2b
ist der 3. Stock , bestehend aus
5 großen Zimmern , Giebelzimmer ,
Mansarde , Bad , Speisekammer u.
s. w . auf 1 . Oktober zu vermieten .
Preis 1300.— Mk. Näh. Amalien¬
straffe 79 . 2 . Stock . 12547

SchZllk 5 MM - MhtlUNg
mit Badezimmer rc. per 1 . Oktober
zu vermieten . 1198E

Katserstraff « 24 . 3 . St .
4 m» szimm-MhuW

mit Bad , Erker u . reich !. Zubehör
billig zu verm . in gut . Hause. B,ns

Auskunft Lessinastr. 1 , pari . 6 .3ZMWWNWW
mit allem Zubehör neuzeitl . ein¬
gerichtet, in der schönsten Lage der
Öststadt, ist sofort billig zu ver¬
mieten . Zu erfrag . Rudolfstr . 15.
parterre , links . 14931*
Neubau Boeckhstraße 4 Zimmer
mit Bad , der Neuzeit entsprechend
aus sofort oder spater zu vermiet .
Zu erfr . Sternbergstr .8,Blechnerei .
Telephon 3485 . 14276*

Luisenstratze 2 »
ist eine schöne, gesunde Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zugehör an
ordnungsliebende Familie auf 1 . Ok¬
tober d. I . zu bermreten . B32702
4 .3 Näheres parterre .

Wilhelmstratze 3
ist im 2. Stock eine schöne Woh¬
nung von 4 Zimmern mit Zubehör
auf 1 . Okt. oo. spät, zu vermiete «.

Näheres daselbst. 14165*

Zu vermieten.
Kaiserallee 6,1, IV ., links , ist

schöne 4 Zimmerwohnung mit
sämtlichem Zubehör wegen Ver¬
setzung auf 1 . Oktober zu ver-
mieten . Preis 650 Mk . Zu erfr .
parterre , Weinstube. 14783

®cnDiQiirnSe58.SHts..1 .6i .,
eine schöne 3 Zimmerwohnung

auf 1 . Okt. zu berat .

«na ist auf 1 . Oktober zu vermiet .
Näheres Ludwig - Wilhelmstr . 12,
parterre . 14744 .4 .2

Schöne 3 Zimmer -Wohnung,
Balkon u . Veranda samt Zubehör
an ruhige kleine ' Familie auf,1 .
Okt. zu vermieten . Näh. Ludwtg-
Wilhelmstraße 18, Laden . B32719

2 Dimmerwohnung
schöne, beide Zimmer auf die
Straße gehend , mit Mansarde u.
übl . Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres Grenzstr . 2,
im Laden . 9332869

WnloWD 29
ist eine eleg. möblierte Wohnung
zu vermieten . B81M5.8.5

1mH Me
für 15 M monatlich zu vermieten .
Näheres Yorkstr . 23 . 1. 14850 .2.3
Friedenstratze 11 ist der 2. Stock,
4 Zimmer , Balkon , Badezimmer
» . Zubehör auf 1. Okt. zu vermiet .
Zu erfrag , das. cd . Markgrafen -
ftratze 38 . 2. Stock . Anzuseh. von

10—12 u . 2—6 Uhr. 2332616.3 .3
Hübschstraße 7» IV ., ist schöne,
große 2 Zimmerwohnung , mit
geraum . Bad . großer Küche und
schöner Veranda sogleich zu ver¬
mieten . Näh. Part . B32879

Kaiserstraße 74 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 3 Zimmer ,
Küche nebst Zubehör auf 1. Okt.
zu vermieten . B32107

Näh . in der Bäckerei .
Kanonierstraße 1, IV . , ist schöne

2 Zimmerwohnung mit einge¬
richtetem Bcw und Mansarde
versetzungshalber sofort oder 1 .
Oktober zu vermieten . B33005

Näh . Kanonierstraße 22, II .
Tchiitzenstraße 39 ist im Seiten¬
bau eine schöne Mansardenwoh¬
nung von 2 freundl . Zimmern
mit Zubehör auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh. im Lad. B32989

Weltzienstraße 34, UL St . , ist weg .
Versetzung per 1 . Okt. schöne Drei -
zimmcrwohnungBälkon » Veraud «,
Mans . u . Speicherkammer Garten¬
anteil zu vermieten . Näheres
parterre , rechts. B3W75.5.2

Winterstraße 35. II . , ist schöne
2 Zimmerwohnung wegen Ver¬
setzung auf 1 . Oktober oder spät,
zu vermieten . 9533146

Zähringerstraße 88 ist eine Ein -
Zimmerwohnnng auf 1. Oktober
zu vermieten . B33168

Wohn- u. Schlafzimmer
gut eingerichtet , zu mämg . Preis
zu vermieten . 2338030.4.3

Putlitzftraße 3, 1 . Stock , rechts .
Wohn- u . Schlafzimmer , gut möb¬

liert , Preis 38^ , sofort zu vermiet .
Göthestraße 25a, 2 . St . Nähe der

Straßenbahn . « 83067 .3.2
<7met hübsch möblierte Zimmer ,U eventl . Wohn- u . Schlafzimmer ,
per 1 . Oktbr. billig zu vermieten ,
vis-ä-vis Stadtgarten u . 3 Minut .
v. Bahnhof . Näheres Ettlinger -
straße 43 , 4 . St . » 33244 3.1
Gemütl . möbl. Zimmer b . allein,

steh. Beamtenwitwe , ruhig . , gut.
Hause , an best . Dame od . Herrn ,mit oo . ohne Pension , auf 1 . Okt .
zu derm . Douglasstr . 11 , 3 Tr ., r .
nahe Hauptpost. B3W41

Möbl .. sev. Zimmer » mit voller
Pension , zu vermielen . B33068 .3.2

Klauvrechlftr . 39 . Gebhard.
« nt möbl. Zimmer an ruhigen ,

soliden Herrn (Kaufmann oder
Beamter ) zu vermieten . 2333201

Kaiserktraße 77 HI .
Schön möbl. Zimmer in bester

Lage mit sep. Eing . ist an solid.
Herrn zu vermieten . Näheres u.
Nr . B33212 in der Expedition der
. .Badischen Presse" erbeten .

ÄMIRÄmSK "*
Näh. Zirkel 9 , pari . » 83160 .3.1

Dir vermieten .
Rüppurrerstraße 88a , 3. Etage,ein nett mobl. Zimmer , sonnig,

heizbar , passend fite Eisenbahn¬
oder Post-Beamten . Nähe neuer
Bahnhof . B33179

Gut möbliertes Zimmer , mit
oder ohne Penflon , preiswert zuvermieten . » 83092

Kriegstr . 12V, 8 Treppen , link».
WWeMMMZZ
B33141.2.2 Scheffelftr . 68 , pari .

Belfortstrahe 10. IL, ist ein , nettes
Zimmer für eine Schülerin mrt
Pension ' auf 1 . Oktober zu ver-

Amalienstraßr 81» V.. Kaiserplatz,
ist ein schönes möbl. Zimmer an
Herrn oder Fräuff zu vermieten.

Hirschstratze 2, parterre , nach der
Stefanientzraße gehend, find schon
möbl. Wohn - und Schlafzrmmer
sof . od. spät, zu vermiet . BASPi

Hirschstraße 31. 11 ., ist ermMzt
möbl. Zimmer zu verm . 2332584

Hirschstraße 40, III . , sind auf soff
oder später 2 hübsch möbl. Wohn-
n . Schlafzimmer , zu vermieten ,
können auch einzeln abgegeben
werden. B33173

Jollystraße 12 , II . , ist gut mobl.
Zimmer evtl. Wohn- u . Schlaf¬
zimmer , in schönster Lage zu
vermieten . B331sb

Kaiserstraße 175, 3 Tr . , möbhcrt .
Zimmer , mit und ohne Penston .
an Herrn oder Dame sofort oder
später zu vermieten . £532363

Kaiserftraße 207 , Hths . II ., gut
möbl. Zimmer mit sep . Erng.
sofort zu vermieten . B3279g

Karlstraße 13 , 4. St . . Iks . , nächst d.
Hauptpost, ist bei Beaintcnwltwe
ein hübsch möbliertes , gemütliches
Zimmer an soliden Herrn zw
vermieten . B32344.6 .8

Karl - Wilhelmstr . 18 isgim 2 . Stock
gelegen ein gut möbl. Zrmmer
mit Pension billig zu vermreten .
Näheres im 1 . Stock bei Pension
Köhnlein. 2333087

LamMstraße 6, zwei gut möbliert
Zimmer zu vermieten . Pre,r
80—25 Mark . B32367.6.8

Lesfingstr. 45 , III . , sind 2 schöne
gut möbl. Zimmer auf sofort z«
vermieten . B3298K

Rintheimerstraße 9, IV . , r . , if
freundl . möbl. Zimmer auf 1
Oktober zu vermieten . B3284-

Roonstraße 23. III . , b . O . A„ ist
hübsches Zimmer mit Schreib»
tisch per sofort oder 1 . Oktober
zu vermieten . B32741

Ritterftraße 36 ist im UI . Stvo
ein freundl . möhl. Zimmer mit
sep. Eingang aus sofort zu ver¬
mieten . Näh . part . ÄAMl

Schstterftraff « «7. 4. St . , ist frdl .
nckbl. Zinnner an sol. Herrn od.
Fräulein zu vermieten . B33178

Echiltzenjtrahe 25, 1 Tr . , ist gut
« ödl. Zimmer , sxp. Eing .. für
1. Ott . bill . zu verm. » 88207

Sofienstraße Ä , II . , sind 2 slhöne
unmöblierte Zimmer per 1 .
Ottober zu vermieten , Näh. im
Laden. Anzusehen von 9—12 u.
3—6 Uhr. « 32935

Sofienstrahe 165 , Part . , 2 gut
möbl . Zimmer ( Wohn- u . Schlaf¬
zimmer) per 1 . Okt. an besseren
Herrn zu vermieten . B33183

Viktori »straffe 33 . 1 Tr ., Ecke
Westendstr., schön möbl. behaglich.
Zimmer wegen Versetzung per
1 . Oktob . zu vermieten . B33245

Winterstr . 40 ist eine Ätansakve
zu vermieten . 14701
Näheres parterre . 1ft6

N- rkstraße 18, III . , ist Wohn- u.
Schlafzimmer mit Klavier auff
1 . Oktob . billig zu verm . B33123

Zähringerstraße 14, 1 Tr . , sehr
gut möbl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten . » 3321»

Zävringerftratze 63. n . d . Marktplatz ,
1 Treppe h„ r . , ist gut möbliertes
Zimmer m . Schreibtisch, in schönem
Seitenbau , mit Aussicht in Gärte » ,
zu vermieten . B32239.3 .3

kMUmemchmmKL
Südstadt bevorzugt. Off . u . fl . 75
postlagernd B. - Baoen . » 23200 .2.1
1 geräumiges Zimmer
mit Küche von ruhiger kl . Familie
in Nähe d. neuen Hauptbahnhofes
per 1 . Nov . oder früher gesucht .

Offerten unt . Nr . » 33243 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .
Älödl . Ammer

°
s
°u

^
°ul -in

mieten gesucht. Offert , mit Preis¬
angabe unter Är. 15059 an die Ex¬
pedition der „Bad . Preffe " erb.
2 gut mödl. Zimmer

per sofort von Ehepaar gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . B33069 an die Expedition der
„Bad . Presse"

. 2 .2

Oftstadt.
Ich suche ein schön. , eleg. möbl.

Zimmer , womögl. elektr. Licht, in
-ruhiger Lage, mit direktem unge¬
niertem Eingang . Anerbieten mit
Preis unter Nr . B33189 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .
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KLEINMOTOREN
stehend und liegend, zum Betrieb mit
Benzin, Benzol, Rohöl , Naphtalin

Leuchtgas t» w.
DIESELMOTOREN
SAUGGASANLAGEN

für Braunkohle, Anthracit .
BENZLCIE , MANNHEIM

Rheinisch« Automobil- u. Motoren- Fabrik, Akt, - Ges,
Abtolhtnc: MOTORENBAU.

Sonder-flngebote!

>Lauen
ratscht Nöbeit

K
'
SftSUUQNL

. Bnd .Holapedifeur

Brown, Bovepi 8 Cie.
A -̂G. , Mannheim 6425a

Abt . Inst all ationen (vorm . Stotz & Cie ., Elek . -G . m . b. H.)“fl?™ Büro Karlsruhe
Hauptniederlage der Osramlampe
Aasführvng eleictr . Licht - and Kraftanlagen

jeder Art ttnd Größe .
Reparatur - n. Aenderungs -Arbeften billigst .

Großes Lager in :
Osramdraht -Lampen , Installations - und Betriebs - Materialien .

IIIIIHUIIMIIIIIIUII IIIIUIIIIIIIl

T3 6 tl
CÖJ3 cs .

o .tä §

Mittel bei
nach Geheimen Medizinal-Rat Dr. Winter . Vor-
***** feküsWWWM Blätonp, U-

Preis pro Schachtel Mk. I.—. Man hütesich vor Nachahmungen. Zu habenin den Apotheken; wo nicht erhältL, Versand durch
FintL FBntmbergixie Hofepotheke, Richard Banr,

B*oaBMcIibig«at9 .

^ü '

Ilr .

1Beifjföffern von 40 Ltr . an

vorzügliches Tafelgetränk in
absolut naturreiner , gold¬klarer , unübertroffener Qua¬
lität liefert zuS4 ^ , Reinetten¬
wein (meine beliebte Spezial¬
sorte ) zu S8 ^ per Ltr . in m.

A . HM , Ottersweier 5 (Baden).
Prospekt und Muster gratis .

Meine Apfelweine wurden auf allen beschickten Ausstellungenmit den höchsten Preisen ausgezeichnet und in den letzten 7Jahren von über 1600 Käufern unverlangt belobt und weiter
empfohlen . 1636a

Schweine ' Schmalz garantiert
reines
echtes

mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefätzen alsEimer u,20 — 56 P d .-, -» sowie in 10Pfd .-Düsenä > 7.70Riughafe «
SchwenttefselZ

I Teigschüffel
Waffertopf e ^ 20

I W. Beurl en junior , Klrchheim - 1
Viele Anerfcenmmgsschreäen !

* «%' vigUvV . >yLCIVi . SU (CHwill *.
Ueber Rauchfleisch bitte .

Preise einzuholen . 6873a j

v >- Herd8t -k<LUhei1eli n

Herren - Hüten
sind in reichhaltigster Auswahl emgeiroöen .

Hiickel s Wiener Velour=Hüte
in ganz neuen Farben und Formen,

Billigste Preise in einfachen bis feinsten Qualitäten . — -

Gustav Nagel Nachfolger
Spezialhaus für moderhe Herrenhüte

116 Kaisersträsse 116 116 Kaiserstrasse 116

Sie schlafen ruhig,
Sie sind nicht mehr aufgeregt und Herz und Nerven werden
nicht geschädigt , wenn Sie statt Bohnenkaffee nur Quieta -
Kaffee-Ersatz verwenden . Sein Wohlgeschmack befriedigtauch den Feinschmecker . Er ist koffeinfrei , deshalb un¬
schädlich . Er ist billig , denn 20 Tassen kosten nur 10 Pfg .In Hotels und Pensionen im täglichen Gebrauch . Pfund -
Paket zu 70 Pfg . in Drogerien n . Koloniahvarenhandlungen .

Mütter können stillen,
die Kinder gedeihen prächtig bei Gebrauch vonQuietamalz .
Angenehm zu nehmen . Garantiert unschädlich . Ausfallen
der Zähne wird vermieden . Bei Mageren werden gefälligeFormen rasch erzielt Der Appetit wird gesteigert , körper¬liche und geistige Leistungsfähigkeit gehoben . Schwäch¬
liche blähen wieder auf . Der Erfolg ist überraschend .Dosen zu Mk. 1 .— und 1 .80 in Apotheken und Drogerien .Durch persönlichen Einkauf ist -ea mir gelangen , einen grösseren Poeten

bessere Herrenkleider Paletots -,
Ulster-, Loden- n. Kostümstoff-Reste

za erwerben . Dieselben bestehen nur in ausgesuchtIa . Qualitäten , neueste Muster und erstklassigendeutschen und echt englischen Fabrikaten .
Per Meter 2 .50 , 2 .80 , 3 .00 , 3 . 50 , 4 . 00 , 4 .50 , 4 .80
5 . 00 , 5 .50 , 6 .00 , 6 . 50 , 6 .80 , 7.00 , 7.50 , 7 .80 , 8 .00

Sehr lohnend für Schneider tmd Wiederverkäufer .
Lagerbesuch ohne Kaufzwang . Muster werden keine abgegeben .

Quieta-Präparate and in Karlsruhe erh &lGich : 1386a*** **^ n „ w]po @,.e i £.e ?1.* Hilda-Apotheke, Dr. Fritz Undaer Internationale Apotheke, 1 Becker (Berthold-Apotheke) ,J. Kilian (Friedrich -Apotheke).
Otto
Roth

, . - . . - - - . - (Mühlburg).*n Kolonlalwarenhandlmiaren : Franz Fitterer , W. Harifinger, M . Heofler, Gottfr. Hoferer, Andreaspoiofer , Daniel Herzog, Rudolf Langer , Frau M. Mayer. EmU Nagel, Eng. Newnatm, Heim . Rothweiier , Gabriel Stähle ,botuien Schopf Konsumhaus , A. van Venrooy, Ludw. Zimmer, Frau Seegor .

AM). Bcriscl)
DachdeckergeschSst

übernimmt Ausf . v. Schiudeltäfel .sowie alle Arte « v. Dacharbeite «in de« billigsten Preisen . B26786
Wohng. : K - Daxlanden , Feder -
bachstr . 5 und Auaarteustr . 18.

kotsekieclso
Kaiserstrasse 133 , 1 Treppe hoch .
Eingang Krenzstrasse, bei der kleinen Kirche. 14696erhalten in allen Angelegenhe

kostenlose Auskunft . IvoO Erf .-Pro -~ia-
. ür

. . . . .. _ 2144a *
Pa| 9nMngenieur-Bureau

Hartthaler & Schmidt, Breslau I .

Gaskoks
der vorteilhafteste m

StobenSfen

Ist Ihr Most¬
fass leer ?
dann füllen Sie es mit aus

Jllmtr Hastkogssma'
hefgesteiitem Haustrunk .

Gesünder und besser als Apfelmost
Paket für 100 Liter nur M. 3 .—
bessere Sorte , 3 .50
Wo nicht erhältlich, Versand perNachnahme ab Mostkonserven¬
fabrik Ulm.

Zu haben in : 4422a*
Bietigheim: L. Jung, Handlung .
Blankenloch : Küfermstr . Lehmann.Bruchhausen : A. GünthWwe., Hdig.Bulach : R. Zoller, Kolonialw.
Durmersheim : M . Klein , Hdig.
Eggenstein : L Stern , Hdlg.ilchesheim : H. Fritz, Hdlg.Forchheim : J. Winter, Hdlg.
Friedrichstal : W. Lacovix, Hdlg.Hochstetten : W. Herbst Wwe.
Uedolsheim : J. Ch . Heyi Nachf.Linkenheim : K . Metz, Hdlg.Mörsch : D . Ziegler , Hdlg.
Russheim : F. Zimmermann , Colw.Steinmauern : L Jung, Hdlg.
Teutschneureuth : E . Stiefel , Hdlg.
Untergrombach : L Schmitt, Hdig.
Weingarten : Küferm . Gakenheimer.

_ Würmersheim : A. Scboopp, Hdlg.

ZenfraBiemmgen
Küchenherde

heizkräftig staubfrei
geruchlos

weil wenig Zag erforderBch ,
sehr sparsam

im Gebrauch.

' verfolgt das Prinzip :
„ DcflcI &ClOr Schultern zurfick. Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
stört iM,^ r£r.. erweitert Ms
Beste Erfindung für eine gesunde mSitär . Haltung
Für Herren u . Knabengleiehr eh . Ersatz ! . Hosenträg

Preis M. 4 .50 für jede Grüsse
Bei sitzender Lebensweise unentbehri . Maß-
ang . : Brustumf , mäßig stramm , dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd .Taillenweite . Man verlange Hlustr. Broschüre .
Joli . Unterwagner , 13994*

prakt . Bandagist n. Orthonädist , Kaiserpassage 22—26 .

Apfelwein
per Liter SS Pfg . in LeiHfäffern
empfiehlt Le « fiurtscher inOttrrSweier (Baden). 1928a

rNostäpfel
Tafeläpfel

( Marke Schwan )ln Verbindung mit dem modernen Bleichmittel

Seifix
aus Frankreich selbst verladet von
Ausgang dieses Monats an liefert
billigst 14164
Karl Wagner, Kellerei,

Durlach . Telephon IW .

liefert selbsttätig blendend weiße Wäsche mitdem frischen Duft der Rasenbleiche.Ein Versuch überzeugt 1

Seif ix “ bleicht fix!
Brennholz ,

trockenes , kleingemachtes . liefert bei
Abnahme von 5 Zirn . ä Zir . 1 .10 JC
frei Haus ; ebenso emps . alle Sorten
Kohlen u. Briketts
noch zu billigen Sommerpreisen .M. Köhler , Kohlenbandluna ,“ ' - - - ~ ~^ l6L Lachuerstratze «. B32215

DiplomierteHebamme
Frau Vullianiy

28 . rue d« Rhöne, Genf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
uuf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
a . verschwiegene Behandlung . 3132a

Diskrete Entbindung .

Lammstratze 6, Hof werden stetsgebrauchte Möbel
angekauft. 3332366

FeinsteTafelbutter
sowie Koch - und Schmelzbutter
liefert in Post - u . BahnsendungenIV. Schnetzer Junior ,6052a Keuchte « i» Allgäu 4L

Diese 2 kleinen Opfer stehen
wahrlich in keinem Verhältnis
za den grossenVorteilen, welche
eiehUinendadurch erschliessen,das* Sie unsere illustrierte
Spezial - Preis -Liste Up. 30
gratis and franko erhalten.Tausende von Kunden. — Mahl-
reiohe freiwillige Anerkennung,
sprechen deutlich dafür, dass
Sie einen guten Griff machen,wenn auch Sie in den Kreis
unserer Kundentreten .- FölsenSie unseremBäte und schreiben
Sie an ans eine Postkarte

Ravensburg (Württbg .) 3

Ehrst © nm
Karlsruher

Ldternfabrik
H . Raible

Bbmarokstrasse 33,empfiehlt in jeder Größe:
Rufi

gercftZttrietteni .Obttabatftoi ■Etitn,
Sediedlettmi .

. » latt« «.ßlMflkf
tarnt ia bestflwribr.

DentscliBS Enfbindungs
Säuglingsheim

Villa Leonore , Nancy ,Frankr ., 21 chemin de Remicourt
26.26 Strengste Diskretion . 1826745

vermieten

H Maurer
Friedrichsplat}

Ideale Büste
schöne , volle Körperform

durch Nährpulver
„Grazinoi “ . Durchaus
unsch &K ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge , ärzüichers . em¬
pfohlen . Garantieschein .
Machen Se einen letzten

_ Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun . Kart 2 M_, 3 Kart zKur erfordert . 5 M . Porto extra . Diskr.Versand . Apotfi . R. Möller Nachf., Berlin
3S0, Frankfurter Aflee 136. 5366a

f « f

Se
mi

fa »

»Bi
mm
(M
(M
rate

Dl

mel
von
Ger
zwe
soll,
den
zule

mil
fors
Org
lich.
Ins
lan!
Die
miss
Arg
aus
die

dige
an
miss
näh
von
188!
zier
Die
leui
ihn«
und
Sie
den,
find

Di

kroä
RA
geft
Krä
pige
Leil
elen
dick

der
Bus
Flui

dicke
däch
Bar
er r
mad
zerli
er i
Holj
Zur
mal
alle
Gen
Reg

mar
war

legt


	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]

